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Ich freue mich, dass nach den Erfolgen der vergangenen Jahre erneut 
eine »Lange Nacht der Kirchen« initiiert wird. Heuer sind der 
Einladung – an der sich alle 14 Kirchen des ökumenischen Rates der 
Kirchen in Österreich beteiligen – auch Kirchen in Tschechien, 
der Slowakei und Ungarn sowie Pfarren und Gemeinden in Südtirol 
gefolgt. Auch das ist ein Zeichen des Erfolgs und gibt Anlass zu 
Gratulation und Anerkennung.

Ein wichtiger Aspekt der »Langen Nacht der Kirchen« ist für mich, 
dass nicht nur die Möglichkeit zur Betrachtung historisch und 
kunstgeschichtlich interessanter Gebäude angeboten wird. Österreichs 
Kirchen laden auch zu einer selbst bestimmten Nachdenklichkeit 
ein sowie zu direkten menschlichen Begegnungen. Diese Einladung 
ergeht an alle Menschen in unserem Land – auch an jene, die den 
Kirchen eher fern stehen oder einer anderen Glaubensgemeinschaft 
angehören. Das ist zu begrüßen und ich freue mich über dieses 
markante Zeichen von öffentlicher Gemeinsamkeit.

Stunden des Innehaltens und der sorgfältigen Überlegungen sind 
zweifellos für die meisten Menschen wichtig, auch für uns 
Politikerinnen und Politiker. Daher danke ich allen Damen und Herren, 
die sich in ehrenamtlicher Weise um die Vorbereitung und 
Durchführung der »Langen Nacht der Kirchen« bemühen und wünsche 
Ihnen eine gelungene Veranstaltung.

Die Besucherinnen und Besucher grüße ich auf diesem Weg sehr 
herzlich und wünsche Ihnen viele interessante Begegnungen und 
Gespräche!

Dr. Heinz Fischer
Bundespräsident der Republik Österreich
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Erzbischof 
Dr. Peter Stephan Zurbriggen
Apostolischer Nuntius in Österreich

»Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen 
habt. Ich werde euch Ruhe verschaffen« (Mt 11,28), ruft Jesus 
Christus den Menschen zu. Die frohmachende Botschaft des Sohnes 
Gottes, des Evangeliums Jesu Christi, will uns helfen, stets neu 
unser Leben an Ihm auszurichten. In Österreich – vom Arlberg bis zum 
Neusiedlersee – stehen wieder die Türen der Kirchen und der 
Gotteshäuser offen, um den Besuchern der »Langen Nacht der Kirchen« 
Orte der Ruhe für die Begegnung mit dem lebendigen Gott im 
Gebet zu verschaffen.

Als Vertreter des Heiligen Vaters in Österreich begrüße ich die 
vielfältigen missionarischen, spirituellen, kulturellen und historischen 
Akzente, die heuer wieder von der Katholischen Kirche und von 
Mitgliedern anderer christlicher Konfessionen gesetzt werden. Die 
einzelnen Angebote wollen uns helfen, Christus zu erkennen, 
Ihm zu folgen und Ihm zu begegnen, damit die Menschen »das Leben 
haben und es in Fülle haben« (Joh 10,10). In diesem Sinne wünsche ich 
jedem einzelnen Besucher der »Langen Nacht der Kirchen« von Herzen 
eine erfüllende Begegnung mit unserem Heiland Jesus Christus 
und die Erfahrung Seines Erbarmens und Seiner Liebe. Die Allerseligste 
Jungfrau und Gottes mutter Maria, die große Schutzfrau Österreichs, 
begleite unser menschliches Suchen und führe uns auf den Weg zu 
einer tieferen Gottesliebe.
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Auch heuer darf ich wieder einladen zur »Langen Nacht der 
Kirchen«: Am 27. Mai öffnen viele hundert Kirchen in Österreich, 
Tschechien, der Slowakei und auch in Ungarn und Südtirol ihre Türen 
und laden ein. Nein, nicht die Kirchen öffnen, sondern die 
Menschen öffnen die Türen und lassen uns teilhaben an der Lebendig-
keit ihres Glaubens, der sich auf vielfache Weise ausdrückt, 
wie Sie in diesem umfang-reichen Programmheft ersehen können.

Eine spirituelle Schatzkammer tut sich in dieser Nacht auf! Sie haben 
die Möglichkeit, Gemeinden, Gemeinschaften und Kirchen 
kennen zu lernen. Dabei entscheiden Sie selbst, wie weit Sie sich auf 
das Wagnis Glaube, Gottesberührung und Kirche einlassen. 
Gerade das Dunkel lässt Manches in einem neuen Licht erscheinen!

Wiederum machen alle Kirchen mit, die im Ökumenischen Rat ver-
treten sind. Das ist nicht nur ein Grundsatz der »Langen Nacht 
der Kirchen«, sondern zeugt von echter gelebter und wertschätzender 
Ökumene. Es schafft den nötigen Raum, um aufeinander zuzugehen 
und einander besser kennen zu lernen. Jedes Jahr freue ich mich, dass 
die Menschen, die in unserer Stadt Wien leben und die, die zu 
uns auf Besuch kommen, erleben dürfen, dass die Gastfreundschaft im 
Christentum Wirklichkeit ist.

Nur durch den bewundernswerten Einsatz vieler Ehrenamtlicher 
ist diese »Lange Nacht der Kirchen« Jahr für Jahr möglich geworden. 
Ihnen gilt mein besonderer Dank.

Ich freue mich auf die siebente »Lange Nacht der Kirchen« in Wien. 
Ich freue mich auch darauf, viele Kirchen, die ich als Bischofsvikar 
kenne, von ganz anderer Seite kennen zu lernen, den Menschen zu 
begegnen und mich in meinem Glauben von so vielen anderen stärken 
zu lassen.

Prälat Karl Rühringer
Bischofsvikar von Wien  |  Leiter des Projektteams
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Dr. Michael Häupl
Bürgermeister und Landeshauptmann von Wien 

Gerade heute ist für viele von uns die »Sinnfrage« von besonderer 
Bedeutung. Antworten auf die ursprünglichsten Fragen des 
Lebens zu geben – auf die Frage nach dem Woher, nach dem Wohin und 
nach dem Wozu unseres Daseins – kann sicher nicht alleinige 
Aufgabe der Politik sein. Gerade hier liegt es an den Kirchen, mit der 
Botschaft des Evangeliums ein sinnstiftendes Angebot an jene 
zu richten, die spirituelle Orientierung suchen. In meinen Augen 
existiert hier eine Parallele zwischen Politik und Kirche, eine gemeinsa-
me – oder, wenn man so will, geteilte – Aufgabe. Die Aufgabe, 
den Dialog zwischen den Menschen auf allen Ebenen zu fördern, uns 
gegenseitig mit Respekt und Achtung zu begegnen und vorzuleben, 
dass es sich lohnt, Engagement für das, woran man glaubt, an den Tag 
zu legen.

Die »Lange Nacht der Kirchen« fi ndet heuer bereits zum 7. Mal statt. 
Diese Nacht ist mittlerweile nicht nur zu einem Fixpunkt im 
Wiener Jahreskalender geworden, auch in Teilen der Tschechischen 
Republik, der Slowakei und Ungarn wird es diese »Lange Nacht 
der Kirchen« geben.  Wiens Kirchen erschließen sich dabei nicht nur 
den Gläubigen als Stätten der inneren Einkehr, sondern auch 
einem breiten Publikum aus dem In- und Ausland als historische Bau- 
und Kunstwerke von Weltruf.
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Das Wort Jesu, das er den ersten zwei gewählten Jünger sagte, als 
diese ihn fragten wo er wohne, hat eine ganz wichtige Bedeutung: 
»Kommt und seht« (Joh 1,39). Diese Einladung, zum Kommen, zum 
Schauen und zum Sehen, sprechen wir viel zu selten aus. In der Liebe 
Christi und mit ehrlicher Freude treffen und begegnen wir uns in 
unseren Kirchen.

Die »Lange Nacht der Kirchen« ist ein Abend, an dem wir unsere 
Türen öffnen. Wir sind Christus gleich, wenn wir zu denen, die draußen 
sind, sagen: »Kommt und seht«. So machen wir den Menschen und uns 
selbst die Begegnung mit unserem Herrn möglich. Jede und jeder hat 
die Möglichkeit, andere christliche Konfessionen kennen zu lernen. 
Darum geht es ja in der Ökumene, sich gegenseitig kennen zu lernen. 
Zugleich lernt jeder auch sich selbst besser zu verstehen. Dadurch ist es 
eine echte gegenseitige Bereicherung.  Dafür möchte ich als Vorsitzen-
der des Ökumenischen Rates der Kirchen in Österreich allen, die diese 
Begegnung möglich machen, ein von Herzen kommendes Danke sagen.

Gerade in unserer heutigen Zeit, wo es nicht immer leicht ist, als 
Christ aufzutreten, möchte ich die Christen aller Konfessionen ermu-
tigen, sichtbar ihren Glauben zu bekennen. Als erste Hilfe kann uns 
unsere größte Gemeinsamkeit, die Bibel, dienen, denn wir stehen alle 
auf dem wunderbaren Fundament der Heiligen Schrift.

Alle, die nicht glauben, aber die Schönheit und die Ruhe unserer 
Kirchen schätzen, möchte ich ermuntern, sich auf die Erfahrung des 
Schauens und Sehens einzulassen. Vielleicht sieht man Glaube und 
Kirche mit neuen Augen und dadurch auch sich selbst wieder neu.

Der »Langen Nacht der Kirche« wünsche ich auch im siebten Jahr, 
dass sie ein Zeugnis für die Vielfalt des Glaubens unsere Zeit 
darstellt  und weiterhin eine lebendige Brücke der ökumenischen 
Gemeinschaft bleibt.

Bischofsvikar Dr. Nicolae Dura
Vorsitzender des Ökumenischen Rates
der Kirchen in Österreich 
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Bischof Dr. Michael Bünker
Generalsekretär der »Gemeinschaft 
Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE)«

»Der einzige Weg zur Morgenröte führt durch die Nacht.«
Khalil Gibran

Die »Lange Nacht der Kirchen« ist ein Projekt, das mittlerweile weit 
über Österreichs Grenzen hinaus Möglichkeiten der Erfahrung und 
Begegnung mit christlichem Glauben bietet. Die bunte Palette der 
Angebote ist auch eine Visitenkarte für die Vitalität und Kreativität der 
christlichen Kirchen, die damit an die Öffentlichkeit treten. Die Vielfalt 
der Ökumene wird sichtbar. Ich freue mich, dass die evangelischen 
Kirchen in den Ländern, in denen die »Lange Nacht der Kirchen« durch-
geführt wird, überall engagiert mitmachen.

Die »Gemeinschaft Evangelischer Kirchen in Europa« hat ihren 
Sitz in Wien. Damit wird die besondere Stellung von Wien als Ort der 
Begegnung und des Brückenschlages zwischen Kulturen, Nationen und 
Religionen unterstrichen. Als Generalsekretär dieser Gemeinschaft und 
als Bischof der Evangelischen Kirche A.B. in Österreich wünsche ich 
allen mitmachenden Kirchen auch im »verfl ixten« siebenten Jahr viel 
Erfolg und viele Besucherinnen und Besucher!

Allen Kirchennachtschwärmerinnen und Kirchennachtschwärmern 
wünsche ich eine erhellende »Lange Nacht der Kirchen« 2011!
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Es ist mir eine Freude, dass ich mich an Sie wenden kann, um Ihnen 
die »Lange Nacht der Kirchen« in Wien zu empfehlen, denn die 
Vielfalt der Kirche in ihrem gesellschaftlichen Engagement ist groß. 
Die Berichterstattung in den Medien über die Kirche verschweigt 
oft, was ich als »Zugereister« immer wieder beobachten kann: dass 
Menschen, motiviert durch Ihren Glauben, sich immer wieder 
bemühen um Menschen, die sich in schwierigen und anscheinend 
hoffnungslosen Situationen befi nden.

Bei uns in der Gemeinde äußert es sich, indem Freiwillige (Ehren-
amtliche) Häftlinge in österreichischen Gefängnissen besuchen, 
von denen sie nie und nimmer eine Gegenleistung erwarten können. 
Eine andere Aufgabe, die in allen Gemeinden wie selbstverständlich 
gelöst wird, ist die Aufgabe älteren Menschen beizustehen. Diese 
Verpfl ichtung wird oft von der Gesellschaft als Mangel empfunden 
und so kommentiert, als ob die Kirchen »nur« für Ältere was ist. Was 
für ein Bild wird von älteren Menschen in unserer Gesellschaft 
gepfl egt, ohne Widerspruch und negativ auf die Kirche projiziert? Es 
würde so scheinen, als ob ältere Menschen etwas Minderes wären!

Die älteren Menschen, wie die Jugend und in Wahrheit alle 
Menschen, sind uns ein Anliegen, denn wir glauben zutiefst, dass jeder 
Mensch ein Anliegen Gottes ist. Ja, es gibt Verfehlungen, die 
dürfen nicht verschwiegen werden. Das Leitmotiv, das Kardinal Schön-
born beschworen hat, dass die Wahrheit uns frei machen wird, 
beruht auf Jesus, der uns Mut macht, uns unseren Verfehlungen zu 
stellen, aber uns auch die Hoffnung und die Kraft gibt, immer 
wieder auf Menschen allen Alters zuzugehen.

Ich lade Sie ein in unserer Kirche und allen Kirchen Wiens mit 
Menschen allen Alters in Verbindung zu treten.

The Venerable Patrick Curran
Pfarrer der Anglikanischen Gemeinde in Wien 
und Bischofsvikar für Osteuropa und die Türkei
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Mag. Dr. John Okoro
Bischof der Altkatholischen Kirche Österreichs

Heuer feiert die Altkatholische Kirche ein besonderes Jubiläum, 
nämlich 140 Jahre Kirchenentstehung und 80 Jahre Full Communion 
mit der Anglikanischen Kirche. Diese Gemeinschaft mit den 
Anglikanern und die Zusammenarbeit ohne die eigene Identität zu ver-
nachlässigen oder zu verlieren zeigt, was Ökumene eigentlich 
heißt, die Altkatholische Kirche und die Anglikanische Kirche können 
gemeinsam feiern und Gottesdienste gestalten ohne zu hinter-
fragen, ob die andere Kirche von Jesus Christus gewollt oder nicht 
gewollt ist. Diesen Austausch ohne Begrenzung erleben wir in 
dieser »Langen Nacht der Kirchen«, es ist eine Möglichkeit die Gemein-
samkeiten und die verbindenden Merkmale zu teilen und 
trotzdem die Identität des anderen zu respektieren und zu achten. 
Diese Idee der Verbundenheit müsste intensiviert werden, 
damit die Botschaft des Herrn erfüllt wird. »Lass sie eins werden, wie 
wir eins sind.« (Joh. 17, 11)

Unsere Kirche hat sich seit ihrer Entstehung bemüht, den Ökumeni-
schen Geist zu forcieren und zu fordern. Deshalb war die Alt-
katholische Kirche auch Gründungsmitglied des Ökumenischen Rates 
in Österreich. Dieser Rat existiert in Österreich seit über 50 Jahren 
und die »Lange Nacht der Kirchen« zeigt, was es bedeutet, wenn die 
Kirchen zusammenarbeiten.

Ich wünsche mir als Bischof eine Intensivierung des offenen 
Dialoges, des zusammen Feierns und der gegenseitigen Akzeptanz 
unter dem Motto:

»Wer allein arbeitet addiert, wer gemeinsam arbeitet multipliziert.«
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Die Kirche ist im vergangenen Jahr in vielerlei Hinsicht in den 
Medien genannt worden. Oft in negativem Zusammenhang. Umso 
mehr freue ich mich als Erzbischof von Wien, dass die »Lange Nacht der 
Kirchen« ein so positives Zeichen der Kirche und des Glaubens ist.

Bereits zum siebten Mal erleben wir in unserer Erzdiözese Wien 
dieses Fest, zu dem so viele Menschen in unsere Kirchen kommen. 
Allen, die dazu beitragen, dass sich die Menschen in unseren Kirchen 
wohlfühlen, möchte ich herzlich Danke sagen.

Als Christen vieler Konfessionen sind wir im Glauben an Jesus 
Christus gemeinsam unterwegs. Die ökumenischen Begegnungen, 
begonnen bei der Weltgebetswoche um die Einheit der Christen, sind 
tragfähig. Das beweist nicht zuletzt die so intensive Zusammenarbeit 
bei der »Langen Nacht«.

Mit der »Lange Nacht der Kirchen« lassen wir die Menschen in un-
sere Kirchen herein, wir öffnen die Tore weit. Das Öffnen der Türen ist 
der erste Schritt auf den Anderen zu und bringt das Antlitz der Kirche 
in die Welt. Aber es ist nicht ein fremdes Gesicht, das wir herzeigen, 
sondern jede und jeder zeigt mit seinem Gesicht die Kirche, zeigt Jesus 
selbst. Die »Lange Nacht« führt Menschen, die mit Kirche nicht vertraut 
sind, in unsere Gotteshäuser und bietet uns die Möglichkeit, verlorenes 
Vertrauen wieder aufzubauen.

Unsere Aufgabe ist es nun, den Blick auf Jesus, der uns befreit hat, zu 
ermöglichen. Das ist ein vorsichtiger, ein sanfter Weg und dazu müssen 
wir auf die Menschen zugehen. Immer wieder begegnen mir Jugend-
liche, Kinder und Erwachsene, die mich etwas über den Glauben, über 
meinen Glauben, fragen. Ich bin froh darüber, und auch darüber, dass 
ich etwas über meinen Glauben erzählen kann. Mission ist ein Grund-
auftrag unseres Glaubens. Das bedeutet aber über unseren gemeinsa-
men Glauben zu reden. Nicht überreden, sondern hinführen und so ein 
Kennen lernen von Jesus ermöglichen.

Das wünsche ich uns allen in der »Langen Nacht der Kirchen« 2011.

Dr. Christoph Kardinal Schönborn
Erzbischof von Wien
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Erzbischof Dr. Michael Staikos
Metropolit von Austria

In meiner Eigenschaft als Vorsitzender der im vergangenen Oktober 
konstituierten orthodoxen Bischofskonferenz (Österreichs) darf ich die 
besten Wünsche seitens meiner orthodoxen Mitchristen ausdrücken. 
Diese Gründung ist ein Zeichen des guten Miteinanders – trotz aller in 
der menschlichen Schwäche begründeten Rückschläge.

Ich darf in diesem Schreiben vor allem den umtriebigen Organisa-
toren und stillen Helfern der »Langen Nacht« nachdrücklich danken. 
Man vergisst ja sehr oft die Mitarbeiter im Hintergrund. 

Da ich als griechisch-orthodoxer Bischof auch für Ungarn zuständig 
bin, freue ich mich ganz besonders, dass die Nachbarn ins gemeinsame 
Boot gefunden haben. Vor einiger Zeit sprach ich – gleichsam in einer 
Vision – vom Wunsch, dass auch die Nachbarländer eines Tages sich 
der österreichischen Initiative anschließen mögen. Diese Vision ist mit 
dem heutigen Tag Wirklichkeit geworden. Was sich wie eine Zukunfts-
vision  für das dritte Jahrtausend anhörte, hat ganz Mitteleuropa er-
fasst. Die Organisatoren legen eine stolze Bilanz vor: 350.000 Besucher 
im Vorjahr, davon 130.00 in Wien.

Ein großer Theologe, Karl Rahner, sprach davon, dass die Christen 
vor allem Mystiker sein müssten; das galt schon für das 20. Jahrhundert
und wird noch mehr für das 21. Jahrhundert gelten. Es geht um die 
Heiligen, die Mystiker, die Propheten aller Kirchen und Religionsge-
meinschaften. Und für diese Menschen in ganz Mitteleuropa steht die 
»Lange Nacht der Kirchen«.
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Ich freue mich, Sie als Militärbischof auch dieses Jahr wieder zur 
»Langen Nacht der Kirchen« einzuladen. Über die Möglichkeit hinaus, 
sich an den Kostbarkeiten und Schätzen, die es in den Stätten der 
katholischen Militärseelsorge zu entdecken gibt, an Architektur, Kunst 
und Musik zu erfreuen, lädt uns diese Nacht zum Verweilen, zum 
Nachdenken, zur religiösen Vertiefung sowie zu Gebet und Liturgie ein. 
Klassische Musik, Ausstellungen, Informationsveranstaltungen 
und andere kulturelle Initiativen laden ein, uns dem Reichtum des 
Menschseins, der religiösen Dimension unseres Lebens und letztlich 
für Christus zu öffnen.

Auch die Militärseelsorge nimmt gerne an dieser schönen Initiative 
mit eigenen Projekten teil. In der Krypta im Burgtor am Helden-
platz fi ndet eine Präsentation der katholischen Militärseelsorge statt, 
die Kurzfi lme, Information und Gesprächsmöglichkeit beinhaltet. 
Die Wiener Militärpfarrkirche »St. Johann Nepomuk« mit dem »Jakob-
Kern-Haus«, ein Jugendstiljuwel mit dem prachtvollen »Ehrensaal«, 
in Hietzung, am Künigelberg gelegen, wird, wie die letzten beiden 
Jahre, ein kulturell hochkarätiges Programm anbieten. Nach dem 
Gottesdienst mit moderner liturgischer Musik wird musikalisch der 
Jahresregent Franz Liszt im Mittelpunkt stehen, dessen religiös 
motivierte Werke von international renommierten Meistern ihres 
Faches interpretiert werden. Daneben wird eine Ausstellung 
von zwei bildenden Künstlern zum Thema »Herz« sowie eine Führung 
vom Bundesdenkmalamt durch die bauliche Anlage geboten.

Es tut uns sicher allen gut, in unserer oft so hektischen Zeit, in der 
so vieles von außen auf uns einströmt, inne zu halten und wieder 
auf die leisen Töne und die Stille zu hören. Die Nacht ist dafür beson-
ders geeignet, und außerdem: Nur in der Dunkelheit können wir 
die Sterne sehen!

Dafür erbitte ich von Herzen für Sie alle Gottes Segen!

Mag. Christian Werner
Bischof der Militärdiözese in Österreich 
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Das Christentum und seine Kirchen
Das Christentum hat seinen Ursprung in Jesus von Nazareth, der – 

in jüdischer Tradition aufgewachsen – am Beginn unserer Zeit-
rechnung  in Palästina lebte und wirkte und sich als Sohn Gottes offen-
bart hat. Aufbauend auf den Glauben der Apostel an Jesus Christus 
und die Praxis der Nachfolge in den entstehenden »Urgemeinden« 
prägte sich die frühe Kirche aus. Der Gotteszugang, den Jesus Christus 
eröffnete, wurde in der Heiligen Schrift und in der maßgeblichen 
liturgischen Versammlung – der Gedächtnisfeier von Tod und Aufer-
stehung Jesu am Sonntag – bewahrt.

Mit zunehmender Ausbreitung des christlichen Glaubens führten 
im Lauf der Jahrhunderte historische Einfl üsse und unterschied -
liche Verständnisweisen der »heiligen Überlieferung« zur Ausprägung 
getrennter Kirchen, die dennoch in der einen Taufe Jesu Christi ver-
bunden sind. 

Nach den ersten drei ökumenischen Konzilien gingen Anfang des 
5. Jahrhunderts einige, heute als »orientalisch-orthodoxe Kirchen«  
bezeichnete, lokal orientierte Christen eigene Wege. 

1054 kam es zu bis heute nicht vollständig überwundenen Differen-
zen, die dazu führten, dass sich die Wege der westlich-lateinischen 
Kirche mit dem Papst als Oberhaupt und der griechisch-byzantinischen 
Kirche trennten. Als Anfang des 16. Jahrhunderts die Reformbestre-
bungen Martin Luthers und seiner Anhänger zurückgewiesen wurden, 
kam es unter dem Begriff der »Reformation« dazu, dass die römisch-
katholische Kirche und die reformierten, lutherischen und anglika-
nisch en Kirchen getrennte Wege beschritten. Die Altkatholische Kirche 
ist aus der innerkatholischen Opposition gegen die Dogmatisierung 
der Unfehlbarkeit und der Allgewalt (Jurisdiktionsprimat) des Papstes 
nach dem 1. Vatikanischen Konzil 1870/71 hervorgegangen.

Heute ist das Christentum die größte der fünf Weltreligionen. In 
Wien leben über 900.000 Christen. Die christlichen Kirchen lassen sich 
ganz vereinfacht in katholische, orthodoxe und evangelische Kir chen 
unterteilen. Ihre Vertreter sind im »Ökumenischen Rat der Kirchen 
in Österreich« in ständigem Gespräch miteinander auf der Suche nach 
gemeinsamen Wegen, die Heilsbotschaft Jesu in der heutigen Zeit zu 
verkünden und zu verwirklichen. Darüber hinaus gibt es auch einige 
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Freikirchen. Die im Folgenden beschriebenen Kirchen sind jene, die im 
»Ökumenischen Rat der Kirchen in Österreich« vertreten sind und sich 
an der »Langen Nacht der Kirchen« beteiligen. 

In alphabetischer Reihenfolge:

Altkatholische Kirche
Sie steht in voller Gemeinschaft mit der anglikanischen Kirche und 

zählt in Österreich an die 20.000 Mitglieder.

Anglikanische Kirche
Durch die Gründung einer Anglikanischen Gemeinde im 19. Jahr-

hundert als »Botschaftskirche« hat auch diese Kirche in Wien Fuß 
ge fasst. Sie gehört zur »Diocese in Europe« und dient vor allem der 
Englisch sprechenden Bevölkerung in Wien und Umgebung, alle Got-
tesdienste werden in englischer Sprache gehalten. 

Die anglikanische Kirche vereint in ihrer Tradition evangelische und 
römisch-katholische Glaubenselemente miteinander und steht in ihrer 
Gottesdienstform der katholischen Kirche sehr nahe. 

Evangelisch-lutherische Kirche (A.B.)
Evangelisch-reformierte Kirche (H.B.)

»Evangelische Kirche« ist die gemeinsame Bezeichnung der beiden 
konfessionellen Kirchen, die als Landeskirchen organisiert sind 
mit dem Bischof/der Bischöfi n (lutherische Kirche) bzw.  mit dem Lan-
dessuperintendenten/der Landessuperintendentin (reformierte 
Kirche) an der Spitze. Glaubensgrundlage ist ihnen »allein Christus und 
die Bibel« – die durch Martin Luther auch ins Deutsche übersetzt 
wurde – bei gleichzeitiger Relativierung des kirchlichen Amtes und der 
Tradition. Im Zentrum des Gottesdienstes stehen Schrift lesung 
und Predigt.  Im 16. Jahrhundert erfasste die Reformation auch einen 
Großteil Österreichs, wurde aber durch die Gegenreformation 
wieder zurückgedrängt.

A.B. steht für Augsburger Bekenntnis und bezeichnet das von Martin 
Luther geprägte Glaubensverständnis, H.B. steht für Helvetisches 
Bekenntnis, vorwiegend geprägt durch die Schweizer Reformatoren 
Calvin und Zwingli. Gemeinsam bilden sie die Kirchen A. und H.B. und 
nehmen verschiedene Aufgaben gemeinsam wahr. Heute gehören 
ca. 320.000 Menschen der Kirche A.B. und ca. 10.000 Menschen der 
Kirche H.B. an.
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Evangelisch-methodistische Kirche
Die evangelisch-methodistische Kirche wurde im 18. Jahrhundert 

durch den anglikanischen Pfarrer John Wesley gegründet. Sie ist eine 
weltweite christliche Kirche in der Tradition der Reformation und hat 
Kanzel- und Abendmahlsgemeinschaft mit den evangelischen Kirchen 
A.B. und H.B. In Österreich gehören ihr rund 1.500 Mitglieder an.

Orientalisch-orthodoxe Kirchen
Bei der »Langen Nacht der Kirchen« beteiligen sich die Koptisch-

orthodoxe Kirche,  Armenisch-apostolische Kirche  und die Syrisch-
orthodoxe Kirche.

Orthodoxe Kirche
Die Orthodoxie mit ihren 15 selbständigen (autokephalen bzw.

au tonomen) Landeskirchen versteht sich als »die eine Kirche Jesu 
Chri sti.« Jede dieser Kirchen hat ihr eigenes, selbstgewähltes und 
ein gesetztes Oberhaupt. Den Vorrang als »primus inter pares« hat der 
Patriarch von Konstantinopel, der auch als »Ökumenischer Patriarch« 
bezeichnet wird.

Besonders ausgeprägt ist in der Orthodoxie die Bilderverehrung. Die 
»Ikonen« sind das auffälligste Merkmal beim Betreten eines ortho-
doxen Kirchenraums. Die Gläubigen begegnen in der Ikone den Abge-
bildeten, d.h. die Verehrung gilt dem jeweils Dargestellten (Christus, 
Maria, Apostel, Heilige). Besondere Verehrung gebührt der Gottes-
mutter Maria. Dies kommt auch in der Liturgie durch die feierlichen 
Gesänge, durch Kerzen und Weihrauch zum Ausdruck. 

In Wien sind Gemeinden der Griechen, Russen, Serben, Rumänen 
und Bulgaren offi ziell vertreten und Mitglieder im Ökumenischen Rat 
der Kirchen in Österreich. 

Die Zahl der Gläubigen in Österreich beträgt ca. 400.000.
Bei der Langen Nacht der Kirchen beteiligen sich die Griechisch-, 

Russisch-, Serbisch-, Rumänisch- und Bulgarisch-orthodoxe Kirche.

Römisch-katholische Kirche
Die römisch-katholische Kirche mit dem Papst als Oberhaupt 

umfasst den zahlenmäßig größten Teil des Christentums. An der Spitze 
jeder Diözese – in Österreich gibt es zehn – steht der (Erz-)Bischof. 
In den Pfarren, den »Kirchen vor Ort«, wird der Heilsdienst Christi in 
der Welt (Seelsorge) im Zusammenwirken von Gläubigen und 
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Pfarrer ausgeübt. Im Einvernehmen mit dem Pfarrer werden Entschei-
dungen durch den gewählten Pfarrgemeinderat getroffen. 

 Die Erzdiözese Wien umfasst neben dem Vikariat »Wien-Stadt« 
auch die Vikariate »Unter dem Wienerwald« und »Unter dem 
Manharts berg«, die ihrerseits wiederum in Dekanate – bestehend 
aus den einzelnen Pfarren– gegliedert sind. In der Stadt Wien 
gibt es 167 Pfarren, für die neben dem Erzbischof ein eigener Bischofs-
vikar zuständig ist.

Unierte Kirchen
Als unierte Kirchen bezeichnet man jene Kirchen, die den Ritus nach 

orthodoxer Art feiern, aber den römischen Papst als ihr Oberhaupt 
anerkennen. 

Bei der Langen Nacht der Kirchen beteiligen sich die Ukrainisch-
griechisch-katholische und die Rumänisch-griechisch-katholische Kirche.

Neue Migrationsgemeinden
Viele Christen aus dem Nahen Osten, Afrika und Indien wurden in 

den letzten Jahrzehnten aus wirtschaftlichen und politischen Gründen 
(Vertreibung, Verfolgung, Diskriminierung und Kriege) zur Emigration 
gezwungen. Sie haben in Österreich eine neue Heimat gefunden und 
hier eigene Gemeinden mit Seelsorgern aufgebaut. Die Gemeinde-
angehörigen aus dem arabischen Nahen Osten (chaldäischer, lateini-
scher, maronitischer, melkitischer, syrischer Ritus) kommen aus 
dem Libanon, Syrien, Palästina, Irak, Jordanien, Ägypten etc. In den 
indischen Gemeinden feiern Gläubige des lateinischen, syro-
malabarischen und syro-malankarischen Ritus den Gottesdienst. 

Um die Belange der Migrationsgemeinden östlicher Prägung küm-
mern sich verschiedene Institutionen, darunter die Arbeitsgemein-
schaft Afro-Asiatische Gemeinden (Rektorat ARGE AAG), die Stiftung 
PRO ORIENTE !www.pro-oriente.at und die Union  Orientalischer 
Christen !www.go-christ.at

Nähere Informationen im Internet
Ökumenischer Rat der Kirchen in Österreich: www.kirchen.at bzw. 

www.oekumene.at
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Mein Herz grübelt bei Nacht, 
ich sinne nach, es forscht mein Geist (Ps 77,7)

Mit diesem Bibelspruch laden wir Sie heuer wieder zu einer »Langen 
Nacht der Kirchen« ein. In ihrem siebenten Jahr dürfen wir auf eine 
sehr erfreuliche Entwicklung dieser Veranstaltung zurückblicken. Jedes 
Jahren konnten wir mehr als 100.000 Besucherinnen und Besucher 
bei jeweils über 1000 Programmpunkten begrüßen – auch heuer laden 
wir Sie wieder zu einem vielfältigen Programm ein: Genießen Sie 
den Blick über die Dächer Wiens von den Kirchtürmen der Stadt aus 
und entdecken Sie die geheimen Gänge unter den Kirchenräumen, 
meditieren Sie zu gregorianischen Chorälen und erleben Sie das Rock-
konzert aus der ersten Kirchenreihe.

Veranstalter: Die christlichen Kirchen in Wien
Die »Lange Nacht der Kirchen« ist ein ökumenisches Projekt, an dem 

sich alle Kirchen, die im Ökumenischen Rat vertreten sind, beteiligen. 
Die eigentlichen Veranstalter sind jedoch die Pfarren und Gemeinden 
sowie tausende meist ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die vor und während der »Langen Nacht« zehntausende Stunden 
Zeit investieren, um den Abend für Sie zu einem Erlebnis zu machen. 

Mit dem Glockengeläut ab 17:50 Uhr wird in bewährter Weise am 
27. Mai in insgesamt 183 Kirchen in Wien die »Lange Nacht« eingeläutet. 

Österreich, Tschechien, Slowakei … und Ungarn!
Wir freuen uns, dass heuer wieder ein paar Schritte mehr über die 

Landesgrenzen gemacht werden konnten: Denn das erfolgreiche 
Konzept der »Langen Nacht der Kirchen« hat mittlerweile Schule ge-
macht und auch in unseren Nachbarländern große Begeisterung 
ausgelöst. Nachdem 2009 in Kooperation mit Wien erstmals Kirchen 
in der Partnerdiözese Brünn ihre Türen zu einer »Noc kostelu° « geöffnet 
hatten und 2010 bereits alle Diözesen Tschechiens mit dabei waren, 
lädt heuer erstmals auch die Diözese Tyrnau zur slowakischen Variante 
»Noc kostolov« ein. Und in Zusammenarbeit mit der Diözese Eisenstadt 
veranstalten Kirchen im grenznahen Sopron ebenfalls eine »Lange 
Nacht« – wenn Sie also auf den Geschmack gekommen sind, besuchen 
Sie doch am 28. Mai »Templomok éjszakája« in Sopron!
www.nockostelu.cz      www.nockostolov.sk
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Uns bleibt an dieser Stelle nur mehr Ihnen einen schönen Abend und
viele interessante Erfahrungen, Gespräche und Eindrücke zu wün-
schen. Viel Spaß bei der siebenten »Langen Nacht der Kirchen« in Wien!

 
Wichtiges kurz gefasst

Auch heuer werden wieder ca. tausend Programmpunkte angeboten, 
dieses Programmheft soll Ihnen eine Orientierung durch die vielfälti-
gen Angebote erleichtern.

Die Kirchen und ihr Programm sind bezirksweise geordnet. 
Am Beginn jedes einzelnen Kapitels fi nden Sie einen Stadtplan, in dem 
alle teilnehmenden Kirchen mit Nummern gekennzeichnet sind. 

Innerhalb des Bezirkes fi nden Sie die Kirchen in alphabetischer 
Reihenfolge geordnet. Bei jeder Kirche fi nden Sie Adresse und Verkehrs-
anbindung, die einzelnen Programmpunkte sind auf einer Zeitleiste 
angeordnet. 

Damit Sie sich leichter zurechtfi nden, sind alle Programmpunkte 
auch mit Piktogrammen für die Veranstaltungskategorien versehen.

Gottesdienst, Liturgie, Gebet Fremdsprachiges Angebot

Gespräch & Begegnung Kinder- & Familienprogramm

Diskussion, Lesung, Vortrag Musikprogramm modern

Jugendprogramm Musikprogramm klassisch

Führung, Ausstellung Stille, Andacht, Anbetung

Programm nach 1:00 Uhr Film, Tanz, Theater, Kabarett

unkonventionelle Angebote Ökumenische Veranstaltung

barrierefreier Zugang Kulinarisches Angebot

technische Hörhilfe vorhanden Fair-Trade-Angebote erhältlich

Bitte beachten Sie: 
Aufgrund von Änderungen nach der Drucklegung dieses Heftes kann 
es eventuell zu Abweichungen vom Programm kommen. Aktuellste 
Informationen fi nden Sie auf www.langenachtderkirchen.at
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Spaziergänge zu Wiener Besonderheiten
»Schlomo, Steuss und Arnstein«, »Gelehrsamkeit im Dienst der Kirche« 
und »Soli deo gloria – Einzig Gott zur Ehre« sind die Themen der 
Führungen durch die Lange Nacht der Kirchen. Die Wiener Fremden-
führer laden am 27. Mai zu Gratis-Spaziergängen durchs abendliche 
Wien ein. Es ist keine Anmeldung erforderlich!

Das jüdische Wien erlebte im Fin de siècle einen kulturellen Höhe-
punkt, Kunst und Geistesleben waren in der katholischen Hauptstadt 
der Donaumonarchie jüdisch geprägt. Weit weniger bekannt ist, dass 
bereits im Mittelalter eine fl orierende Wiener Gemeinde existierte. 
Das jüdische Viertel stand unter  dem Schutz der Landesfürsten, 
wurde von bedeutenden jüdischen Persönlichkeiten bewohnt  und 
war somit eine der wichtigsten Gemeinden Europas. Das Zusammen-
leben von Juden und Christen beeinfl usste das Wiener Alltagsleben 
maßgeblich und noch heute fi ndet man die Spuren dieser jüdisch-
christlichen Begegnungen in unserer Stadt.

Öffentliche Anreise zum Treffpunkt: U3 (Herrengasse), U2, 1, 2, 37, 38, 
40, 41, 43, 44, D (Schottentor), 1A, 2A

Die Keimzelle unserer modernen Universitäten und Hochschulen 
waren die großen Kirchen  und Ordensgemeinschaften des 
Mittelalters. Zu Beginn hatten das Dominikanerkloster und seine 
Schule besonders großen Einfl uss auf die Alma Mater Rudolphina, 

Spaziergang 1 ! 17:45–18:30
»Schlomo, Steuss und Arnstein«. Von jüdischen 
und christlichen Begegnungen in Wien
Treffpunkt: Kirche Am Hof, Mariensäule, 
1010 Wien, Schulhof 1

Spaziergang 2 ! 19:00–19:45
Gelehrsamkeit im Dienst der Kirche. Domini-
kaner und Jesuiten an der Wiener Universität.
Treffpunkt: Dominikanerkirche – Maria Rotunda, 
1010 Wien, Postgasse 4
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die 1365 von Rudolph dem Stifter gegründete Universität Wien. In der 
frühen Neuzeit wurden die Dominikaner in dieser Rolle durch 
den Orden der Gesellschaft Jesu abgelöst, der erfolgreich die Gegen-
reformation in Wien durchsetzte. Der abendliche Spaziergang 
durch das alte Universitätsviertel spannt einen Bogen über mehr als 
sechs Jahrhunderte Stadtgeschichte und führt uns zur pracht-
vollen, barocken Jesuitenkirche.

Öffentliche Anreise zum Treffpunkt: U3 (Stubentor), U1,U4 (Schweden-
platz), 1, 2 (Dr.-Karl-Lueger-Platz)

Die meisten großen Komponisten haben Teile der Messliturgie ver-
tont, auch das Requiem ist Inhalt vieler bedeutender Werke. 
Joseph Haydn pfl egte »Laus Deo« (Ehre sei Gott) an das Ende des Ma-
nuskripts zu schreiben, wenn er ein Werk beendet hatte. 
Anton Bruckner widmete seine 9. Symphonie dem lieben Gott, »wenn 
er sie nehmen mag«, wie er selbst meinte. Begleiten Sie uns auf 
einem Streifzug durch die Welt der Musik: In unseren Geschichten 
über berühmte Komponisten wie Joseph Haydn, Wolfgang 
Amadeus Mozart oder Anton Bruckner schlagen wir nachdenkliche, 
aber auch heitere Töne an. 

Öffentliche Anreise zum Treffpunkt: U1, U3 (Stephansplatz), 2A, 3A

      Ein Angebot der

Spaziergang 3 ! 20:30–21:15
»Soli deo gloria – Einzig Gott zur Ehre«. 
Was wären die Wiener Kirchen ohne Musik? 
Treffpunkt: Donnerbrunnen, 
1010 Wien, Neuer Markt G
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Rund um den Stephansplatz
Die »City« von Wien ist jedes Jahr Besuchermagnet – schon allein 
wegen des Stephansdoms und seines Programms. Aber auch rund um
den Stephansplatz ist einiges los – heuer dürfen wir mit ein paar 
besonderen »Schmankerln« aufwarten!

Das »Curhaus« wurde im 18. Jahrhundert erbaut und beherbergt 
neben dem Bereich für theologische Erwachsenenbildung Pfarr-
räumlichkeiten und eine Kapelle. 
Im »Curhaus« befi ndet sich der Stephanisaal, in dem der Katholische
Familienverband der Erzdiözese Wien seine Zukunftskonferenz 
»Familienleben in der Stadt 2020« veranstaltet.
Eine hochkarätige Auswahl an Fachleuten präsentiert Grundsatz-
referate zum Thema und begleitet die Arbeitskreise bei der 
Erarbeitung von Vorschlägen für das Leben in unserer Stadt 2020.
Die Teilnahme ist kostenlos! Anmeldung erbeten unter 01/515 52-3331 
oder familienverband@edw.or.at

Im Stephansdom wird wieder attraktives Programm geboten: es geht 
tief hinab, in die Katakomben unter dem Dom – und hoch hinauf, 
über 343 Stufen in die Türmerstube. In der Dombauhütte an der Nord-
fassade des Domes stehen Dombaumeister und Steinmetze für 
Informationen zur Verfügung. Und das musikalische Programm wird 
ebenso bunt sein wie die Lichtinstallation in und rund um St. Stephan.

Stephanisaal
Curhaus, Stephansplatz 3, 1010 Wien

Programm auf Seite 55

Stephansdom – Dom- und 
Metropolitanpfarre St. Stephan
Stephansplatz, 1010 Wien

Programm auf Seite 33 N
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Ebenfalls im Curhaus beheimatet sind die Theologischen Kurse, eine 
Bildungseinrichtung der katholischen Kirche Österreichs, die seit 1940
 besteht – gegründet in der Zeit, als das nationalsozialistische 
Terrorregime den Wirkungskreis der Kirche massiv einschränkte und 
es notwendig wurde, Gläubige zu befähigen, in einer antichrist-
lichen Gesellschaft ihr Christsein bewusst zu leben. Die zahlreichen 
Angebote ermöglichen Refl exion über die großen Fragen des 
Lebens und des Glaubens, bieten Orientierung in einer unübersicht-
lichen Welt und Argumente in der Pluralität der Meinungen.
In der »Langen Nacht der Kirchen« werden Crashkurse in Hebräisch, 
Vorträge zu Christentum und Glaube, sowie Infos zum Thema Pilgern 
geboten.

Erstmals mit dabei ist die Virgilkapelle, die im Jahr 1973 zufällig im 
Zuge des U-Bahnbaus entdeckt und später als musealer Raum in die 
U-Bahn-Station Stephansplatz integriert wurde. Der unterirdische 
Nischenbau ist eines der wichtigsten gotischen Zeugnisse Wiens und 
hatte für das Mittelalter gigantische Ausmaße. Er war ursprünglich 
weiß verputzt, rote Linien sollten eine Quadermauer imitieren. Dieser 
für das europäische Mittelalter einzigartige Bau wurde irgendwann 
zwischen 1220 und 1245 errichtet. Ein Mosaik auf dem Stephansplatz 
stellt die Umrisse der Kapelle dar.
Mit unserem stimmungsvollen Programm möchten wir Sie eintauchen 
lassen ins Mittelalter – lassen Sie sich von der frisch renovierten Virgil-
kapelle verzaubern! 

Theologische Kurse
Curhaus, Stephansplatz 3/3, 1010 Wien

Programm auf Seite 56

Virgilkapelle
U-Bahn-Station am Stephansplatz, 1010 Wien

Programm auf Seite 59
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Eröffnung der »Langen Nacht der Kirchen«

Es fi nden mehrere Eröffnungsfeiern in verschiedenen Regionen 
statt, organisiert von den regionalen Ökumenekreisen.

Glockengeläut  | in allen teilnehmenden Kirchen 17:50-18:00

Ökumenische Eröffnungsfeier im 1. Bezirk |  18:00-19:00  
Innere Stadt – Lutherische Stadtkirche, evang. A.B.
Dorotheergasse 18, 1010 Wien 
Eine ökumenische Andacht gestaltet von Umweltbeauftragten 
und Verantwortlichen des Vereins der Freunde der PILGRIM-Schule.

Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst im 21. Bezirk |   18:00-19:00  
 Kirche St. Jakob und St. Josef, röm.-kath.
Pius-Parsch-Platz 3, 1210 Wien 
Eröffnung der Langen Nacht der Kirchen in Transdanubien. Beteiligte 
Kirchen: Römisch-katholische Kirche, Evangelische Kirche A. B., 
Evangelisch-Methodistische Kirche, Syrisch-orthodoxe Kirche.

Ökumenische Eröffnungsfeier im 22. Bezirk |   18:00-19:00  
 Koptisch-orthodoxe St. Markus Kirche, kopt.-orth.
Wagramerstraße 17, 1220 Wien 
Eröffnungsfeier zur Langen Nacht der Kirchen in Planung.

Ökumenische Eröffnungsfeier im Vikariat Süd |   18:00-18:30  
 Muggendorf-Thal – Vinzenz-Kapelle, evang.|kath.
Thal, 2763 Muggendorf 
Andacht mit biblischen Texten und Gebeten sowie Musik.

… ist ein Programmpunkt zu den Ereignissen in Japan geplant – 
unter dem Titel »Die Welt 78 Tage nach Fukushima« möchten wir dazu 
Stellung nehmen. Zum Zeitpunkt der Drucklegung konnten Ort, 
Zeit und nähere Details noch nicht fi xiert werden. Sobald verfügbar,
fi nden Sie alle Informationen unter www.langenachtderkirchen.at 

Aus aktuellem Anlass …
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 19:00-19:10 Klänge aus Südamerika | Jairo Morales und seine Band 
umrahmen unsere Programmpunkte.
Wiederholungen um 19:50, 20:40 und 22:00 

 19:10-19:50 Einsatz für Gerechtigkeit | P. Hans Tschiggerl SJ (Leiter der
Jesuitenmission) berichtet: Arbeit und Leben mit und für 
Flüchtlinge in Burundi, Rwanda und Kolumbien. 
Anschließend Film und Diskussion.

 20:00-20:40 Ignatianische Schule | Ignatianische Schule; Aktualität der 
wertorientierten Bildung junger Menschen: P. Sperringer SJ, 
Lehrer und Schüler des Kollegium Kalksburg. 

  20:49-22:00 Ignatianische Werte im Berufsleben – eine Spurensuche | Es 
diskutieren: Thomas Klestil (Chirurg), Alfons Piatti (Landwirt), 
Heribert Rahdjian (Bezirksvorsteher a.D.), Kathrin Schöckler 
(Unternehmensberaterin), Wolfgang Duchatczek (OeNB), P. 
Gernot Wisser SJ (Provinzial), Moderation: Tarek Leitner (ORF). 

  22:15-22:45 Den Armen zum Freund | Den Armen zum Freund: ein 
unkonventionelles Angebot – von der Für-Sorge zur 
liebevollen Beziehung. Ein Rollenspiel, angeleitet von 
der Gemeinschaft christlichen Lebens (GCL). 

 22:45-23:00 Schlussgebet | Gemeinsames Schlussgebet gestaltet von 
P. Hans Tschiggerl SJ (Jesuitenmission). 

Altkalksburger Vereinigung röm.-kath. 

Innerer Burghof/Amalientrakt | www.altkalksburger.org 
U3 (Herrengasse), 
D, 1, 2, 57A (Burgring, Kunsthistorisches Museum)  

Räumlichkeiten der Altschüler-Vereinigung des Kollegiums 
Kalksburg im Amalientrakt der Hofburg.

1
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Auf den Spuren von Prinzessinnen und Kaisern | Kinder-Führung  17:00-18:00  
mit Frt. Rupert OSA durch die ehem. k. & k. Hofkirche. 

Die Königin der Instrumente | Erleben Sie mit der Organistin Elke  18:00-19:00  
Eckerstorfer die große Rieger-Orgel hautnah. 

Agape & Begegnung in der Georgskapelle | Möglichkeit zu Be- 18:00-00:00  
gegnung und Austausch mit den Augustinermönchen und den 
Pfarrgemeinderäten von St. Augustin; Eingang: Josefsplatz 
(durch die Kirche, vorne rechts).

»Des Kaisers neue Kleider« | Die barocke Sakristei und das  19:00-19:30  
liturgische Inventar der Augustinerkirche.
Wiederholungen um 20:00, 21:00 und 22:00

Die ehem. k. & k. Hofkirche unter der Lupe | Führung mit Pfarrer  19:00-20:00  
P. Albin OSA durch die Wiener Augustinerkirche: historisch
und kunstgeschichtlich. 

Ein gotischer Schatz in Wien | Die verborgene Georgskapelle der  20:00-20:30  
Augustinerkirche (1341). 

Die Augustinusregel als Anleitung für Christsein im Alltag | »Lebt  21:00-22:00  
wie Freie unter der Gnade« – Richtschnur für ein gelingendes 
und erfülltes Leben nicht nur für Ordensleute (Vortrag und 
Impuls mit P. Matthias OSA und P. Nikolaus OSA im Oratorium 
der Augustinerkirche – beschränkte Teilnehmerzahl).

Ein Abbild der Unsterblichkeit | Das klassizistische Grabdenkmal  22:00-22:30  
für Erzherzogin Maria Christine von Antonio Canova (1757-1822).

Eine kleine Nachtmusik | Nachtmusik für Flötentrio zur 23:30-00:00 
Besinnung und Einstimmung auf die Mitternachtsmesse.

Augustinerkirche röm.-kath. 

Augustinerstraße 3 | www.augustiner.at    
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U2, U4 (Karlsplatz), 
U3 (Herrengasse), 3A (Albertinaplatz)

Die ehem. k. k. Hofkirche und das Augustinerkloster 
wurden im Jahre 1327 von Friedrich dem Schönen gestiftet, 
heute weithin bekannt als Zentrum der Kirchenmusik.  
Mit 80 m Länge ist die Augustinuskirche die größte Bettel-
ordenskirche Österreichs.

2
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 17:00-00:00 Heiligenkreuzer Wein und andere Köstlichkeiten | Gute Mönche 
wissen, was schmeckt.

 17:00-00:00 Führung durch die Kapelle mit P. Karl Wallner und den Mönchen | 
P. Karl Wallner lädt zur Besichtigung der hochbarocken 
Bernardikapelle. In den Führungen können Besucherinnen 
und Besucher das Heiligenkreuzer Barockjuwel im Herzen 
der Stadt entdecken.

 18:00-18:30 Lateinische Vesper in gregorianischem Choral | Die Choralschola 
des Stiftes Heiligenkreuz unter Leitung von Kantor Pater 
Simeon Wester singt die abendliche Vesper in der Bernardi-
kapelle des Heiligenkreuzerhofes. 

 20:00-20:15 Dem Gesang der Engel lauschen | Die Choralschola des Stiftes 
Heiligenkreuz unter Leitung von Kantor Pater Simeon Wester 
singt den Gregorianischen Choral in der Bernardikapelle des 
Heiligenkreuzerhofes.

 00:00-01:00 Mitternachtsmesse | Hl. Messe mit Neupriester P. Matthias OSA 
und Nachtmusik für Flöten & Orgel mit Jeanette Lehrer, 
Herbert Friedschröder & Wolfgang Capek.

Bernardikapelle Heiligenkreuzerhof röm.-kath. 

Grashofgasse 3/7 | www.stift-heiligenkreuz.org 
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz), 1A (Riemergasse)

Das – normalerweise nicht zugängliche! – Barockjuwel 
wurde 1661 erbaut und beherbergt Werke von Martino 
Altomonte † 1745 und Giovanni Giuliani † 1744, dem 
Lehrmeister Raphael Donners. 2001-03 umfangreiche 
Restaurierung der hochbarocken Zisterzienser-Kapelle.

3
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»Spirit Voices« | Chor aus Wiener Neustadt. 19:00-20:00
 
Gräbergang in St. Stephan | Meditativer Rundgang durch die  19:00-23:00  

Katakomben.
Offene Dombauhütte | Dombaumeister und Steinmetze infor- 19:00-23:00  

mieren; die Dombauhütte ist von außen begehbar.
343 Stufen in die Türmerstube | Besteigung des Südturms. 19:00-23:00

Lichtinstallation rund um und in St. Stephan | von Victoria Coeln. 19:00-01:00
 
Stunde der Barmherzigkeit | Musik – Anbetung – Stille. 20:00-21:00 

Wiederholung um 22:00
Franz Liszt »Ungarische Krönungsmesse« | Ausführende: Solisten,  21:00-22:00  

Mozart Knabenchor Wien, Domchor St. Stephan, Domorchester.
Ernst Wally, Orgel. Leitung: Domkapellmeister Markus Landerer.

Orgelkonzert »Stars at night« | Orgelmusik rund um das Thema  23:00-00:00  
»Sterne«. Michael Gailit, Orgel (Wien) und Tamara Hayden, 
Sopran (USA).

Komplet der singenden Mönche vom Stift Heiligenkreuz | Das  00:00-00:20  
Nachtgebet der Kirche. 

Musik zur Lichtinstallation von Victoria Coeln | Musik zur  00:20-01:00  
Lichtinstallation von Victoria Coeln.

Dom- und Metropolitanpfarre St. Stephan 
röm.-kath.
 
Stephansplatz | www.st.stephan.at/dompfarre 
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)

Wahrzeichen von Wien, 1147 geweiht, ursprünglich roma-
nisch, in Gotik und Barock baulich erweitert. In den letzten 
Kriegstagen des 2. Weltkrieges wurde der Stephansdom bei 
einem Brand schwer beschädigt und konnte in nur sieben 
Jahren wieder aufgebaut werden.!www.stephansdom.at

4
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 17:30-18:30 Feierliche Eröffnungsmesse | Mit dem Wiener StudierendenChor 
und der Missa Papae Marcelli von G.P. da Palestrina. Hans 
Haselböck, Orgel.

 18:30-19:00 Vesper | Das gesungene Abendgebet der Dominikaner.

 19:00-20:30 Rosenkranzknüpfen für Jung und Alt | Knüpfe Dir aus bunten 
Perlen Deinen persönlichen Rosenkranz. Erfahrene Rosen-
kranz-Spezialisten zeigen Dir, wie

,
s geht. Die Veranstaltung 

fi ndet im Thomassaal statt, erreichbar über die Postgasse 
oder über den Kreuzgang.

 19:00-21:30 Offener Kreuzgang – Raum der Stille | Zur Langen Nacht der 
Kirchen öffnen wir für Sie den Kreuzgang unseres Klosters. 
Er ist der einzige erhaltene und durchgehende Kreuzgang 
im Wiener Stadtgebiet. Genießen Sie die einzigartige 
Stimmung dieses besonderen Raumes. 

 19:15-20:00 Kirchenführung | Geistliche Kirchenführung durch die 
Klosterkirche mit P. Clemens Wehrle OP. Die Dominikaner-
kirche gilt als die bedeutendste Barockkirche Wiens.

 20:15-21:00 Klosterführung | Zwei junge Dominikaner führen Sie durch die 
zugänglichen Teile des Klosters und zeigen Ihnen Stationen 
im Leben eines Wiener Dominikaners – von der Einkleidung 
bis zur Gruft. Die Veranstaltung beginnt im Kreuzgang.

 21:00-21:40 »Romantischer Klang in barockem Gewand« – Orgelvorführung |
Pater Robert erklärt die Besonderheiten der großen Haupt-
orgel (Gehäuse ca. 1750, Werk 1893), und Hans Haselböck 
bringt das Instrument zum klingen. Und als Finale ein gemein-
sames Spiel auf den beiden Orgeln der Klosterkirche! 

Dominikanerkirche röm.-kath. 

Postgasse 4 | www.dominikaner-wien.at 
U3 (Stubentor), U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz), 2, 1A (Stubentor)

1226 wurden die Dominikaner nach Wien gerufen und 
sind seitdem ohne Unterbrechung an diesem Ort tätig. Die 
Klostergebäude gehen zum Teil bis auf das 13. Jahrhundert 
zurück. Die Klosterkirche gilt als die bedeutendste früh-
barocke Kirche in Wien.

5
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Komplet | Das meditative Nachtgebet der Dominikaner mit  22:00-22:19  
lateinischen Gesängen und der jahrhundertealten Salve Regina 
Prozession. 

Kleine LangeNachtmusik. Der Wiener StudierendenChor | Der  22:30-23:00  
Wiener StudierendenChor bringt unter der Leitung von P. Robert 
uralte und sehr junge Musik zu Gehör und wünscht Ihnen 
eine gute Lange Nacht!

Franziskanerkirche – Hl. Hieronymus röm.-kath. 

Franziskanerplatz 4 | www.franziskaner.at 
U1, U3 (Stephansplatz), 2 (Weihburggasse)

Die 1611 geweihte Kirche ist geprägt von der barocken In-
nenausstattung, der ältesten Orgel Wiens  im alten Betchor, 
zahlreichen kostbaren Reliquien und der ausgedehnte 
Gruftanlage mit kostbaren Särgen.

6

Franziskanische Gemeinschaft | Information über die 18:00-23:00  
franziskanische Gemeinschaft, die schon seit mehr als 776 
Jahren besteht, bis vor kurzem unter dem Namen »Dritter 
Orden des hl. Franziskus«. 

Die Krypta unter der Franziskanerkirche (Krypta) | Alles Leben ist  18:00-23:30  
vergänglich. Die alte Gruft bietet einen Blick in die Vergangen-
heit. Zünden Sie für Ihre Verstorbenen eine Kerze an. 
Führungen zu jeder vollen und halben Stunde. 
Zählkarten beim Info-Stand ab 17:00 abzuholen.

Klostersuppe für die Wöckherl-Orgel | Klostersuppe vom 18:00-00:00 
Restaurant »König von Ungarn«, zugunsten der Sanierung der 
Wöckherl-Orgel, der ältesten Orgel Wiens. Spenden erbeten. 

Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem | Geschichte, Aufgabe  19:00-19:45  
und Ziele des päpstlichen Ritterordens vom Heiligen Grab zu 
Jerusalem im Heiligen Land, der sich um die Christen und 
biblischen Stätten im Heiligen Land kümmert.

»Wie hält’s Du’s mit der Religion?« | Fördert oder hindert Religion 20:30-22:00  
den Prozess der Integration?
Religion gibt Heimat – denen die da sind und über Traditionen 
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 19:00-22:00 Worship Konzert und Jam Session | Worship Konzert mit 
Johanna Schmidt und anschließender Jam Session featuring 
Christian Heidenbauer! Wir freuen uns auf Dich!

    und gesellschaftliche Selbstverständlichkeiten mit der eigenen 
Religion vertraut sind. Aber auch denen die kommen – gerade 
in der »Fremde« sind religiöse Traditionen und Riten bedeut-
sam, weil sie die Verbindung zu den eigenen Wurzeln aufrecht 
halten. Wo sind die Pfl ichten, wo sind die Grenzen im Beitrag 

   der Religionen zur Integration? Wie kann und muss eine 
Gesellschaft mit den religiös bedingten Ansprüchen von 
Mehrheiten und Minderheiten, von Heimischen und Fremden 
umgehen?

   Podiumsdiskussion mit: Dr. Ursula Struppe (MA 47 für Inte-
gration und Diversität; Stadt Wien), Dr. Zeynep Elibol, (Aus- 
und Fortbildung für Lehrkräfte, islamischer Religions-
pädagogik), Kardinal Dr. Christoph Schönborn (Erzbischof 
von Wien), MMag. Dr. Regina Polak (Institut für Praktische 
Theologie, Universität Wien) und Sigrid Maurer (Österr. 
Hochschülerschaft; angefragt). 
Moderation: Gert Korentschnig (Stv. Chefredakteur des Kurier).

 22:00-22:30 Die Wöckerlorgel | Das Instrument wurde im Jahr 1642 erbaut. 
Genießen Sie drei Konzerte von Studierenden der Musik-
universität auf der ältesten Orgel Wiens! 
Zählkarten gibt es beim Info-Stand ab 17:00.
Wiederholungen um 22:45 und 23:30

Geistliches Zentrum Operngasse röm.-kath. 

Operngasse 4/17 | www.rmxpect.com 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper), 
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärtner Ring, Oper)  

 
Tonstudio, Radiostudio von rmXPECT (Jugendradio von 
Radio Maria), Kapelle, Vortragssaal mit Blick auf die Oper.

7
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Hymnen und Gesänge der orthodoxen Kirche | Konzert mit  19:45-20:45  
byzantinischen Hymnen und Gesängen der orthodoxen Kirche.

Einfach Reden: Begegnung – Dialog – Orientierung – Hilfe | Den  11:00-23:00  
ganzen Tag über ist die Gesprächsinsel für Gesprächssuchende 
offen. Ab 17:30 gibt es Informationen, eine Besichtigung der 
Räumlichkeiten sowie Gesprächsmöglichkeit mit Seelsorger-
Innen. Eine kleine »Stärkung« für die Nacht ist vorbereitet. 

»Einfach beten …« | Fürbitten und Anliegen der Gesprächsinsel- 17:00-17:30  
BesucherInnen werden im Rahmen unseres monatlichen Insel-
Gottesdienstes in der Romanischen Kapelle (gegenüber der 
Insel) ins Gebet gebracht.

»Einfach reden …« | über Neuheidentum und Christentum im  19:00-19:45  
21. Jhdt. Podiumsgespräch mit P. Lorenz Voith CSsR und Univ.-
Prof. Dr. Rudolf Simek im Insel-Foyer (Vorraum). 

Griechisch-orthodoxe Kathedrale griech.-orth. 

Fleischmarkt 13  
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Die griechisch-orthodoxe Gemeinde zur Hl. Dreifaltigkeit 
konnte nach einem Dekret des Kaisers Josef II. 1787 gegrün-
det werden, gleichzeitig wurde die gleichnamige Kirche am 
Fleischmarkt von Peter Mollner errichtet und 1858-61 durch 
einen Vorbau mit byzantinischen Formen erweitert.

9

Gesprächsinsel röm.-kath. 

Freyung 6a | www.gespraechsinsel.at 
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44 (Schottentor), 1A (Teinfaltstraße)

Das Gesprächsangebot ist offen für alle – unabhängig von 
Alter, Nationalität, Herkunft, religiöser Einstellung … 
Das Gespräch ist absolut vertraulich und kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht er forderlich. Ihre Gesprächspartner 
sind erfahrene SeelsorgerInnen.

8
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 18:00-19:00 S. Gelleva & R. Bauerstatter spielen Schubert und Fuchs | Klavier 
und Viola. Franz Schubert: Sonate für Klavier und Arpeggione 
a-moll D 821 (1824). Robert Fuchs: Sechs Phantasiestücke Opus 
117. Srebra Gelleva (Klavier) – Preisträgerin nationaler und in-
ternationaler Klavierwettbewerbe. Robert Bauerstatter (Viola) 
– Mitglied der Wiener Philharmoniker.

 19:00-20:00 Haydn-Chor & Orchester St. Ägyd  Haydn  Cäcilienmesse | Haydn-
Chor und Orchester St. Ägyd. Joseph Haydn: Missa Cellensis 
in honorem Beatissimae Virginis Mariae (Missa Sanctae 
Caecilia, Cäcilienmesse) für Soli, Chor und Orchester Hob XXII:
5 C-Dur, Kyrie – Gloria – Credo. Leitung: Christa Dworak-
Leitzmüller. Solisten: Claudia Pumberger, Blanca Vegh, Willi 
Spuller, Johannes Gisser.

 20:00-21:00 Doremis Ensemble spielt Mozart, Haydn, Bach u.a. | Doremis 
Ensemble (Mitglieder der Wiener Symphoniker) spielt Mozart, 
Haydn, Bach u.a.

 21:00-22:00 Konstantin Reymaier spielt auf der Kuhn-Orgel | Franz Liszt (1811-
1886): Orpheus. Symphonische Dichtung. Johann Sebastian 
Bach (1685-1750): Triosonate II in c-moll BWV 526, Vivace  Largo 
Allegro. Anton Bruckner  (1824-1896): Adagio aus dem Streich-
quintett. Johann Sebastian Bach (1685-1750): Präludium und 
Fuge in G-Dur BWV 541.

 22:00-23:00 Trombone Attraction  Musik für Posaunen | W. A. Mozart Ouver-
türe zu »Die Zauberfl öte«, Hoagy Carmichael Georgia on my

Hofburgkapelle röm.-kath. 

Hofburg Schweizer Hof | www.hofburgkapelle.at 
U3 (Herrengasse), D, 1, 2, 46, 49 (Dr. Karl Renner Ring), 
2A, 3A (Heldenplatz), 57A (Burgring)

Die Hofburgkapelle liegt im Geviert des Schweizerhofes 
und wurde 1296 erstmals erwähnt. Sie wurde nach Vorbild 
der Sainte Chapelle in Paris angelegt und erfuhr bis in 
das 18. Jhdt. hinein architektonische und künstlerische 
Veränderungen.

10

 21:00-21:30 Die Kathedrale der heiligen Dreifaltigkeit | Führung durch die  
 griechisch-orthodoxe Kathedrale der heiligen Dreifaltigkeit.

38

1. Bezirk



Ökumenische Eröffnungsfeier der »Langen Nacht der Kirchen« |  18:00-19:00  
Eine ökumenische Andacht gestaltet von Umweltbeauftragten 
und Verantwortlichen des Vereins der Freunde der PILGRIM-
Schule.

»Tasterix und Orgelix« | Orgelführung für Kinder mit Erzsébet  19:30-20:30  
Windhager-Geréd und Pfarrer Wilfried Fussenegger. 

»Die Wahrheit braucht keine Dome« | Worte großer Protestanten.   21:00-22:00  
Lesung mit Pfarrerin Ines Knoll und Pfarrer Wilfried 
Fussenegger.

Laudes Organi spezial | Orgelkonzert mit Erzsébet Windhager- 22:00-23:00  
Geréd. 

»Der Klang der Stille« | Konzert des Ensembles Neue Streicher,   23:00-00:00  
Lesungen: Otto Brusatti. 

  Mind, Paul Desmond  Take Five, Glenn Richards Lullaby aus 
»Suite for Trombones«, Antonín Dvo`́rák Slawischer Tanz Nr. 8, 

  P. I. Tschaikowsky Andante cantabile, Harold Arlen It’s only a 
Paper Moon, Anton Bruckner Locus Iste. 
Trombone Attraction: Raphael Stieger, Stefan Obmann, 
Christian Poitinger, Martin Riener. 

Gregorianik und Orgelimprovisationen | Gregorianik und Orgel- 23:00-00:00  
improvisationen: Alfred Halbartschlager an der Kuhn-Orgel, 
Choralschola der Wiener Hofburgkapelle unter der Leitung von 
Prof. Pouderoijen; anschließend Komplet zum Freitag Abend, 
lateinisch mit Salve Regina, Rektor Prälat Dr. Pucher. 

Innere Stadt – Lutherische Stadtkirche evang. A.B. 

Dorotheergasse 18 | www.stadtkirche.at 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper), U1, U3 (Stephansplatz) 
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärtner Ring, Oper)

Die älteste evangelische Kirche Österreichs, einst die Kirche 
des Clarissenklosters St. Maria Königin der Engel. 1783 
ersteigerte die evangelische Gemeinde A.B. vom Magistrat 
der Stadt Wien die Kirche und den angrenzenden Teil des 
Klostergebäudes.

11
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 18:00-19:00 Präsentation | Die taiwanesische reformierte Gemeinde stellt 
sich vor. 

 19:00-20:00 Kolintang | Performance by members of VCC
,
s – Indonesian 

community. Danube Dreamers, Soprano Vocal Duets, 
Organ, fl ute and harp accompaniment, Sing along. 

 19:00-00:00 »Eva im Adamskostüm« | Bodypainting-Ausstellung von 
Birgit Linke mit Live-Performance.

 20:00-21:00 BachHändelChor | Konzert: Bach, Händel, Fauré, Victoria, Mozart, 
Mendelssohn. 

 21:00-22:30 »Eversmiling Liberty« – Rockoratorium | von J. Johansen und 
E. Kullberg, Chor der Kirchlichen Pädagogischen Hochschule 
Wien/Strebersdorf, Leitung: Martin Kettner. Die Geschichte 
von Unterdrückung und Kampf um Freiheit wird wirkungs-
voll in der Sprache der Rock-, Jazz- und Popmusik erzählt.

 22:30-00:00 Bläsermusik zur Nacht | zum Zuhören und Mitsingen. 
Posaunenchor Wien »Ökumenobrass« mit dem Bläserchor 
der Marktkirche Poppenbüttel (Hamburg) unter der Leitung 
von Carsten Paap. 

Innere Stadt – Reformierte Stadtkirche evang. H.B. 

Dorotheergasse 16 | www.reformiertestadtkirche.at 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper), U1, U3 (Stephansplatz) 
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärtner Ring, Oper)

Am 25. Dezember 1784 eröffnet, zählt die Kirche zu den 
schönsten klassizistischen Bauten Mitteleuropas. Teil des 
Weltkulturerbes. Sitz der reformierten Gemeinde in der 
Innenstadt. Umbau 1887, Innenrestaurierung 2006.

12
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Ignatius und Paulus – Gefährten auf dem Weg zu Gott | Prof. P.  19:30-20:30  
Norbert Baumert SJ und Mag. Maria-Irma Seewann machen 
deutlich, dass die beiden Heiligen Paulus und Ignatius über die 
Distanz der Jahrhunderte als Gefährten auf dem Weg zu Gott 
zu sehen sind. 

Gebet der liebenden Aufmerksamkeit | Das wichtigste tägliche  20:30-20:45  
Gebet für Ignatius von Loyola ist das Gebet der liebenden 
Aufmerksamkeit. Im Rückblick auf den Tag geht es darum, 
Gottes Spur im Alltag zu entdecken – die von Ignatius be-
schriebenen Schritte werden vorgestellt und eingeübt.
Wiederholung um 22:30 

Kirchenführung | Der Kirchenrektor, P. Gustav Schörghofer SJ,  21:00-22:00  
führt durch die von Andrea Pozzo SJ gestaltete Kirche. 

Jesuit-Sein heute | Zwei Jesuiten erzählen davon, was dem  23:00-00:00  
Jesuitenorden heute wichtig ist und wie ein Jesuitenleben 
heute konkret aussieht. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen.

Jesuitenkirche – Universitätskirche röm.-kath. 

Dr.-Ignaz-Seipel-Platz 1 | www.jesuitenwien1.at 
U3, 2, 1A (Stubentor)

Im Stil des römischen Barock gestalteter Innenraum, die 
Ausstattung des 18. Jhdts ist weitgehend erhalten. Die Nähe 
zu einem Theaterraum macht deutlich, worauf es den Ge-
staltern ankam: die geistigen Wahrheiten sinnlich erlebbar 
zu machen.

13
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Kapuzinerkirche röm.-kath. 

Neuer Markt  
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper) 
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärtner Ring, Oper) 

Von Kaiserin Anna 1617 gestiftet, nach zahlreichen 
Umbauten 1935 rekonstruiert, Fassade von 1760.

14

Katholische Medienakademie röm.-kath. 

Schottengasse 3/7/39 | www.kma.at 
U3 (Herrengasse), U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 1A (Schottentor)

Einziges christliches Journalisten-Ausbildungsinstitut 
Österreichs. Ausbildner: Journalisten mit Lehrerfahrung
Journalistischer Leiter: Gerhard Weis, ORF Generalintendant i.R.

15

 18:00-21:00 Journalismus pur! | Die Katholische Medien Akademie (KMA) 
informiert über ihre Ausbildung: vom Pfarrblattredakteur bis 
zu allen, die Journalismus zum Hauptberuf machen wollen.

 20:00-22:00 Kapuzinerkirche und Kaisergruft | Erklärung der Kapuziner-
kirche und Einführung in die »Kaisergruft«. Versammlung in 
der Kapuzinerkirche mit Vortrag: Raumgestaltung mit Hoch-
altar, Kaiserkapelle und Gruftaltar. Bilder-Ausstattung 
(Kapuzinerpater Norbert Baumgartner). Anschließend: Freier 
Zugang zur »Kaisergruft« zur Besichtigung.
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Caritas »Ehrenamt und Freiwilligkeit« | Bei der »Langen Nacht der  19:10-23:00  
Kirchen« steht für die Caritas Ehrenamt und Freiwilligkeit im 
Mittelpunkt. Informationen über die Möglichkeiten, sich in der 
Caritas freiwillig zu engagieren, sowie über die sozialöko-
nomischen Projekte der Caritas

Heart Chor | Der »HeartChor«-Stil: Gospels mit funkigem Groove  19:15-20:15  
ergänzt von Soloparts prägnanter Stimmen.

Tanz die Toleranz | »Salón México«:  Erinnerungen an eine ver- 20:15-20:45  
gangene Epoche. Choreographie: Monica Delgadillo, Gesang: 
David Robinson, Tanz: Teilnehmer der Dance Class Adults.

Film »Österreich ohne Ausländer« | Wie würde Österreich ohne  20:45-21:00  
die Dienste von Menschen aus dem Ausland aussehen? Was 
würde in unserem Land fehlen? Filmbeitrag aus dem ORF 
Report »Österreich ohne Ausländer«. 

Sing Along – Gemeinsames Singen | Unter der Anleitung von  21:00-21:30  
Maria Craffonara werden die Kirchenbesucher eingeladen 
gemeinsam Lieder zu singen.

Rockoratorium »Eversmiling Liberty« | Der »mädchenchor.wien«  21:30-22:30  
(Leitung Andrea Kreuziger) und der »JungeMännerChor Wien« 
(Leitung: Holger Busch). Die Singschule Wien hat die Aufgabe, 
Gesangstalente zu entdecken, zu entwickeln, aufzubauen und 
Freude an Gesang und Musik aller Stilrichtungen zu vermitteln. 
Der Chor führt diesmal mit eigener Band das gesamte Werk 
des Rockoratoriums »Eversmiling Liberty« auf.

Suppe für alle aus dem Canisibus | Kostprobe aus dem Suppenbus  22:30-22:45  
der Caritas.

Kirche Am Hof – 
Zu den Neun Chören der Engel röm.-kath. 

Am Hof 7  
U1, U3 (Stephansplatz), U3 (Herrengasse), 1A (Heidenschuss/Am Hof)

Die dreischiffi ge gotische Hallenkirche wurde 1403 fertig-
gestellt und 1554 den Jesuiten übergeben. Nach einem 
Brand 1607 wurde die barocke Westfassade errichtet. 1782 
erteilte Papst Pius VI. von der Fassadenaltane aus den 
Ostersegen, auf der 2007 auch Papst Benedikt XVI. stand.

16
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 18:00-23:00 Katholische Militärseelsorge in Österreich | Präsentation, 
Gesprächsmöglichkeit, Meditation. Die Atmosphäre des 
Raumes lädt ein, nachzudenken über die Unsinnigkeit von 
Leiden und Tod der Opfer von Kriegen und stellt die 
immanente Frage nach den Möglichkeiten eines friedlichen 
Zusammenlebens der Menschen.

Krypta im Heldendenkmal röm.-kath. 

Heldenplatz (Burgtor) | www.mildioz.at 
2A (Heldenplatz), U2, U3 (Volkstheater)
D, 1, 2, 46, 49 (Dr. Karl Renner Ring)

1965 widmete die Bundesregierung die ursprünglich als 
Kultraum für nichtkatholische Bekenntnisse und als Auf-
bahrungsraum für Staatsbegräbnisse genutzte Halle im 
südöstlichen Flügel des Heldendenkmals zum Weiheraum 
für die Opfer im Kampf um Österreichs Freiheit um.

18

Kirche zum Hl. Georg griech.-orth. 

Griechengasse 8  
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Einschiffi ge Kirche mit einem Narthex an der Westsei-
te, von dessen südlichem Teil die Kirche betreten wird, 
zwischen Griechen-gasse und Hafnersteig. Der ehemaliger 
Gasthof »Küss den kleinen Pfennig« wurde 1803-06 in ein 
Gotteshaus umgewidmet.

17

 19:00-19:15 Eröffnung | Öffnung der Kirche.

 19:15-19:45 Führung durch die Kirche | Führung durch die griechisch-
orthodoxe Gemeinde des hl. Georg. 

 19:45-22:30 Ausstellung liturgischer Geräte und Gewänder | Ausstellung 
liturgischer Geräte und Gewänder.

 22:30-23:00 Große Vesper | Feier der großen Vesper.
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Eröffnungsgebet zum Hl. Geist | Gebet. 18:00-18:15
 
Der Dienst an den Kranken – Heilung | Musik und Texte der  18:30-19:00  

Hl. Schrift, gelesen von Ordensrittern und Ordensdamen. 
Wiederholungen um 19:45, 21:30 und 22:30 

Segen und Salbung der Kranken | Krankensalbung. 19:00-19:30 
Wiederholung um 22:00 

Hl. Messe | Krankensalbung und Segnung im Anschluss. 20:30-21:30
 
Komplet | Nachtgebet. 23:00-23:15

Eröffnung der Langen Nacht | Segensfeier mit Musik (Klarinetten, 18:00-18:30  
Orgel).

Maria am Gestade röm.-kath. 

Salvatorgasse 12 | maria-am-gestade.redemptoristen.at 
1A, 2A, 3A (Hoher Markt), 1, 2 (Salztorbrücke) 
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U4 (Schwedenplatz) 

Älteste Marienkirche in Wien, am Gestade des ehemaligen 
Donauverlaufes gelegen. Nach dem Stephansdom ist Maria 
am Gestade der bedeutendste gotische Sakralbau in der 
Stadt mit wertvollen Ausstattungsteilen, darunter mehrere 
spätmittelalterliche Tafelbilder.

20

Malteserkirche – Hl. Johannes der Täufer röm.-kath.
 
Kärntner Straße 37 | www.malteserorden.at 
U1, U3 (Stephansplatz), U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper)
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärtner Ring, Oper)

Die kleine Innenstadtkirche ist ein gotischer Bau mit 
barocken und klassizistischen Zutaten und Hauskirche des 
Souveränen Malteser-Ritter-Ordens.

19
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 18:00-18:30 »Trio musicale« – Vokalmusik zur Einstimmung | Drei junge 
Musiker und Musikbegeisterte bringen Bekanntes und 
Beliebtes. Es musizieren: Francesca Poggio (Gesang), Annabel 
Garfi ol-Mendez (Gesang), Martin Wachs (Musikbegleitung).

 18:00-19:35 Coelestin V., ein Papst wie aus einer anderen Welt | Am 
28. August 2009 wurde in den vom Erdbeben so stark be-
troffenen Abruzzen anlässlich des 800. Geburtstages des 
sogenannten »Engelpapstes« ein Coelestin-Jahr ausgerufen.

Maria Schnee – Minoritenkirche röm.-kath. 

Minoritenplatz 2a | www.minoriten.at 
U3 (Herrengasse), D, 1 (Rathausplatz, Burgtheater)

Vor 1230 Grundstückschenkung an die Minoriten durch 
Herzog Leopold VI. 1276 legte König Ottokar II. von Böhmen 
den Grundstein zum Neubau der heutigen Kirche, die ein-
drucksvolle Zusammenfügung mehrerer Stile verdankt sie 
3 Bauphasen und zahlreichen Umgestaltungsmaßnahmen.

21

  18:30-19:15 Kirchenführung | Die älteste Marienkirche Wiens – Führung 
durch die Kirche Maria am Gestade  – Mariastiegen – Kirche; 
die Ordensgemeinschaft der Redemptoristen

 19:15-20:15 Chorkonzert | »Der Himmel auf Erden«: Konzert des Chors 
»cantus iuvenis«; Leitung: Andre Comploi. »Kleine Orgelsolo-
messe« von J. Haydn und Auszüge aus »Die Tageszeiten« von 
G. P. Telemann – geistliche Chormusik aus 5 Jahrhunderten.

 20:15-21:30 Meditative Musik – Stille | Musik und Stille. Musik im Kerzen-
licht.

 20:30-21:30 Chorkonzert | Konzert des Chors des Wiener Alpenvereins. 
Geistliche und weltliche Lieder.

 21:30-22:00 Stille – Meditation | Zeit zur Stille und Meditation. 

 22:00-23:00 Nächtliches Gotteslob mit Gesang und Saitenklang | Ein 
Gotteslob besonderer Art. Elisabeth Wolfbauer (Mezzosporan), 
Christoph Angerer (Violine/Viola), Daniel Schmidt (Orgel).

 23:00-23:30 Zeit der Stille – Nachtgebet | Nachgebet für Wien und die 
Anliegen der Menschen in dieser Stadt – im Kerzenlicht.
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  Diesem Sohn einer an Geschichte so reichen mittelitalienischen 
Region, seinen Träume von Kirche und Spiritualität ist unsere 
Meditation gewidmet. Bereichert durch Gregorianischen 
Choral aus Messe und Offi cium, dargeboten von der mehrfach 
ausgezeichnete »Schola Resupina«.

Eine Liebeserklärung Gottes in Stein gehauen | Das berühmte  19:40-20:25  
Hauptportal der Wiener Minoritenkirche aus der Mitte des 
14. Jahrhunderts ist ein Werk des Bruder Jakobus von Paris, 
des Beichvaters Herzog Albrechts II. Vor diesem zentralen 
Eingang des Gotteshauses wollen wir versuchen, der religiösen 
Aussagekraft dieses Baujuwels nachzuspüren.

Tanzmeditation zur Mystik der hl. Katharina von Siena |  20:35-21:20 
Präsentiert wird diese Tanzmeditation zur Mystik der 
berühmten italienischen Heiligen, Kirchenlehrerin und 
Patronin Europas durch das Standard-Turniertanzpaar 
Prof. Irene und Mag. Dieter Heise.

»Stabat Mater« von Giovanni B. Pergolesi | Die vielleicht be- 21:30-22:30  
rühmteste Vertonung dieses zutiefst bewegenden mittelalter-
lichen Hymnus auf das Leid der unter dem Kreuz stehenden 
Mutter Jesu Christi wird vom »Coro Antonio Salieri« (Leitung: 
Jae-Hun Chung) sowie vom »Cum Sonore Orchester« Wien 
(Dirigent: Filip Paluchowski) zur Aufführung gebracht. 

Internationale besinnliche und geistliche Lieder | Der Chor der  22:40-23:00  
Erste Bank unter der Leitung von Mag. Sybille von Both lädt 
uns ein zu einer knappen halben Stunde mit besinnlichen 
Liedern (»Von guten Mächten treu und still umgeben«, »An 
Irish Blessing«, »Heilig, heilig heilig« uam.).

»Lectura Dantis« – Dantes Gottesschau | Im Rahmen der dies- 23:00-23:35  
jährigen Langen Nacht in der  »Minoritenkirche« sollen die 
Dantelesungen fortgesetzt werden. Diesmal wird der 33. und 
letzte Gesang des großen italienischen Poeten thematisiert, 
in dem uns der Dichter – gleichsam als Vermächtnis – an seiner 
Gottesschau teilnehmen lässt.

Schlussandacht in der Antonius-Kapelle | Während des gesamten  23:45-23:55  
Abendprogramms in der Minoritenkirche steht unsere 
Antonius-Kapelle als Meditationsraum zur Verfügung. Hier 
soll auch unser abschließendes mitternächtliches Schluss-
gebet stattfi nden.
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 18:00-19:00 Heilige Messe in den Anliegen der Mission | In der Hauskapelle 
feiert Missio-Nationaldirektor, Monsignore Dr. Leo-M. 
Maasburg die Heilige Messe in den Anliegen der Mission. 

 19:00-20:00 Rudolfo French: Der erste Miskitopriester in Nicaragua | Der 
Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke in Nicaragua 
entstammt selbst dem indigenen Volk der Miskitos. Er 
berichtet von seinem missionarischen Wirken vor Ort. 

 19:00-00:00 Weltkirche pur | Musik, Drinks und Snacks. Missio zaubert das 
unbeschwerte Flair Südamerikas in die Wiener Innenstadt.

 19:00-00:00 Gebet für eine Welt | Afrika, Amerika, Asien, Europa und 
Ozanien – für jeden Kontinent wird in der Hauskapelle von 
Missio eine Stunde lang gebetet. Die Eucharistische 
Anbetung wird mit Musik und meditativen Texten begleitet.

 20:15-21:15 »Wer Schmetterlinge lachen hört« – Einsatz für Bolivien | 
Karina Trinkl (geb. 1991) und Johanna Zauner (geb. 1990) legen 
Zeugnis über ihren Dienst an den Ärmsten Boliviens ab. 
Wenn man sich auf den Weg macht, um in Armenvierteln den 
Menschen zu dienen, dann ist man ganz auf Gott angewiesen. 
Nur mit seiner Hilfe ist das Unmögliche, möglich. 

 21:15-00:00 Live-Musik: »fusion latina« | »Fusion latina« entführt Sie auf 
eine unvergessliche musikalische Reise kreuz und quer durch 
Lateinamerika und die Karibik.

Missio – Päpstliche Missionswerke röm.-kath. 

Seilerstätte 12 | www.missio.at 
U1, U3 (Stephansplatz), U4 (Stadtpark), 2 (Weihburggasse)

Die Hauskapelle befi ndet sich im 1. Stock der Büro-
räumlichkeiten von Missio, in der Seilerstätte 12.

22
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Messfeier | Der Chor »Curiositas« singt unter der Leitung von 18:00-19:00 
 Peter Lang die »Missa choralis« von Franz Liszt.

Studio Besichtigung | Ein besondere Kombination von Radiostudio, 18:00-23:00 
 Musikproduktion, Spiritualität und lockerer Atmosphäre mit 
Blick auf die Oper lädt zum Kennenlernen ein. Wie funktioniert 
ein katholisches WEB-Radio für junge Leute? Was ist der 
spirituelle Background des Projekts? Komm & sieh!

Anbetung in der Kapelle | In der Kapelle des Geistlichen Zentrums 18:00-23:00 
 gibt es den ganzen Abend die Möglichkeit zur eucharistischen 
Anbetung – Jesus ganz persönlich zu begegnen!

Worship Konzert und Jam Session | siehe Seit3 36.  19:00-22:00

St. Anna röm.-kath. 

Annagasse 3b | www.annakirche.at 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper)
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärntner Ring, Oper)

Die barocke Annakirche hat wunderbare Fresken von 
Daniel Gran aus dem Jahre 1751 und Seitenaltarbilder vom 
Kremser Schmidt. Die Anna Selbtritt von Veit Stoß ist ein 
Meisterwerk der Renaissance. Die Kirche wurde 2003-2005 
renoviert.

24

rmXPECT, das etwas andere Webradio röm.-kath. 

Operngasse 4 | www.rmxpect.com 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Oper)
D, 1, 2, 62, Badner Bahn (Kärntner Ring, Oper) 
 
Hier fi ndest du das Studio von rmXPECT – das etwas andere 
webradio! Außerdem die Loretto-Gemeinschaft, das Tonstu-
dio von »ARISE! Rock für Gott«, eine Kapelle, einen Imbiss 
mit Blick auf die Oper und ein Live-Konzert!
a
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 19:00-20:00 Franz von Sales, der Ordensstifter | Eine Kirchenführung von 
P. Max Hofi nger über den Ordensgründer der Oblaten des 
hl. Franz von Sales. 

 20:00-21:00 Unterwegs mit Mirjam. | Eine streitbare biblische Führungs-
gestalt. Vorbereitet von kfb ED Wien.

 20:00-00:30 Mirjam – Maria – Mariam. | Texte, Musik und Meditation aus 
verschiedenen Traditionen in der »Frauenkirche« St. Anna.

 21:00-22:00 Marias Lobgesang, der die Welt verändert. | Das Magnifi kat.
Gestaltet von KAV Fraueninitiative.

 22:00-22:45 Mariam-Maria in Qur’an und Bibel | Ein islamisch-
christliches Dialoggespräch. Gestaltet vom Europäischen 
Projekt für interreligiöses Lernen (EPIL) und der 
Evangelischen Frauenarbeit. 

 22:45-23:45 Ökumenischer Salbungsgottesdienst | Gemeinsam beten und die 
Kraft der Salbung erleben. 

 23:45-00:30 Großmuttersegen | mit Rev. Aileen Hackl.

 18:00-18:15 Begrüßung | Begrüßung der Anwesenden durch Pfarrer 
Dr. Taras Chagala.

 18:15-19:30 Heilige Liturgie mit Requiem | Heilige Liturgie des Heiligen 
Johannes Chrysostomos mit Requiem (in ukr. Sprache).

 19:30-20:30 Die Kirche St. Barbara | Führung durch die Kirche (in 
deutscher Sprache).

 20:20-21:30 Vesper | in deutscher Sprache.
 

St. Barbara (ukrainisch griech.-kath.) griech.-kath.
 
Postgasse 8 | members.aon.at/ukrchurch 
U3, 2, 1A (Stubentor), U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Die griechisch-katholische Zentralpfarre existiert seit 
1784 und kann auf eine lange Tradition zurückblicken. Sie 
betreut alle in Österreich lebenden Katholiken des byzan-
tinischen Ritus. Die Gottesdienste werden vor  allem in 
ukrainischer Sprache zelebriert.
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Eucharistiefeier ruft die Menschen zusammen | Heilige Messe.   18:00-19:00  
Predigt: Pater Peter van Meijl SDS, Pfarrer der Michaelerkirche.

»Flüsterführungen« | um das Epitaph, das Tympanon und den  19:00-19:30  
Seelenwäger. Drei Führerinnen, drei Themen, drei Gruppen; 
je 10 Minuten. Gestaltung: mehrere Mitglieder der Pfarre.

Das Geheimnis der Türen | Kirchenführung: Vor und hinter dem  20:00-21:00  
Hochaltar. Gestaltung: Pater Peter und Gustav Bergmeier. 

Orgelkonzert auf der Sieberorgel | Orgelwerke von Muffat,  21:30-22:00  
Froberger, Frescobaldi auf der Sieberorgel (1714). Organist: 
Manuel Schuen, Musikdirektor der Michaelerkirche.

Entspannung und Hunger rufen Menschen zusammen | Kloster- 22:15-23:00  
führung. Das Sommerrefektorium von 1710. Einst und heute. 
Gestaltung: Mitarbeiterinnen der Pfarre.

Renaissancemusik in der Kreuzkapelle | Der Gesang beschwingt  23:00-23:30  
den Raum. Vokalensemble St. Michael, Leitung: Manuel Schuen, 
Musikdirektor der Michaelerkirche.

Gottes Schutz in der Nacht (Psalm 4) | Nächtliche Meditation auf  00:00-00:20  
der Empore – in das Herz der Orgel.

St. Michael röm.-kath. 

Habsburgergasse 12 | www.michaelerkirche.at 
U1, U3 (Stephansplatz), U3 (Herrengasse), 2A, 3A

Ehemalige Kaiserliche und Königliche Hof-, Stadt- und 
Collegiumskirche St. Michael, Gründung und Baubeginn 
der Kirche 1221, Barnabiten ab 1626 bis 1923, ab 1923 Salva-
torianer. 

26

Hymnos Akathistos zu Jesus Christus | in ukrainischer Sprache mit  21:30-22:00  
dem Chor.
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 17:00-18:00 Herz-Jesu Messe | feierlicher Gottesdienst zum Herz-Jesu-
Freitag. 

 18:00-19:00 Sakrale Kunst der Gegenwart | Ausstellung mit Bildern.

 19:00-20:00 offenes Singen | mit dem Chor von St. Peter. Leitung: Georg 
Huppmann.

 20:00-21:00 Blick in die Kirche | Führung in St. Peter mit Frau Dr. Hiltigund 
Schreiber.

 21:00-22:00 Barock & Klassik | Konzert mit dem Ensemble musicantabile.

 22:00-23:00 Orgel und Gesang | Karl Riedl an der Orgel und Thomas Preiss, 
Tenor, musizieren Musik aus der Romantik und Klassik.

 23:00-00:00 Sakrales Konzert | Der Chor der Koptischen Gemeinde in 
Wien und die Musiker der Musikschule »con spirito« 
bringen sakrale Lieder zu Gehör. 

St. Peter röm.-kath. 

Petersplatz 6 | www.peterskirche.at 
U1, U3 (Stephansplatz), 1A,  2A, 3A (Graben/Petersplatz)

Die Peterskirche steht in der Mitte Wiens an der Stelle 
der ersten Kirche der Stadt aus dem 4. Jhdt. 1702-33 auf 
Initiative von Kaiser Leopold I. nach Plänen von Lukas v. 
Hildebrandt im Hochbarockstil erbaut, der Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit und dem hl. Petrus geweiht.

27

St. Ruprecht röm.-kath. 

Ruprechtsplatz | www.ruprechtskirche.at 
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Älteste Kirche Wiens, nach der Überlieferung von Cunald 
und Gisalrich im Jahre 740 gegründet. Die ältesten Teile des 
bestehenden romanischen Baues wurden um 1130 errichtet. 
Im Laufe der Jahrhunderte zahlreiche Umbauten, 1997/98 
wurde die Kirche innen restauriert.
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Was der Kirchenbau an Geschichte(n) erzählt | Kirchenführung  18:00-18:45  
mit den neuesten Ergebnissen der Bauuntersuchung.

Alte Musik in St. Ruprecht | Seit 15 Jahren gibt es diese Konzert- 19:15-19:45  
reihe! Freunden der historischen Aufführungspraxis bieten 
wir erstklassige Musikdarbietungen im einmaligen Ambiente 
der ältesten Kirche Wiens. Insidern gilt diese Konzertreihe 
längst als Geheimtipp. Das heutige »Konzert« soll Sie neugierig 
machen!

Liturgie und Liturgische Musik in St. Ruprecht | Eigenkomposition- 20:00-20:45  
en & fremdes Liedgut in der Liturgie von St. Ruprecht. 

Literatur & Musik in St. Ruprecht | »Eros und Spiritualität: Christ- 21:00-21:45  
liche Liebesmystik«: Harald Schiffl  und Renate Stockreiter lesen 
aus dem Werk der mittelalterlichen Mystikerin Mechthild von 
Magdeburg. Martin A. Seidl (Klavier) setzt die Stimmungen der 
sinnlich-poetischen Texte musikalisch fort …

neue musik in st ruprecht | musik für lautsprecher von österreich- 22:00-22:30  
ischen komponistInnen. Die älteste Kirche Wiens als Stätte für 
neue Musik: Der im Zentrum gelegene Sakralbau mit seiner 
Atmosphäre von Stille und Kontemplation ist ein neuer Ort 
für die Präsentation »peripherer« Musik österreichischer und 
internationaler Provenienz: die Konzerte sind in ihrer Viel-
fältigkeit allesamt radikal und konsequent. 

Mit Taizé durch die Nacht (open end): Gesänge, Texte, Kerzen |  23:00-03:00 
Taizé begeistert durch Einfachheit, Ökumene, ein liebendes 
Gottesbild, meditative Gesänge, Internationalität und die 
Offenheit in den Begegnungen untereinander. Taizégebete in 
der Ruprechtskirche gibt es jeden Mittwoch um 19:00. 

St. Salvator altkath. 

Wipplingerstraße 6 | www.altkatholiken.at 
1A, 2A, 3A (Hoher Markt),U1, U3 (Stephansplatz) 
U1, U4, 1, 2 (Schwedenplatz)

Eine der ältesten Kirchen Wiens (13. Jhdt), liegt im Areal des 
Alten Rathauses. Sie besteht aus zwei nebeneinander lie-
genden gotischen Kapellen. Kunstgeschichtlich bedeutsam 
sind der barocke Hochaltar, die Barockorgel und kraftvolle 
Skulpturen von Mattielli.
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 17:45-18:00 Glockenklänge von Hand gezogen | Das kleine Glockengeläut 
von St. Salvator wird – in Wien wohl einmalig – heute noch 
mit der Hand geläutet; für Interessenten: Treffpunkt auf der 
Orgelempore. 

 18:00-18:45 Vesper | Altkirchliche Licht-Vesper zum Beginn der Langen 
Nacht der Kirchen in St. Salvator mit Pfarrvikar Liturg 
Dr. Andre Golob und dem Kirchenchor von St. Salvator.

 18:45-19:00 St. Salvator, ein Ort der Begegnung | Eröffnung durch 
Pfarrgemeinde-Vorsitzenden Franz Hoch. 

 19:00-19:45 Kirchenführung | Bemerkenswertes aus der bewegten 
Geschichte der Kirche von St. Salvator mit unserer Pfarr-
sekretärin und Lektorin Michaela Summer. Besuchen Sie auch 
unser Museum. Gestaltung: Lektor Thomas Wetschka.

 20:00-20:45 Süße Stille, sanfte Quelle | Eine musikalische Meditation. 
Marisa Altmann-Althausen (Alt) und Isabella Sommer (Flöte) 
begleitet vom Cembalo bringen geistlichen Arien von 
J. S. Bach und G. F. Händel.

 21:00-21:30 Von Farb-Klängen des Himmels | Herbert Pasiecznyk zeigt seine 
prächtigen Farbtafeln. Vernissage .

 21:30-22:30 Liebe zündet plötzlich, wie die Flamme im Stroh | Bischof 
John Okoro wird uns in die faszinierende Spiritualität der 
Salbung führen. »Alleluja! Preisen will ich den Herrn vom 
Grund meines Herzens.«

 22:30-23:15 Canticum Canticorum | Mit dem renommierte Ensemble 
Arcantus die blühende geistliche Vokal-Musik des a capella 
Gesanges entdecken, wo Schönheit und Tiefe der Musik 
sich berühren, Gesang der Gesänge. Mit KR Ing. Viktor Lebloch 
und seinen Freunden.

 23:15-00:00 Mystisches Barock im Kerzenlicht | Seltene meditative Stücke 
des Barock, Geheimes aus der musikalischen Kunst- und 
Wunderkammer. Das Trio MUSICA VITRIOLI mit Mitgliedern 
der Wiener Symphoniker auf originalen Instrumenten.

 00:00-00:20 Nachtgebet | Geistlicher Ausklang mit unserem Pfarrvikar 
Liturg Dr. Andre Golob.

 00:20-00:45 Musik der Stille | St. Salvator besitzt mit seiner Sonnholzer 
Orgel ein einzigartiges Juwel. Die Orgel von 1740 ist original 
erhalten. Prof. Josef Stolz  bringt im Anschluss an das 
Nachtgebet alte geistliche Orgelmusik zu stillem Gebet.
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Der Heilige Stanislaus Kostka | Geschichte, Andacht und Gebet –  18:00-23:30  
Der Heilige Stanislaus aus verschiedenen Perspektiven – 
gemeinsames beten und Möglichkeit zum stillen Gebet.

Zukunftskonferenz »Familienleben in der Stadt 2020« | des  14:45-16:00  
Katholischen Familienverbandes der Erzdiözese Wien. 
Grundsatzreferate: Nationalrätin Mag. Katharina Cortolezis-
Schlager – »Interreligiöser Dialog der Stadt – Miteinander 
lernen, leben und arbeiten«;  Dr. Paul Schulmeister – »Christen 
und Muslime im Dialog«; Univ. Prof. Dr. Wolfgang Mazal – 
»Familien heute unterstützen«. !www.familienverband.at
Teilnahme kostenlos, Anmeldung erbeten!
Kinderbetreuung bei Bedarf durch Omas vom Oma-Dienst. 
Anmeldung unter: 01/515 52-3331

Stanislauskapelle röm.-kath. 

Kurrentgasse 2  
U3 (Herrengasse), 1A, 2A, 3A (Brandstätte)

Der hl. Stanislaus Kostka (1550-68) hat hier mit seinem 
älteren Bruder 1566 und 1567 privat gewohnt. Sein Kranken-
zimmer wurde 1583 zu einer Kapelle umgestaltet, die im 1. 
Stock liegt und normalerweise nur während der Oktav des 
Stanislausfestes öffentlich zugänglich ist.

30

Stephanisaal röm.-kath. 

Stephansplatz 3 | www.familienverband.at 
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz) 

 
Der Stephanisaal ist ein Veranstaltungsraum im Curhaus 
am Stephansplatz.
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 16:00-16:45 Vorschläge für das Leben in unserer Stadt 2020 | Arbeitskreise zur 
Erarbeitung von Vorschlägen für das Leben in unserer Stadt 
2020 mit Inputs (ca. 10 Minuten) durch die Arbeitskreisleiter. 
!Arbeitskreis A: »Miteinander leben – mehr voneinander 
wissen: Christentum und Islam im Dialog.« Arbeitskreisleiter: 
NR Mag. Katharina Cortolezis- Schlager (VP) und Dechant 
Dipl.-Theol. Martin Rupprecht mit Imam Senad Kusur 
(bosnische Gemeinde).
!Arbeitskreis B: »Integration von MigrantInnen und sozialer 
Wohnbau für Familien.« Arbeitskreisleiter: Klubobmann 
David Ellensohn (Grüne).
!Arbeitskreis C: »Überwindung der Familienarmut und 
Pfl egezukunft in der Stadt Wien.« Arbeitskreisleiter: Thomas-
Peter Siegl, Bereichsleiter Mobile Dienste, Caritas der Erz-
diözese Wien und SSR-Vizepräsident Dr. Helmut Günther (FP).

 16:45-17:30 Das Leben in unserer Stadt 2020 – Präsentation | Präsentation 
der Gruppenarbeitsergebnisse. Moderation: KFVW-Vorsitzende 
Mechtild Lang.

 17:30-18:00 Familienleben in der Stadt 2020 | Stadtrat Christian Oxonitsch 
(SP): Familienleben in der Stadt 2020 aus der Sicht der 
Stadtverwaltung. 

 18:00-18:45 Forderungen an die Wiener Politik | Diskussionsrunde: 
Forderungen an die Wiener Politik. Leitung: KFVW-Vorsitzende 
Mag. Mechtild Lang. 

Theologische Kurse röm.-kath. 

Stephansplatz 3/3 | www.theologischekurse.at 
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz)

Bildungseinrichtung der katholischen Kirche, gegründet 1940, als 
das nationalsozialistische Terrorregime den Wirkungskreis der 
Kirche massiv einschränkte und es notwendig wurde, Gläubige 
zu befähigen, in einer antichristlichen Gesellschaft ihr Christsein 
bewusst zu leben.
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Hebräisch in 40 Minuten – lesen und schreiben | Gewinnen Sie  17:30-18:10  
einen ersten Eindruck von der faszinierenden Sprache der 
Hebräischen Bibel.  
Stephansplatz 3/3. Stock/Hörsaal 58 – Mag. Oliver Achilles
Wiederholung um 19:30

Glaube und Dogma. Ein Widerspruch? | Glaube ist mehr als das  17:45-18:15  
für-wahr-Halten von Formeln und Sätzen. Glaube ist in erster 
Linie vertrauendes sich-Einlassen auf Gott. Wie verträgt sich 
das aber mit verpfl ichtenden Dogmen?   
Stephansplatz 3/3. Stock/Hörsaal 59 – Mag. Erhard Lesacher

Hebräisch in 40 Minuten – Einfache Sätze sprechen | Üben Sie  18:30-19:10  
einfache Sätze in Iwrit, dem modernen Hebräisch für den 
nächsten Besuch im Heiligen Land.  
Stephansplatz 3/3. Stock/Hörsaal 58

Pilgern – Wohin? | »Pilgern hat Tradition und Zukunft!« Seit der  18:45-19:15  
Antike pilgern Menschen zu Orten mit einer besonderen 
Geschichte. Was bewegte sie, sich als Peregrini (Fremde) auf 
eine Reise mit oft unbekanntem Ausgang zu begeben?  
Stephansplatz 3/3. Stock/Hörsaal 59 – Mag. Manuela Ulrich
Wiederholung um 19:45

Das Christentum in 60 Minuten (mit biblischem Schwerpunkt) |  19:00-20:00  
Wieso ist das Christentum so geworden, wie es geworden ist? 
Ein roter Faden von den biblischen Gotteserfahrungen des 
Alten und Neuen Testaments zum Selbstverständnis des 
Christentums in der Gegenwart.  
Stephanisaal, Stephansplatz 3, Erdgeschoß – Dr. Peter Zeillinger
Wiederholung um 20:15
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 16:00-17:45 Zwischen Himmel und Erde | Vorprogramm für Kinder. 
Rätselspiel vor und in der Schottenkirche.

 18:00-19:00 Vesper und Eucharistiefeier | Abendgottesdienst mit den 
Mönchen des Schottenstiftes. 

 19:00-19:45 Die Krypta der Schottenkirche | Mit Kerzen werden wir die 
sonst zumeist verschlossene Krypta der Schottenkirche 
erkunden. Hier hat der Babenbergerherzog Heinrich II. 
Jasomirgott seine letzte Ruhestätte gefunden.  

 20:00-20:20 Komplet | Tagesschlussgebet der Mönche. Die Gebetszeit endet 
mit dem »Salve Regina«, einem alten marianischen Hymnus.

 20:30-22:00 LISZTiges bei den Schotten – 1. Teil | Konzert zum 22. Geburtstag 
von Franz Liszt. Christian Sist (Bass), P. Ralph Greis OSB und 
Zuzana Ferjencikova (Klavier und Orgel). 

 22:00-23:00 Ut in omnibus glorifi cetur Deus | Klösterliches Leben im Herzen 
der Stadt – Kirchenführung durch P. Laurentius Eschlböck OSB. 

 23:00-23:49 LISZTiges bei den Schotten – 2. Teil | Konzert zum 22. Geburtstag 
von Franz Liszt mit P. Ralph Greis OSB und Zuzana 
Ferjencikova (Klavier und Orgel). 

 23:00-00:00 Großer Gott, wir loben dich | Abschluss und Segen.

Unsere Liebe Frau zu den Schotten röm.-kath. 

Freyung 6 | www.schottenpfarre.at   www.schottenstift.at 
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 1A (Schottentor), U3 (Herrengasse)

Die barocke Kirche des Schottenstiftes stammt aus der 
ersten Hälfte des 17. Jhdt. und ist in ihrem heutigen Erschei-
nungsbild stark durch die umfassende Renovierung Ende 
des 19. Jhdt. durch Heinrich Ferstel geprägt.
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Koloman für Kinder | Wer war der Heilige und warum kam er  18:00-19:00  
nach Ostarrichi?

Eintauchen ins Mittelalter | Die Geschichte der Virgilkapelle wird  19:00-20:30  
lebendig: Wien um 1300, Kolomans letzte Ruhestätte?, »Die 
Schreiberzeche und Meins Vaters Chrannest Chapellen«.

»Deus salutaris – exaudi nos!« | Gregorianische Gesänge und  20:45-21:15  
frühe Mehrstimmigkeit aus Messe und Offi cium. Im Gregorian-
ischen Choral kommt der Dialog mit Gott in allen Höhen und 
Tiefen menschlicher Existenz zum Ausdruck: von der sicheren 
Überzeugung eines Heilsgottes (Deus salutaris) bis hin zur 
persönlichen Bitte, dass dieser Gott sich doch dem Menschen 
zuwende (exaudi nos!). Schola Resupina, Leitung: Isabell Köstler.

Auf die Stille hören | Die Stille unter der Erde ist ganz anders.  21:15-22:00  
Texte aus dem Mittelalter unterbrechen das Hören der Stille. 

Gregorianischer Choral mit den Mönchen aus Heiligenkreuz | Die  22:00-22:30  
Mönche aus dem Wienerwaldstift bringen die liturgische 
Musik des Mittelalters zum Klingen.

In der Stille der Nacht | Mit Ritualen die Stille erlebbar machen.  22:30-00:00 
Ökumenische Vertreter laden zum Verweilen und Beten in der 
Kapelle ein. 

Improvisationskonzert | von Thomas Berghammer (Trompete,  00:00-00:30  
Flügelhorn).

Virgilkapelle ökumen. 

Stephansplatz 
U1, U3, 1A, 2A, 3A (Stephansplatz) 

 
Die Wiener Virgilkapelle wurde 1973 zufällig im Zuge des 
U-Bahnbaus entdeckt und später als musealer Raum in die 
Station Stephansplatz integriert. Dieser für das europäische 
Mittelalter einzigartige Bau ist eines der wichtigsten goti-
schen Zeugnisse Wiens, zwischen 1220 und 1245 errichtet.
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35

 19:00-19:40 Singmesse mit P. Mario Maggi | Singmesse
 
 20:00-20:40 Misa Tango von Luis Bacalov | Tanztheater, Leitung und Choreo-

graphie: Raúl Macías Ramos
Eine Messe mit Tanzmusik? »Mit diesem Projekt will ich 
versuchen, eine Verbindung zwischen Himmel und Erde zu 
schaffen.« Raúl Macías Ramos, Choreograph und künstler-
ischer Leiter des Projekts, wurde in Mexico City geboren, lebt 
und arbeitet seit sechs Jahren in Wien als Tänzer, Schau-
spieler, Choreograph und Tanzlehrer. Ihm ist vor allem die 
Vermittlung der Philosophie des Tango ein großes Anliegen. 

 21:00-22:10 Die wahren Märtyrer der Gegenwart | Ein sakrales Theaterstück 
der italienischen Theatergruppe »Gruppo Teatro Sacro 
della Toscana« unter der Leitung von Dr. Walter Cerquetti. 
Mit Orgelintermezzo.  
In diesem Jahr ist das Thema der Märtyrer stärker als in den 
vergangenen Jahren in der ganzen Welt präsent. Dieses sakrale 
Theaterstück möchte Zeugnis geben und anschaulich an die 
vielen Menschen erinnern, die ihr Leben geopfert haben als 
Mahnung und Beispiel für die zukünftigen Generationen.

 22:30-23:00 Orgelkonzert | mit Jan Blahuta. 

 23:00-00:00 Agape | Gelegenheit für Gespräche. 

 18:00-19:00 Vesper | in serbischer Sprache. 

Donaustadt – Mexikokirche röm.-kath. 

Mexikoplatz 12 
U1 (Vorgartenstraße), 11A (Vorgartenstraße – Ybbsstraße)

Die Assisi-Kirche am Mexikoplatz ist ein Steinbau in 
romanisierendem Stil und wurde anlässlich des 50-jährigen 
Regierungsjubiläums Kaiser Franz Josef I. erbaut und 1913 
fertiggestellt.
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Serbisch-orthodoxe Kirche 
zur Auferstehung Christi serb.-orth. 

Engerthstraße 158 
U1 (Vorgartenstraße), 11A (Engerthstraße/Walcherstraße)

Das Gotteshaus der serbisch-orthodoxen Kirche ist der 
Auferstehung Christi geweiht.

36

Vesper | in serbischer Sprache.  18:00-19:00
 
Kirchenführungen | Bis Mitternacht führen wir durch unsere  19:00-00:00  

Kirche. Es gibt Erklärungen zur orthodoxen Kirche, zur 
Ikonostase und den Wandmalereien in unserer Kirche.
Dazu gibt es die Möglichkeit, serbischen Kaffee zu kosten. 

Eröffnung | Begrüßung.  Essen und Trinken vor der Kirche  18:00-18:10  
bis 1 Uhr nachts. EZA-Verkauf vor der Kirche. 

Pallawatsch – Klezmermusik | Klezmorim waren Musikanten,  18:10-19:19  
die von Shtetl zu Shtetl zogen, um auf Hochzeiten und Festen 
für gute Stimmung zu sorgen.  www.pallawatsch.net

Reise nach Afrika | Mit Afrikanern Trommeln, Malen, Singen und  18:15-19:30  
Tanzen. Zum Mitmachen für Kinder und Familien.

2St. Johann Nepomuk röm.-kath. 

Nepomukgasse 1 | www.pfarre-nepomuk.at 
U1 (Nestroyplatz – Aufgang Rotensterngasse) 
5A (Rotensterngasse/Praterstraße)

Kirchenbau aus der ersten Hälfte des 19. Jhdt. Kreuzweg-
zyklus von Josef v. Führich, Fresken von Kupelwieser. 
Kirchenführer und Kreuzwegführer siehe Webseite.
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  19:30-19:45 »Unruhig ist unser Herz …« | Aufbrechen! – Ein geistlicher 
Impuls.

 19:50-20:00 Tingo Layo | Der Kinderchor St. Johann Nepomuk unter der 
Leitung von Brigitte Sturm-Bauer.  

 20:00-20:49 Von Spirituals bis Michael Jackson | Fresh Tones – Jugendchor 
St. Johann Nepomuk – unter der Leitung von Brigitte Sturm-
Bauer. 

 21:00-22:19 Anders Sein … Vom Umgang mit (mir) fremden Lebenswelten | 
Podiumsdiskussion mit Vertreterinnen und Vertretern von 
Flüchtlings- und Obdachlosenorganisationen, der Polizei, der 
Katholischen und der Serbisch-orthodoxen Kirche. 
Moderation: Mag. Doris Helmberger-Fleckl. 

 22:30-23:10 Viergesax | Ein junges Saxofon-Quartett spielt »Histoire du 
Tango« von Astor Piazzolla. 

 23:15-23:55 »… bis es Ruhe fi ndet in dir« | Nächtlicher Jubel mit Musik, 
Psalmen und persönlichem Segen. Mit der Singgemeinschaft 
St. Johann Nepomuk unter der Leitung von Eva Weinrad.

 00:30-01:10 »Mag die Höll
,
 auch wüten …« | Infernale und himmlische 

Klänge zu nächtlicher Stunde. Benedikt Böhm (Orgel) 
und Monika Rabold (Flöte) spielen romantische und moderne 
Werke. 

 01:15-02:30 Stay Alive – Nachtmusikmix | Bringen Sie Ihre Trommel und 
Stimme mit. Kirchenmusik aller Art – zum Mitmachen, 
Mitsingen und Zuhören. Mit Musikern der Pfarrgemeinde. 

 02:45-04:10 Wanderung nach Maria Grün | Wanderung durch die Nacht 
nach Maria Grün.

 04:15-04:30 »Angekommen!« – Morgenlob | Morgenlob bei Morgengrauen 
in Maria Grün.

 04:30-05:30 Frühstück | in Maria Grün. 
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 17:49-18:00 Seelische Einstimmung | Mit Glocken läuten wir die Lange Nacht 
der Kirchen ein! 

 18:15-20:00 Schönheit und Kraft für Geist und Seele | Hl. Messe – Feierliche 
Liturgie in Altarmenischer Sprache mit Kirchenmusik in 
Begleitung vom Kirchenchor.  Nach der Liturgie bzw. zwischen-
durch wird mit einem Buffet für das leibliche Wohl gesorgt.    

 20:15-21:00 Wie-Wo-Was | Fragen und Antworten über die Armenisch-
apostolische Kirche und Religion. Priester/Gemeindemitglie-
der/Mitarbeiter werden den ganzen Abend anwesend sein. 

 21:00-22:00 Traditionelle klassische geistliche armenische Musik | Musikali-
sches Rahmenprogramm mit armenischer Traditionsmusik. 

 22:00-23:00 »My Armenia« | Filmvorführung über »My Armenia« in deut-
scher Fassung – im großen Gemeindesaal. 

 23:00-23:45 Die Armenisch-Apostolische Kirche | Kirchenführung.

 00:00-01:00 Besinnliche gute Nacht | Begleitung von den Tönen der 
traditionellen armenischen Abendvesper – in der Kirche.

 01:00-01:10 Schluss muss sein … | Denn nur das Leben in Christus dauert 
ewig. 

Armenisch-apostolische Kirche – St. Hripsime 
arm.-apost. 
Kolonitzgasse 11 | www.armenia.at 
1 (Radetzkyplatz), O (Kolonitzgasse), U3, U4, 
S-Bahn (Wien-Mitte Landstraße)

In Österreich leben seit dem 17. Jhdt. Armenier. Am 21. April 
1968 erfolgte die Einweihung der Kirche St. Hripsime. Am 
1. Jänner 1980 errichtete Seine Heiligkeit Katholikos Vasken 
eine neue Diözese für Mitteleuropa mit dem Sitz in Wien.
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Top 7 English Hymns – Die Top 7 englischen Kirchenlieder | Der  19:00-19:45  
Gemeindegesang prägt die anglikanische Liturgie stark. 
Erleben Sie mit unserem Chor diese neue Welt – auch zum 
Mitsingen! 

400 Jahre King James Bible | Der erfolgreichste Text in englischer  20:15-20:30  
Sprache feiert 400. Geburtstag. Eine Führung durch dieses 
Juwel, das alle, die Englisch sprechen, tagtäglich zitieren, ohne 
es zu wissen.
Wiederholungen um 21:30 und 22:45 

Englische Orgelmusik | Eine halbe Stunde Entspannung zu den  20:30-21:00  
Klängen unserer superben Schleifl adenorgel, gespielt von 
Emanuel Schmelzer-Ziringer. 

Choral Evensong – die anglikanische Vesperandacht | Gottesdienst  21:45-22:30  
mit Chor- und Gemeindegesang, Orgel und Kurzpredigt, keine 
Eucharistie. 

Compline – Komplet (Nachtgebet) | Wortgottesdienst. 23:00-23:30

Christ Church Vienna anglikan. 

Jauresgasse 19 | www.christchurchvienna.org 
U4 (Stadtpark), 4a (Am Modenapark),
71 (Unteres Belvedere), S-Bahn (Rennweg)  

Einschiffi ge neugotische Kirche mit englischer Anmutung.
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 18:10-18:50 Lentia Nova spielt Klassik | G. F. Händel: Konzert für Harfe und 
Streicher op 4, Nr. 6, Andante Allegro – Larghetto – Allegro 
moderato. W. A. Mozart: Quartett für Flöte, Violine, Viola und 
Violoncello in C KV 285b. W. A. Mozart: Konzert für Flöte und 
Harfe KV 299, Andantino. 

 19:00-19:50 Vortrag »Bauchschmerzen – Behandlung einst & jetzt« | Ein Aus-
fl ug in die Vergangenheit erwartet Sie. Mit originalen Rezep-
ten aus der alten Klosterapotheke des Hauses. Erklärungen zu 
Wirkungsweisen, Einsatz einst & jetzt, verbunden mit einem 
Impulsvortrag der Medizin zu den heutigen Möglichkeiten 
der Therapie von Bauchschmerzen stehen auf dem Programm.  
Besichtigen Sie unsere spätbarocke Klosterapotheke – ge-
stiftet von Kaiserin Maria Theresia. Ein besonderes Juwel des 
Konvents und Krankenhauses der Elisabethinen in Wien. 
Wiederholung um 21:00

 20:00-20:49 Lentia Nova spielt Klassik | G. Chr. Wagenseil: Konzert für Harfe 
und Streicher in C, Vivace – Andante – Molto Allegro. 
John Thomas: Watching the wheat. E. T. A. Hoffmann: 
Quintett für Harfe und Streichquartett , Adagio. Carlos Salzedo: 
chanson dans la nuit. 

  22:00-22:30 Zum Abschluss: Klassische Musik von Lentia Nova | Lassen Sie 
sich von beschwingten Klassik-Klängen heimgeleiten.

Elisabethinenkirche röm.-kath. 

Landstraßer Hauptstraße 4a | www.elisabethinen-wien.at 
U3, U4, O, 74A, S-Bahn (Wien-Mitte)

Klosterkirche, 1710-1711 von Matthias Gerl d. Ä. erbaut, nach 
der Zerstörung durch ein Hochwasser 1743-1749 von Franz 
Anton Pilgram wiederhergestellt. Angrenzend befi ndet sich 
die einzigartige, barocke, von Kaiserin Maria Theresia samt 
Einrichtung und Freskenschmuck gestiftete Apotheke.
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Kinderprogramm | Steckbrief des Elias. Sein Leben und seine 18:00-18:45  
Person basteln und malen.

Du hast einen langen Weg vor dir | Rauminstallation Elia am  18:00-22:00  
Horeb. Den Weg Elias mit allen Sinnen nachempfi nden. 

Meditation zu Klangschalen Teil 1 | Klangschalen, Harfe, Schlag- 19:00-19:45  
werk, Posaune, Kontrabass, dazu Worte zur Geschichte des Elia. 
Mit Pfarrer Moritz Stroh, Martin Zeller & Angelika Silberbauer.

Meditation zu Klangschalen Teil 2 | Klangschalen, Harfe, Schlag- 20:00-20:45  
werk, Posaune, Kontrabass, dazu Worte zur Geschichte des Elia. 

Swing and Sing | Jazz und Gospel zum Mitsingen.  21:15-22:00

Komplet | Nachtgebet der Christenheit. Andacht mit Pfarrerin 22:15-23:00 
Haspelmath-Finatti.

Russisch-orthodoxe Kathedrale 
zum Hl. Nikolaus russ.-orth. 

Jauresgasse 2 | www.russischekirche.at 
S-Bahnen, O, 71, 77A (Rennweg)

1899 erbaut, nach dem Abbruch der diplomatischen 
Beziehungen zwischen Russland und Österreich wurde sie 
1914 geschlossen und im Jahr 1945 wieder eröffnet. 
In den Jahren 2004-2009 wurde die Kathedrale umfassend 
renoviert.

42

Evangelische Pauluskirche evang. A.B. 

Sebastianplatz 4 | www.pauluskirche.at 
U3 (Rochusgasse – Hainburgerstraße), O (Ungargasse/Neuling-
gasse), 4A, 74A (Ziehrerplatz), S-Bahn (Wien-Mitte oder Rennweg)

1962 erfolgte der Spatenstich für das Gemeindezentrum am 
Sebastianplatz. Architekt DI Rudolf Angelides plante die 
Kirche als Verbindungsglied zwischen zwei Wohnblocks. 
1970 Einweihung der Pauluskirche. Besonders auffällig 
ist der angedeutete Turm an der Fassade der Wohnblocks.
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 18:30-19:30 Wichtige Feiertage im Gesang der russisch-orthodoxen Kirche | 
Ein Vortrag über die wichtigsten Feiertage im orthodoxen 
Kirchenjahr. Illustriert anhand der Wandmalereien in der 
Kathedrale und begleitet von den schönsten Gesängen zu 
diesen Feiertagen. Vorgetragen vom Chor der Kathedrale. 

 20:00-20:45 Die Geschichte der Ikonenmalerei | Vortrag über die Geschichte 
der Ikonenmalerei in der Orthodoxie von Erzpriester 
Chrysostomos Pijnenburg. 

 20:45-22:30 Individuelle Kirchenbesichtigung | Erkunden Sie die Russisch-
orthodoxe Kathedrale.

 18:00-18:30 Ein Abend im Geist des hl. Philipp Neri | Maiandacht.
 
 18:30-19:30 Kommentierte hl. Messe | Erklärungen zur heiligen Messe

 19:30-20:30 Oratorium | Geistliche Impulse und musikalische Untermalung.
 
 20:30-22:00 Eucharistische Anbetung | Abend der Barmherzigkeit.

Landstraße – St. Rochus röm.-kath. 

Landstraßer Hauptstraße 54-56 | www.oratorium.at 
U3, 74A (Rochusgasse)

Kirche des Oratoriums des heiligen Philipp Neri. Ursprüng-
lich frühbarocke Hallenkirche, in den letzten Jahren von 
innen vollständig restauriert.
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In  Wahrheit und Liebe | 175 Jahre der Resurrektionisten. 17:45-22:10
 
Barmherzigkeitsrosenkranz | polnisch und deutsch. 18:45-19:00
 
Eucharistie | Litanei des Heiligsten Herzens Jesu (polnisch). 19:00-20:00
 
Anbetung der Göttlichen Barmherzigkeit | vor dem Aller- 20:00-21:00  

heiligsten Sakrament. 
Die Jasna Góra Appeal | Entdecken der Göttlichen Wahrheiten –  21:00-22:15  

Tagebuch von Bogdan Janski,  Gründer vom Orden der 
Resurrektionisten. 

Schülerkonzert des Gymnasium Sacré Coeur | Die Schüler zeigen  18:30-19:30  
Ihre Talente vor.

Polnische Kirche zum Hl. Kreuz röm.-kath. 

Rennweg 5a | www.kosciol.at 
71 (Am Heumarkt/Hochstrahlbrunnen) 
D (Gußhausstraße), 4A (Lisztstraße)

Rokoko-Kirche, entworfen von Nikolaus Pacassi, im Jahre 
1763 erbaut. Die Einrichtung stammt größtenteils aus dem 
18. Jhdt. Als Symbol der Verbundenheit zwischen Österreich 
und Polen gilt die sog. »Papstorgel«, die Papst Johannes 
Paul II am 12. September 1983 geweiht hat.

44

Sacre Coeur röm.-kath. 

Rennweg 31 | www.rscjinternational.org, www.sacre-coeur.at 
S-Bahnen, O, 71, 77A (Rennweg)

1872-93 wurde die Kloster- und Schulanlage am Rennweg 
erbaut. 1893 wurde die Kirche Sacré-Coeur fertiggestellt, die 
dem Heiligsten Herzen Jesu geweiht ist. Architekt und Bau-
meister des neuromanischen Kirchenbaus mit den leicht 
gotisierenden Formen war Ferdinand Zehengruber.  
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 18:00-23:00 Nimm dir Zeit zum Plaudern | Nehmen Sie sich Zeit und kommen 
Sie zum Plaudern bei einer kleinen Jause und einem Gläschen 
Wein oder Fruchtsaft im »Josefsaal«, unserem Pfarrsaal. 

 18:00-23:00 Führung auf einen der höchsten Kirchtürme Wiens | Eine Führung 
auf einen der höchsten Kirchtürme Wiens mit Blick über das 
abendliche Wien. 

 18:10-19:00 Zachäus – Ein Musical für Kinder | Sechs Kinder und drei 
Erwachsene erzählen die Geschichte vom kleinen Zöllner 
Zachäus, der durch Jesus zu einem besseren Menschen wird. 
Tolle Texte und coole Lieder erwarten euch! 

 19:10-20:00 »Ernsthaft Frühlingshaft« | Die Gruppe vocal c(h)ords bringt 
Liedern aller Epochen und verschiedener Arragements (von 
Gesualdo über Mozart zu Hugo Distler) zum Thema Frühling 
dar. Dazwischen gibt es Kurzgeschichten und Gedichte, 
humorvoll und zum Nachdenken anregend.

 18:30-20:00 Musik, Kirche und Jugend | Die Schülerinnen und Schüler 
sowie wie ein Professorenteam des Gymasiums Sacré Coeur 
begleiten Sie mit viel Instrumental- und Vokalmusik durch 
einen musikalischen Abend. Aufgelockert mit Texten zum 
Schmunzeln und Nachdenken. 
Wiederholung um 20:00

 20:00-21:00 lustig – heiter – meditativ | lustige, heitere und meditative 
Texte mit Musik. Leitung: Mag. Gabriele Kohlmaier, 
MMag. Chih-Huei Prinz-Lien.

St. Othmar unter den Weißgerbern röm.-kath. 

Kolonitzplatz 1 | www.st-othmar.at 
U3, U4, S-Bahn (Wien Mitte), O (Radetzkystraße/Matthäusgasse), 
1 (Radetzkyplatz) 

Nach 8-jähriger Bauzeit 1873 geweiht und 1874 zur Pfarr-
kirche erhoben. Die Pläne für die neugotische Kirche 
stammen vom Dombaumeister Friedrich von Schmidt 
(Erbauer des Wiener Rathauses), dritthöchster Kirchturm 
Wiens (80m hoch).
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The One Wheel Dragons | Österreichs größter Einradclub mit  20:10-21:10  
seiner fulminanten Show! Frei nach dem Motto »Einrad fahren 
ist wie fl iegen, nur auf dem Boden« schweben mittlerweile 
bereits 72 Mitglieder, zwischen 5 und 55 Jahre alt, auf ihren 
Einrädern in gleichgewichtiger Glückseligkeit.

Pop Classics | Die Stadtkapelle Wolkersdorf bringt Welthits der  21:30-23:00  
jüngeren & älteren Popgeschichte in sinfonischen Blasmusik-
Arrangements neu zum Erklingen. Es gelangen Superhits von
Michael Jackson, Madonna, Shakira und vielen anderen Stars 
zur Aufführung. 

Misa Tango von Luis Bacalov | Eine Messe mit Tanzmusik? Eine  23:10-23:55  
Messe getanzt? Der Gedanke wirkt auf den ersten Blick etwas 
befremdlich, kennt doch die christliche Tradition – anders als 
die meisten anderen Kulturen – den Tanz als Ausdruck des 
Gotteslobes nicht. Doch der Tango Argentino – nicht zu ver-
wechseln mit dem europäischen Standard-Tango – ist mehr 
als nur ein Tanz: ihm liegen das Heimweh und die Sehnsucht 
nach den eigenen Wurzeln zugrunde …
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 20:00-00:00 Bar unter den Säulen | In der weiten Vorhalle der Karlskirche 
verweilen, bei einem Drink Gespräche über Gott und die 
Welt führen. 

 20:00-00:00 Prominente und junge Leute überraschen mit Gottes Wort! | 
Stars aus Kunst, Kultur, Politik & Medienwelt und junge 
Menschen lesen im 20-Minuten-Takt ihre Lieblingsstelle 
aus der Bibel mit einem persönlichen Kommentar! Musik 
und Gebet schaffen einen außergewöhnlichen spirituellen 
Rahmen. 

 20:00-00:00 Spirituelle Nacht – Gott spürbar nahe! | Eine Nacht voller 
Musik und Gebet. Eine Nacht voller Stille und Licht. Eine 
lange Nacht mit Gott. Es werden Texte aus der Bibel gelesen, 
umrahmt von Musik und eingebettet in ein Lichtermeer.

 20:00-00:00 Sternstunden über den Dächern von Wien | Spirituelle Raum-
erfahrung in der Kuppel St. Karl mit dem Panoramalift. 
Wiederholung alle 20 Minuten 
Anmeldung ab 19:00 vor der Kirche.  
Achtung: Beschränkte Kartenausgabe! 

St. Karl Borromäus – Karlskirche röm.-kath. 

Kreuzherrengasse 1 | www.karlskirche.at   www.emmanuel.at  
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Resselpark) 
1, 62, Badner Bahn, 4A (Karlsplatz)

Der Barockdom wurde anlässlich einer schrecklichen 
Pestepidemie 1713 von Kaiser Karl VI. gestiftet und 
enthält unter anderem das weltberühmte Kuppelfresko 
von Johannes Michael Rottmayr und den Hochaltar 
nach einem Entwurf von Fischer von Erlach.
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Der Dombau von St. Stephan | Die Originalpläne aus dem Mittel- 18:00-00:00  
alter. Im Zentrum der aktuellen Sonderausstellung stehen die 
einzigartigen Architekturzeichungen von St. Stephan: Von 
keinem gotischen Dombau in Europa hat eine derart große Zahl 
von Planrissen auf Pergament und Papier die Jahrhunderte 
überlebt. Wertvolle Kulturschätze ergänzen die Ausstellung, 
ebenso wie eine »Bildgeschichte« des Steffl s und die inter-
aktive Station »Achtung Baustelle!«, in der Bautechniken des 
Mittelalters vermittelt werden – speziell auch für Kinder und 
Jugendliche.

Auf der Baustelle: Himmel oder Hölle? | Kinderführung durch die  18:30-19:30  
Ausstellung (für Kinder ab 8 Jahren). 

St. Stephan im Wien Museum  

Karlsplatz | www.wienmuseum.at 
U1, U2, U4 (Karlsplatz – Ausgang Resselpark) 
1, 62, Badner Bahn, 4A (Karlsplatz)

Das Wien Museum nimmt in der Wiener Museumsland-
schaft eine besondere Stellung ein: Mit seiner Mischung 
aus Kunstsammlung und historischer Sammlung zeigt es 
Wiens Weg durch die Jahrhunderte. Zu sehen sind wertvolle 
Kunstschätze, zu spüren ist eine Stadt und ihr Mythos.

48

St. Thekla röm.-kath. 

Wiedner Hauptstraße 82 | www.st.thekla.at 
1, 62, Badner Bahn (Johann-Straußgasse), 
Bus 13A (Leibenfrostgasse)

Piaristenpfarre mit angeschlossener Privatvolksschule. 
Kirche und Klostergebäude wurden nach Plänen von 
Matthias Gerl errichtet. Kirchweihe 1756. Die Altarbilder 
(Hl. Thekla, Maria Immaculata und Ordensstifter der 
Piaristen, Hl. Josef Calasanz) schuf Felix Ivo Leicher.

49

79

4. Bezirk



 18:00-19:00 Meditatives Gestalten mit Musik | unter Anleitung eines Teams 
aus unserer Nachbarpfarre St. Florian.

 18:00-19:00 »Voll im Wind« | Die beiden Schulchöre der Piaristenvolksschule 
St. Thekla singen und spielen ein Musical von Uwe Lal. »Voll 
im Wind« zu segeln ist etwas Wunderbares, aber was, wenn 
der Wind plötzlich umschlägt? Gut, dass wir in solchen Lebens-
lagen wissen, dass Jesus bei uns ist. Ort: Calasanzsaal.

 18:00-21:30 Ansprech-Bar | »Geist-lose« Getränke und geistreiche Gespräche 
am Kirchenplatz«.

 18:00-23:00 Meditative Blumenarrangements zu Texten | Ausstellung von 
Uli Wallisch im Eingangsbereich des Pfarrhofs. 

 19:00-21:00 Spiel und Spaß mit der Jungschar St. Thekla | Kinderprogramm.
 
 19:15-19:45 »O Dio mio« – Stoßgebete aus Flora und Fauna | Lesung mit 

Musikuntermalung.
 19:15-19:45 Strom vom Himmel | P. Pius zeigt die dachintegrierte Solar-

stromanlage von St. Thekla. 
 20:00-21:00 Wie ein Windhauch – wie ein Sturm | Mag. Wolfgang Wagerer 

spricht über Erfahrungen von Gottes Geist in der Bibel. 
 20:00-23:00 St. Thekla zeigt sich | Projektionen aus dem Pfarrleben am 

Kirchenplatz.
 21:30-22:15 A little prayer | Das Vokalensemble DREIKLANG (Gudrun Ettrich, 

Bianca Fadler und Veronika König) lädt zu einer besinnlichen 
Reise durch die weltliche und geistliche Chorliteratur. Bei einer 
Bandbreite an Stücken von Cat Stevens über Giovanni Pierluigi 
da Palestrina bis zu The King

,
s Singers ist für jeden Geschmack 

etwas dabei.
 22:30-23:15 Gregorianik für Einsteiger | Wir lernen die ursprünglichen litur-

gischen Kirchengesänge kennen. Einen gemeinsam einstu-
dierten gregorianischen Choral wollen wir  dann auch beim 
anschließenden Abendlob singen. 

 23:30-00:00 Atme in uns, Heiliger Geist | Abendlob.
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Ataman Nekrassow Don Kosaken | Konzert. 19:30-20:30
 
Kirchenführung |  21:00-22:00

Lesung | Lesung aus dem Buch »Sein Kampf – Antwort an Hitler«   22:00-23:00  
von Irene Harand mit meditativer Musik. 

AUF! WACHEN | Wachsam sein, Aufstehen, Aufeinander zugehen. 00:00-06:00 
Zum Jahresschwerpunkt der Katholischen Jugend 
»Zivilcourage konkret«: Eine Erlebnisausstellung rund um 
Vorbilder und Beispiele sowie Situationen zum Einüben 
zivilcouragierten Handelns.

Wieden – Paulanerkirche röm.-kath. 

Paulanergasse 6 | members.chello.at/pf 
1, 62, Badner Bahn (Paulanergasse), U1 (Taubstummengasse)

Schöne Barockkirche, mit Altarblättern von Rottmayr und 
Bendl, das Deckenfresco im Presbyterium des Hochaltares 
wird Carlo Carlone zugeschrieben. Kirchenpatrone: 
Hl. Franz von Paula, Hl. Schutzengel.
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Jugendkirche – St. Florian röm.-kath. 

Wiedner Hauptstraße 97 | www.jugendkirche.at 
1, 62, Badner Bahn (Laurenzgasse), 13A (Johann-Strauß-Gasse)
12A (Zentaplatz/Ramperstorfferstraße)

Moderner Kirchenbau von Architekt Rudolf Schwarz, 1963 
geweiht. Seit 2005 Heimat der Jugendkirche Wien, der 
ersten Jugendkirche Österreichs, für die der Kirchenraum 
2007 baulich adaptiert wurde.
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 00:15-00:45 Nightprayer | Spiritueller Beginn der Langen Nacht der Kirchen 
in der Jugendkirche Wien. Gemeinsam beten, gemeinsam 
feiern.  Die Nightprayer haben in der Jugendkirche Wien in 
der Langen Nacht der Kirchen schon Tradition: nicht nur gute 
Musik von einer starken Band, sondern auch ruhige Momente 
in einem Ambiente, das nicht jeder mit Kirche in Verbindung 
bringen würde.
Wiederholung um 1:30 

 01:00-01:30 music session | Die Musik der Jugendkirche Wien – ein Crossover 
aus Kirchenmusik und Musik die man so nicht als Kirchen-
musik einordnen würde. 
Wiederholung um 2:00 

 03:45-06:00 Zivilcourage – cinema meets church | Zum Jahresschwerpunkt der 
Katholischen Jugend, zeigen wir den Film: Der schwarze Löwe. 
Dass Fußball auch Integration bedeuten kann, zeigt dieser 
ORF-Film von Wolfgang Murnberger.

 18:00-19:00 Restituta-Kapelle und Dokumentation »Glaube gegen NS-
Gewalt« | Begrüßung in der Restituta-Kapelle; Erklärung der 
Kapelle und Einführung in das Leben der seligen Restituta; 
anschließend Führung durch die Restituta-Dokumentation 
»Glaube gegen NS-Gewalt«. 
Achtung: Die Restituta-Kapelle ist barrierefrei, die 
Dokumentation ist für Behinderte nur mit fremder Hilfe zu-
gänglich (5 Stufen!). 
Wiederholung um 19:00

Restituta-Kapelle röm.-kath. 
Nikolsdorfer Gasse 26 | www.franziskanerinnen.org  
www.restituta.at  
1, 62, Badner Bahn (Laurenzgasse), 13A (Wiedner Hauptstraße 
bzw. Leibenfrostgasse)  

Die moderne Restituta-Kapelle (1996) ist dem Andenken und der 
Verehrung der am 30. März 1943 von den Nationalsozialisten 
hingerichteten Krankenschwester Maria Restituta (Helene Kaf-
ka) gewidmet, einem Ordensmitglied der Franziskanerinnen von 
der christlichen Liebe (»Hartmannschwestern«).
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 18:00-18:45 »Das etwas andere Kleid« | Film über Herkünfte und Zukünfte 
der Wiener Barmherzigen Schwestern, mit Chris Pichler 
(41 Min.) Ein Film von Christian Rathner. Ort: VinzenzGwölb
Wiederholung um 19:30 

 18:45-19:25 Melodien des Lebens | Orgelmusik, meditative Gedanken und 
Stille als Balsam für die Seele. Sr. Maria Michaela spielt auf der 
Rieger-Orgel.
Wiederholung um 20:15

 19:00-21:00 Ringelötwerkstatt | Selbst einen Ring aus einem Kupferstreifen 
anfertigen. 

 19:00-22:00 Mal- und Schreibstube | Durch Schreiben oder Malen sich mit 
dem eigenen Gottesbild auseinander setzen. 

 19:00-22:00 Anbetung | Eucharistische Anbetung in unserer Kapelle.

Barmherzige Schwestern 
vom hl. Vinzenz von Paul röm.-kath. 
Gumpendorfer Str. 110 | www.barmherzigeschwestern-wien.at 
U4 (Margaretengürtel), U3, U6 (Westbahnhof)
57A (Kurt Pint Platz) 

 
Mutterhauskapelle der Barmherzigen Schwestern vom 
hl. Vinzenz von Paul.

53

Café Ephata röm.-kath. 

Garbergasse 14 | www.ephata.org 
U3, U6 (Westbahnhof, Ausgang: Innere Mariahilferstraße/
Millergasse)

Das Café Ephata ist Wiens einziges Cafe, mit einer Kapelle 
im darunterliegenden Keller. Dieser Raum steht in dieser 
Nacht für Stille, Gebet, Tanz, Austausch und Impulse zur 
Verfügung. Das Café selber ist natürlich in dieser Zeit auch 
geöffnet. 
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Mit Herzen, Fuß und Händen | Orgel-Choralimprovisationen in  18:00-18:30  
verschiedenen Stilen sowie Werke von J. S. Bach, F. Mendelssohn 
Batholdy und M. Reger. An der Carl Hesse Orgel: Lukas Klöppel 
(Weimar/D). 

Ensembles und Solisten der  Joh.-Seb. Bach Musikschule | Die  18:30-19:15  
Evangelische Musikschule bringt eine qualitativ hochwertige 
Auswahl ihrer Ensembles (u.a. Celloorchester, Violaensemble, 
Posaunen) sowie Solisten zu Gehör. Gespielt werden Werke 
von Bach, Purcell, Sibelius u.a.

Kirchenführung | Theophil Hansen, einer der berühmtesten  19:15-19:30  
Architekten der Wiener Ringstraße (Parlamentsgebäude, Palais 
Hansen, Börse, …) und Schwiegervater Ludwig Förster zeichnen 
auch verantwortlich für den Bau unsere Kirche – sehen Sie 
selbst! Treffpunkt: rechter Aufgang zur Empore. 
Wiederholung um 21:45

Karli Sackbauer und die Lange Nacht der Kirchen | Klaus Rott  19:30-20:15  
(Darsteller des Karli Sackbauer in der TV Serie »Ein echter 
Wiener geht nicht unter«) präsentiert Überlegungen des Mundl-
Sohnes zur Langen Nacht. Weiters wird es Highlights aus 
seinem Karli Sackbauer-Solo geben, Mundartgedichte, Wiener-
lieder und Biblisches im Wiener Dialekt. Am Klavier: Markus 
Vorzellner.  

Pirschen und Vertrauen | Vernissage mit Großbildern von Margit  20:30-21:00  
Taus aus der Serie Bild und Text. Die Bilder sind teilweise 
fl uoreszierend und werden in dieser Nacht auch unter Schwarz-
licht zu sehen sein.

Evangelische Gustav-Adolf-Kirche evang. A.B. 

Lutherplatz 1 | www.evang.at/gumpendorf 
U4 (Margaretengürtel), U6 (Gumpendorferstraße), 
57A (Sonnenuhrgasse)

Gustav-Adolf-Kirche erbaut in der Gründerzeit. 1849 von 
Theophil Hansen und Ludwig Förster. 1999 nach den 
Originalvorlagen renoviert. Größte Evangelische Pfarr-
kirche Österreichs. 

55

87

6. Bezirk



 17:55-18:00 Angelusgebet | Mit Glocken läuten wir die Lange Nacht ein 
und beten gemeinsam das Angelusgebet am Kirchenplatz. 

 18:00-18:50 Maiandacht | im Klostergarten. Treffpunk vor dem Pfarrheim 
(Brückengasse 7) – Prozession in den Klostergarten.

 21:00-21:45 Libera me – Geistliche Musik aus Venedig und Österreich | 
Karoline Pilcz (Sopran), Eva Hinterreithner (Mezzosopran) und 
Roman Chlada (Cembalo) geben uns mit Stücken für zwei 
Frauenstimmen und B. c. sowie Werken für Cembalo solo von 
C. Merulo, C. Monteverdi, G. Priuli und G. Valentini einen 
musikalischen Einblick in die Zeit um 1600. 

  22:00-23:15 Die Häfn-Cooker | »Ja, hier wird tatsächlich im Altarraum ge-
kocht!«, um die oft gestellte Frage gleich zu beantworten – von 
Haftentlassenen und Mitarbeitern des »s

,
Häferl« (Einrichtung 

der Stadtdiakonie Wien, in der für Bedürftige Essen serviert 
wird) – für alle, die Hunger haben oder satt machen wollen. 
Gewürzt wird nicht nur mit Pfeffer und Knoblauch, sondern 
auch mit Bildbeiträgen, Lesungen und einer Performance.

 23:45-00:10 Hören – Sehen – Fühlen | Meditation um Mitternacht – Musik 
für Sopran und konzertierende Orgel sowie geistliche Impulse. 
Ausführende: Karoline Pilcz (Sopran), Lukas Klöppel (Orgel), 
Michael Bickelhaupt (Impulse). 

 00:15-01:00 Die Reste vom Feste … | … was von Kochshow und Buffet blieb …
sollen bei Musik aus der Konserve gegessen werden. 
Gemütliches Plaudern ist ebenso möglich wie Hilfe bei den 
ersten Aufräumarbeiten. Wir feiern den neuen Tag!

Gumpendorf – St. Ägyd röm.-kath. 

Brückengasse 5-7 | www.pfarre-gumpendorf.at  jsgumpendorf.net 
57A (Brückengasse – Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern) 
U3, U6 (Westbahnhof), U4 (Margaretengürtel), N60

Die Pfarre geht auf das 13. Jhdt., der jetzige Kirchenbau auf 
das 18. Jhdt. zurück. Die vor 15 Jahren im Einvernehmen mit 
dem Denkmalamt liebevoll durchgeführte Generalsanie-
rung garantiert heute eine sehenswerte Innenausstattung 
und eine technisch aufwendige Dachkonstruktion.
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We like to move it | Bewegung am Kirchenplatz mit der  18:00-19:00  
Jungschar.

Vesper – Abendgebet | gesungene Vesper mit der Klostergemein- 19:00-19:19  
schaft im Klostergarten (bei Schlechtwetter in der Kirche). 

»Sing & Swing« | gemeinsames Singen am Kirchenplatz. 19:00-20:00
 
Gut essen macht Freude, Wein trinken macht lustig | Schmankerln 19:00-22:00 

 à la Bibel am Kirchenplatz.
After Show-Party | im Jungscharheim. 19:00-23:45
 
Der Blick nach oben – der Blick nach unten | Führung durch die  20:00-21:00  

Kirche und Turm.
Wiederholung um 21:00 

Einmal Pfadfi nder – immer Pfadfi nder | Lagerstimmung am  20:00-22:00  
Kirchenplatz mit unseren Pfadfi ndern. Gemeinsame Aktionen 
mit den Besuchern rund ums Lagerfeuer. Selbst zubereitetes 
Stangerlbrot, Lagerlieder, Lagerspiele in typischer Pfadfi nder-
umgebung (kleines Zelt, Fahnen etc.).

Seele BAUM-eln im Klostergarten | Unser Klostergarten lädt ein,  21:00-22:00  
zur Ruhe zu kommen, sich auf die Wurzeln zu besinnen, aus 
denen wir leben, und lässt seine Bäume zu uns sprechen. 
Meditative Elemente, Stille und Möglichkeit zum Austausch – 
alles, was der Seele gut tut, soll hier Platz fi nden. Genießen Sie 
diese Stunde mit unserer Familienrunde. 

Akkordeon-Konzert | Musikstücke am Akkordeon gespielt von  22:15-22:45  
Johannes Münzner. 

Lasst uns Gott loben | Eucharistiefeier zur nächtlichen Stunde. 23:00-23:45
 
Gesungene Komplet mit Salve Regina | Nachtgebet der Kirche. 23:45-00:00

Stunde der Barmherzigkeit | Eine Kerze anzünden, zur Ruhe  00:00-01:00  
kommen, Sorgen loslassen, einen Segen empfangen und die 
Gegenwart Gottes genießen. 

Stille Anbetung | Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten in der  01:00-06:00  
Christkönigskapelle. 
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 18:30-19:30 Im Feiern dem Leben nachsinnen | Heilige Messe und Anbetung.
 
 19:30-20:30 Geistvolle Frauen in der Mariahilfer Kirche | Kirchenführung mit 

Mag. Eva Maria Gärtner.
 20:30-22:15 Geistliche Musik und Gesänge | Geistliche Musik & Gesänge mit 

dem Vokal/Instrumentalensemble Mariahilf. Solisten: Ursula 
Baumgartl, Pia Ernstbrunner; Martin Mairinger, Michael 
Wiltschnig; Orgel: Martin Nowak. Leitung: Jury Everhartz.

 22:30-23:20 Konzert für Gitarre und Streichquartett | »Boccherini Ensemble« 
–Interpreten: Gerald Smrzek, Valbona Naku, Armando Toledo, 
Lina Jihye Kim, Maddalena Del Gobbo.

 23:20-00:00 Dem Tag nachsinnen, den Geist erforschen | Meditative Musik 
und Texte. Eva Maria Hirschl.

St. Josef ob der Laimgrube röm.-kath. 

Windmühlgasse 3 | www.pfarrelaimgrube.at 
U2 (Museumsquartier), U3 (Neubaugasse), U4 (Kettenbrückengasse) 
2A (Königsklostergasse), 13A (Kirchengasse), 57A (Stiegengasse)

Der barocke Kirchenbau stand ursprünglich auf dem Grund 
des ersten österreichischen Franziskanerklosters an der 
Mariahilfer Straße und wurde 1906 auf seinen heutigen 
Platz in der Windmühlgasse versetzt.

58

Mariahilf röm.-kath. 

Barnabitengasse 14 | www.pfarremariahilf.at 
U3, 14A (Neubaugasse), 2A, 13A (Kirchengasse/Mariahilfer Straße)

Barocke Wallfahrtskirche direkt an der Mariahilfer Straße, 
2003 wurde die Fassade der Pfarrkirche einer Renovierung 
unterzogen. Der Hochaltar ist einer der größten barocken 
Marmoraltäre Wiens. Unter der Kirche befi ndet sich das 
Caritasbetreuungszentrum »Gruft«. 
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Snack-Stop | Getränke und Fingerfood. 18:00-23:30 

Führung zur »bewegten« Geschichte des Kirchenhauses | Führung  18:00-18:30  
mit der Kunsthistorikerin M. A. Gottfried-Rutte: Der barocke 
Kirchenbau stand früher auf dem Grund des 1. österreichischen
Franziskanerklosters an der Mariahilfer Str. und wurde 1907 
versetzt. 

Klassik-Treffpunkt Laimgrube | Sakrale Chormusik und Kammer-  18:30-21:30  
musik vom Feinsten. Werke von Haydn, Dvo`́rák, Heiller, Rutter, 
Déodat de Séverac, Barber, Piazzolla und Hallam.

Haydn Theresienmesse | Christa Mäurer, Daniela Treffner,  18:30-19:30  
Wolfgang Adler, Helmut Pohorec, Martin Nowak  sowie Chor 
und Orchester der Pfarre St. Josef ob der Laimgrube unter der 
Leitung von Gebhard Chalupsky.

Choriandoli – Heiller, Rutter & Déodat de Séverac |  Romantische 19:30-20:00  
Chormusik mit dem :Chor:iandoli. Leitung: Sabine Federspieler. 

QuinTonic – Aus der neuen Welt | Das Bläserquintett präsentiert  20:00-20:45  
eine Fassung des berühmten »amerikanischen« Streich-
quartetts von A. Dvo`́rák (op. 96) sowie Summer Music von 
Barber und Dance Suite von Hallam. 

Trio D’Ante – Astor Piazzolla | Das aufstrebende Klaviertrio 20:45-21:30  
präsentiert Tango Nuevo-Bearbeitungen ihrer Debut-CD.

baROCK! – Baroque church meets jazz, rock, pop | Life in Loops, 21:30-01:00  
Soulicious, Mary Broadcast Band und Electric Church – Soulful 
Grooves mit Gospel, Funk, Soul, RnB und elektronische Sounds. 

Life in Loops |  Ausschnitte aus Timo Novotnys Remix des Doku- 21:30-22:00  
mentarfi lms Megacities arrangiert zur Musik der Sofa Surfers. 

Mary Broadcast Band Gospel Show | Die Band um Mary Lamaro  22:00-23:00  
hat  sich in die oberst Riege gespielt (Joss Stone support, Zu-
sammenarbeit mit der Motown-Legende Leroy Emmanuel). 
Nachdem sich die Band dem Song Contest Publikumsvoting 
gestellt hat (Top 10!), packt sie wieder ihre Gospel Show aus.

Soulicious – Golden | CD »Golden« – out now! Soulicous kreiert 23:00-00:00  
in ihrer delicious soulcuisine ein leckeres Menü aus eigenen 
Kompositionen im Soul- und RnB-Gewand. Hier verschmelzen 
drei unverwechselbare Stimmen miteinander, wobei auch jede 
einzelne den SOULICIOUS-Sound zum Kochen bringt.

Electric Church | Elektronische Sounds & Beats und Life Visuals. 00:00-01:00  
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 18:00-19:00 Kinderprogramm mit Sepp Fessler | Kreatives und Gemeinsames 
vor der Kirche unter Dach.

 18:00-19:00 »Bis an die Grenzen« durch Afrika bis an die Festung Europa | 
Lesung von Beatrix Graf und Behr aus dem neuen Buch von 
Fabien Didier Yene, der durch halb Afrika wanderte und an der 
Festung Europa scheiterte. Ein weiteres erschütterndes Kapitel 
zum Thema Migration. 

 19:00-20:00 Gebet für Globale Gerechtigkeit – Jamaika | Mit einer 
Friedensliturgie aus Jamaika blicken wir zurück auf die Dekade 
gegen Gewalt des Ökumenischen Rates der Kirchen. 
Viola Raheb kommt direkt aus Jamaika zu uns. Musik aus 
Jamaika auch zum Mitsingen mit Raymond Walker (Drums), 
der als Lehrer der Johann Sebastian Bach Musikschule bekannt 
ist, und dem Sänger Jawara. 

 20:00-21:00 Beschwingt in den Sommer Allround Swingtett – Konzert | 
Das Allround Swingtett rund um Dr. Peter Hellinger erfüllt 
die Kirche mit erfrischenden Rhythmen. 

 21:00-22:00 Hits und Oldies mit dem Allround Swingtett | Beim Buffet im 
Foyer geht es schwungvoll weiter. Dort sind auch die Bilder 
der Malgruppe der evangelischen Pfarrgemeinde Neubau 
ausgestellt.

 22:00-23:00 »Vü zvü Gedankn« – Wienerisches von Ilse und Willi Gorke | 
Ilse und Willi Gorke lesen Gedichte in Mundart, humorvoll, 
pointiert, zeitkritisch und zum Nachdenken anregend. 
Gute Unterhaltung wird garantiert!

Auferstehungskirche Neubau/Fünfhaus evang. A.B. 

Lindengasse 44a 
U3 (Neubaugasse), 49, 13A (Neubaugasse/Westbahnstraße) 
 

Moderne Kirche, in die Wohnhäuser integriert, erbaut 1960. 
Kirche, Kapelle und Räume ebenerdig sind rollstuhlgerecht, 
Räume im Untergeschoß leider nicht.
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Zugvögel – eine musikalisch-literarische Reise nach Palästina |  23:00-00:00  
Viola Raheb und Marwan Abado: Beide sind sie christlich-
palästinensischer Herkunft und leben seit Jahren als Ehepaar 
in Wien, wo sie eine Familie gegründet haben. Gemeinsam 
haben sie eine CD aufgenommen, die einen sinnlichen, kom-
plett anderen Zugang zu ihrer ursprünglichen Heimat bietet 
als den politisch-ökonomischen. Lyrik der Dichter Mahmoud 
Darwish und Salman Masalha, Refl exionen und Erfahrungs-
berichte mischen sich mit sanften orientalischen Klängen – 
eine mentale Reise nach Palästina. 

»Wunschsegen« – ein spezieller Nachtsegen | Pfarrer Hans-Jürgen 00:00-00:30 
Deml segnet gerne. Stellen Sie sich in den Altarraum der 
Auferstehungskirche und lassen Sie sich zum Ausklang der 
Langen Nacht segnen. Wenn Sie einen Segen für etwas 
Bestimmtes erbitten wollen – hier ist Zeit dafür.

Sonderausstellung »Von Anbeginn« | Fotocollagen der israelischen 18:00-00:00 
Fotokünstlerin Shai Ginott. Die Lektüre der hebräischen Bibel 
gleicht einer Wanderung, auf der persönliche Bekanntschaft mit 
dem Land, seiner Natur, seinen antiken und neuen Orten und 
seiner fernen und nahen Geschichte geschlossen werden kann 
und auf der die archäologischen Stätten als Wegweiser dienen. 
Die Bilder zeigen imaginäre Landschaften und sind jeweils aus 
zwei übereinanderliegenden Fotografi en zusammengesetzt.

Kinder entdecken Geschichten der Bibel | Spielerisch und kreativ  18:00-20:00  
können Kinder biblische Geschichten entdecken, malen, raten 
und basteln.  

Bibelzentrum beim Museumsquartier evang. A.B. 

Breite Gasse 4-8/1 | www.bibelgesellschaft.at 
U2, U3, 48A, 49 (Volkstheater) 

Bibelzentrum beim Museumsquartier, Kompetenzzentrum 
Bibel, ständige Bibelausstellung, interaktive Medieninstal-
lation  an der Fassade »Das Wort in Deiner Zeit«.
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 19:00-19:15 Kurzführung durch die Ausstellung »Von Anbeginn« | Foto-
collagen der israelischen Fotokünstlerin Shai Ginott.
Wiederholung um 22:00

 19:00-23:00 Kulinarische Kostproben aus dem Land der Bibel | Buffet mit 
israelischen Köstlichkeiten und der Möglichkeit zu Begegnung 
und Gespräch. 

 20:00-21:30 Aus dem Buch der Bücher | Ursula Ruhs (Landestheater Linz) 
liest aus der Bibel Texte zu den Bildern der Ausstellung, 
musikalisch begleitet von Solisten der Johann-Sebastian-
Bach-Musikschule, Wien. 

 18:00-19:00 Bibelparty für die ganze Familie | Ein Fest für alle Sinne – 
Bibelrätsel, Musikalisches und eine Begegnung mit so 
mancher biblischer Persönlichkeit.

 18:00-22:30 Miteinander – Füreinander – Stärken und Zusammensein | 
Unser Buffet ist für Sie während der Langen Nacht geöffnet.

 18:00-23:30 Zeit für Stille | Unsere stille Ecke in der Kirche ist für Sie während 
der Langen Nacht ein Ort der der Einkehr und des Gesprächs 
mit Gott. Die eingeworfenen Gebetsbitten werden in der 
Abschlussandacht verbrannt und so dem Herrn übergeben.

 19:00-19:45 Orgel für Kinder – mit Kindern | Komm mit auf die Orgel-
empore und entdecke unsere große romantische Orgel – 
ein Fachmann zeigt dir, was die Orgel so alles kann.

 20:00-21:00 KlangWolke KlangMosaik | staunen – hören – mitsingen – 
genießen – zurücklehnen und die Kraft der Musik mit 
unserem Ensemble KlangMosaik erfahren.

Lazaristenkirche – Unbefl eckte Empfängnis  
röm.-kath. 

Kaiserstraße 7 | www.lazaristenpfarre.at 
U3, U6, 5, 6, 9, 18, 52, 58 (Westbahnhof)

Lazaristenkirche Unbefl eckte Empfängnis – erste Kirche, die 
Friedrich Schmidt, Erbauer des Wiener Rathauses, in Öster-
reich gebaut hat. Größte romantische Kirchenorgel Wiens.
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Gebet für den Weltfrieden | Aussetzung, Marienandacht und  18:00-19:00  
Anbetung. Wir beten gemeinsam den Rosenkranz für den 
Frieden in der ganzen Welt. In der Kirche.

Vesper und Armenische Kirchenmusik | in der Kirche. 19:00-19:30
 
Armenische Kirchenmusik | in der Kirche. 19:30-20:00
 
Armenische Kirchen | Bilder Vorführung über Armenische Kirchen.  20:00-21:00  

Im Pfarrsaal: Mechitaristengasse 2A.
Armenische Liturgie und Ritus | Vortrag über die Armenische 21:00-22:00 

 Form der Liturgie und den Ritus; in der Kirche.

Texte und Musik | Zeit zum Still werden und Innehalten mit  21:15-21:45  
meditativen Texten und Musik. 

Orgelkonzert und Orgelsession | Lassen Sie sich überraschen vom  22:00-23:20  
herrlichen Klang dieser romantischen Orgel mit funktionier-
endem Fernwerk und kommen Sie am Ende auch selbst mit auf 
die Orgelempore. Orgel einmal hautnah erleben!

Abschlussandacht und Segen | beten – feiern – schließen – vor  23:30-23:45  
Gott bringen.

Mechitharistenkirche – Maria Schutz arm.-kath. 

Neustiftgasse 4  
U2, U3, 49, 48A (Volkstheater)

1874 erbaut, das Kollegium besitzt eine eigene Druckerei 
(gegründet 1811 und voll operativ bis 1999), wo Werke in 
41 verschiedenen orientalischen Sprachen gedruckt werden 
können. Im Kloster wird auch seit 1889 eine bekannte 
Spezialität, der Kräuterlikör »Mechitharine« hergestellt. 
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 16:30-17:30 Lebendige junge Kirche | Kinder erleben Kirche. Programm 
gestaltet vom »Schottenfelder Kindertreff«. 

 18:00-19:00 Abendmesse | Rhythmisch gestaltet für Jung und Alt von der 
»Schottenfelder Rhythmusgruppe«. 

 19:00-23:55 Köstliche Begegnungen | Zeit für Relaxen und Gespräche im 
Biedermeierpfarrhof. Die Pfarrjugend verköstigt die Besucher.

 19:15-20:00 Feierliche Maiandacht | mit eucharistischem Segen, musikalisch 
gestaltet vom Schottenfelder Chor, Pfarrschola und Solisten, 
Leitung: Dr. Gerhard Tucek/Dr. Alfred Berger. 

 20:00-20:45 Turmbesteigung | Geführte Turmbesteigung. 
Wiederholungen um 20:45, 21:30, 22:15 und 23:00  

  21:00-21:50 Königin der Instrumente | Dr. Gerhard Tucek, Organist in 
Schottenfeld, zeigt und erklärt die Orgel. Sie erleben den 
eindrucksvollen Klang unserer Orgel.

 22:00-22:45 Impressionen der Kirchenrestaurierung | Multimedia Show 
von Willy Hagel über Highlights der Restaurierung und Neu-
gestaltung unserer Kirche und der Mühen der Restauratoren.

 23:00-23:55 Orgelimpressionen und Texte | Ausgewählte Texte kombiniert 
mit Orgelmusik. An der Orgel: Gertraud Stiskal. 

Schottenfeld röm.-kath. 

Westbahnstraße 17 | www.pfarreschottenfeld.at 
5, 49 (Kaiserstraße/Westbahnstraße)

St. Laurenz am Schottenfeld ist einer der bedeutendsten 
Sakralbauten Wiens im Stil des Barockklassizismus. Monu-
mentale Fassadenturm. Einweihung 1786. Ab 1849 begann 
eine Reihe von Umgestaltungen: zusätzliche Seitenaltäre, 
neues Hochaltarbild mit der Darstellung des hl. Laurentius.
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Kinderwortgottesdienst | Einstimmung auf das Familienpro- 15:00-15:30  
gramm mit einem Kinderwortgottesdienst. 

Pfarrfest 800 Jahre St. Ulrich – Fest der Begegnung! | Höhepunkt  15:00-23:00  
der 800 Jahre St. Ulrich ist unser Pfarrfest im Garten des Pfarr-
hofes. Wir wollen mit den Besuchern der Langen Nacht der 
Kirchen ein Fest der Begegnung feiern!

Spiele für Kinder | Kinder - und Familienprogramm gestaltet vom  15:30-17:00  
Kindergarten- und Hortteam des Pfarrkindergartens: Stations-
spiele für Kinder, Rätselrallye und verschiedene andere Aktivi-
täten – Kaffee und Kuchen für Eltern und Besucher. 

Weinverkostung | Weinverkostung für Weinkenner im Ziergarten  17:00-18:00  
des Pfarrers. Der Grillmeister bietet Kulinarisches vom Grill. 

Heuriger | Heuriger im Ziergarten des Pfarrers mit Wiener Heuri- 18:00-23:00  
genmusik dargebracht durch den künstlerischen Leiter des 
Kirchenmusikvereins St. Ulrich, Mag. Robert Fontane und Team. 

Gebet und Meditation in der Ulrichskirche | Leise Meditations- 18:00-00:00  
musik lädt Sie zum Verweilen in unserer schönen Kirche ein!

Infostand & Meetingpoint in der Ulrichskirche | In unserer Kirche  18:00-00:00  
fi nden Sie einen Infostand, der auch als Meetingpoint für alle 
Führungen gilt! 

Kirchenführung durch die Pfarrkirche | Chronist Friedrich Nowotny 19:00-20:00  
führt durch die Ulrichskirche und entführt Sie in die aufregende 
800jährige Geschichte der Pfarre St. Ulrich. Dabei weiß er so 
manche Geschichte mit einem guten Schmäh zu erzählen.  

Orgelführung – Die Königin der Instrumente | Unser Organist  21:00-22:00  
Jürgen Pökel entführt Sie mit Charme und Humor in die Welt 
der Orgelmusik. Wiederholung um 23:00 

St. Ulrich röm.-kath. 

St. Ulrichsplatz 3 | www.stulrich.com 
48A (St. Ulrichs-Platz),13A (Kellermanngasse) 
U2, U3, 49, 48A (Volkstheater)

Kleinod des barocken Wien im Spittelbergviertel, 1721-1771 
von Ferdinand Reymund in nüchternem und sachlichem 
Barockstil erbau, besitzt eine der größten Glocken in Wien. 
Altarbild von Paul Troger, seit 1698 besitzt die Kiche das 
Gnadenbild »Maria Trost«.
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 18:00-19:00 Ausstellung »Innere Bilder« | Präsentation der Ausstellung 
»Innere Bilder« von Helene Melichar (große farbige Polyester-
Reliefs und Handplastiken), anschließend führt die Künstlerin 
durch die Ausstellung. 

 18:00-21:30 Walk
,
n

,
Pray – ein Gedankengang | Geh, wohin deine Füße dich 

tragen und lass deinen Gedanken freien Lauf. Ein Weg gespickt 
mit Ideen und Platz, um dem Alltag zu entfl iehen und zur Ruhe 
zu kommen.

 18:00-21:00 Thomas-Christen | Vortrag über die Thomas-Christen von Indien 
von Em. Univ. Prof. Dr. Ernst Christoph Suttner. Danach Hl. 
Messe im Syro-Malabarischen Ritus (Gebete auf Deutsch, 
Gesänge in der Landessprache Malayalam). Kinderprogramm. 
Stille Anbetung in der Antoniuskapelle. 

Breitenfeld röm.-kath. 

Florianigasse 70 | www.breitenfeld.info 
2, 5, 33 (Blindengasse), U6 (Josefstädter Straße) 
44 (Hernalser Gürtel)

Die in den Formen der italienischen Frührenaissance direkt 
am Wiener Gürtel erbaute Kirche wurde 1898 fertiggestellt 
und dem Hl. Franz v. Assisi (St. Franziskus Seraphicus) 
geweiht. Sie beherbergt eine der größten Orgeln der Stadt.
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Alser Vorstadt röm.-kath. 

Alser Straße 17 | wien.jungschar.at, www.kmbwien.at 
5, 33, 43, 44 (Lange Gasse), 13A (Skodagasse)

Die Barockkirche – 1784 von den Trinitariern an die 
Minoriten übergeben – war Ursprung der Krankenhaus-
seelsorge und beherbergt das größte Matrikenarchiv 
Mitteleuropas. Antoniuskapelle, Maximilian Kolbe 
Gedenkstätte und Krypta.
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Turmführung | Viele Stufen und Leitern führen auf den 52 Meter  18:00-23:30  
hohen Südturm der Kirche zum beeindruckenden Ausblick 
über das Stadtpanorama. Schwindelfreiheit und geeignete 
Bekleidung erforderlich! 
Die letzte Führung beginnt um 23:30

Opernwerkstatt Wien – Mozart »Gran Partita« | W. A. Mozart:  19:00-20:00 
Serenade in B-Dur KV 361 für 13 Blasinstrumente »Gran 
Partita«. Bläserensemble der Opernwerkstatt Wien.

Orgelführung | Orgelführung mit Peter Maria Kraus (Orgelbauer) 20:00-20:30 
und Maria Prochazka (Kirchenmusikerin). Sehen Sie sich die 
größte bespielbare Kirchenorgel Wiens aus der Nähe an.
Wiederholung um 20:30 

Wenn Ihnen nicht alles wurscht ist … | … dann reden Sie mit uns  20:00-21:00  
über Gelungenes und Abscheuliches in der Kirche, über 
Themen, die Sie persönlich sehr bewegen. Als Gesprächspartner 
stehen Ihnen zur Verfügung: Reinhold Steffel, Leiter der Kirchen-
beitragsstelle der Erzdiözese Wien, Diakon Dr. Max Angermann, 
Pfarre Breitenfeld.

Opernwerkstatt Wien – Solokonzerte von W.A. Mozart | W. A. 21:00-22:00 
Mozart: Konzert für Flöte, Harfe und Orchester in C-Dur KV 299.
Solistinnen: Karin Reda (Flöte) und Judith Schiller (Harfe).
Konzert für Klarinette und Orchester in A-Dur KV 622. Solist: 
Harald Schlosser (Bassettklarinette). 

I got rhythm! – Orgelpräsentation | Jazz und Pop auf der größten  22:00-23:00  
spielbaren Kirchenorgel Wiens, mit Johannes Wenk (Ö).

Opernwerkstatt Wien – Mendelssohn-Bartholdy, Haydn | Aus- 23:00-00:00  
schnitte aus den Oratorien »Elias« (Mendelssohn-Bartholdy) & 
»Die Schöpfung« (Haydn). Elisabeth Flechl (Sopran), Kammer-
sänger Helmut Wildhaber (Tenor), Andreas Jankowitsch (Bass), 
Vokalensemble »Voces Visci« (Chor der Opernwerkstatt Wien). 

Gürtelgebet | Wir beschließen mit einem Ableger des monatlich 00:15-01:00 
stattfi ndenden Gürtelgebets gemeinsam die Lange Nacht der 
Kirchen. Dieses Gebet bietet neben Liedern und Texten viel 
Raum für Stille. 
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 18:00-18:05 Orgelmusik | Einstimmung in die Lange Nacht mit Orgelmusik.

 18:00-18:45 Gönn dir eine Pause | Einstimmung  in die Lange Nacht der Kir-
chen mit dem Klang der Bruckner Orgel. An der Orgel: Markus 
Semelliker. 

 18:15-18:45 Unbekannte Piaristenkirche | Kirchenführung – eine spannende 
Entdeckungsreise mit Dr. Hedi Ströher. 

 19:00-19:15 Taizé Gebet | Meditative Gesänge.
 
 19:00-19:15 Lieder aus Taizé | Einstimmung zur Langen Nacht der Anbetung 

in der Schmerzenskapelle.
 19:00-19:45 Unbekannte Piaristenkirche – Eine spannende Entdeckungsreise |

Kirchenführung für Jung und Alt mit Dr. Hedi Ströher. 
 19:30-19:45 Beichten?! Wieso, ich hab doch keinen umgebracht! | Vortrag   

über den Wert der Beichte. Was ist eigentlich Sünde? …
 19:30-23:30 Anbetung – Herr, lehre uns zu beten | Von einem Mönch lernen, 

mit dem Herzen zu beten. Durchgehende Anbetung in der 
Schmerzenskapelle mit einem jungen Mönch aus Stift Heili-
genkreuz.

 20:00-20:45 Salve Regina | Der Kirchenchor Maria Treu (Leitung Francois De-
scamps) und die Bruckner Orgel (Markus Semelliker) erklingen 
zu Ehren Marias. 

 20:00-21:00 Film: Die Heilige Messe | Im Calasanzsaal geht dieser Film der 
Frage nach, warum wir nicht Bier und Brezel ausschenken, um 
die Kirche zu füllen! Kennen Sie die Antwort?

Maria Treu röm.-kath. 

Jodok-Fink-Platz | www.mariatreu.at 
2, 13A (Lederer Gasse/Josefstädter Straße), 5 (Albertgasse) 
U2 (Rathausplatz), 43, 44 (Skodagasse)

Im 18. Jhdt. erbaute »Basilika minor« der Piaristenpfar-
re, 1858-1860 wurden die konvex geschwungene, durch 
Pilaster und Halbsäulen gegliederte Fassade und die Türme 
ausgebaut. Das Gnadenbild ist eine Kopie des Bildes der 
»Muttergottes von den frommen Schulen«.
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Besichtung der Otto-Wagner-Kapelle | Führung durch die  18:00-19:15  
St. Johannes-Nepomuk-Kapelle, dem ersten sakralen Bauwerk 
Otto Wagners in Wien. Sie gilt als Vorbild für die 10 Jahre 
jüngere Jugendstil-Kirche St. Leopold Am Steinhof (1905-1907). 
Zeitreise durch die Geschichte der St. Johannes-Nepomuk-
Kapelle von 1740 bis hin zum heutigen Gemeindeleben und den 
Aktivitäten.

Mal was andres | Texte von Kurt Kusenberg. Vergnügliches aus  19:30-20:30  
den 50er Jahren. Lesung: Franz Patocka und Kirchenrektor 
Msgr. Werner Reiss. Orgel: Improvisationen von Reinhard 
Schobesberger. 

»Come, let us sing« | Gospels, Traditionals & more mit den  21:30-23:15  
SAINT JONES SINGERS.

Gloria in Excelsis Deo | Genießen Sie unsere Kirche bei Musik und 21:00-21:30 
Gesang. An der Orgel: Markus Semelliker, Gesang: Florian 
Peyrimovsky.

Vortrag: Die Hl. Eucharistie – Ein unüberbietbares Geschenk | Im  21:15-22:00  
Calasanzsaal wollen wir uns mit diesem Geschenk näher 
beschäftigen. 

Erlernen und Einüben von Liedern im Choral auf Deutsch | Zur  22:00-22:45  
Vorbereitung auf die anschließende Hl. Messe wollen wir 
Choräle singen. Fachkundige Anleitung: Florian Pejrimovsky. 

Sei bereit, denn der Herr kommt wie der Dieb in der Nacht | Feier  23:00-00:00  
der Heiligen Messe mit sakramentalem Segen.

Hl. Johannes Nepomuk röm.-kath. 

Währinger Gürtel Bogen 115 | www.johanneskapelle.at 
U6, 40, 41, 42 (Währinger Straße, Volksoper)

Jugendstilkapelle am Währinger Gürtel. 1740 wurde die 
erste Vorgängerin der Kapelle an der alten Währinger Linie 
erbaut, die heutige Kapelle wurde in den Jahren 1895-1897  
errichtet. Otto Wagners zweites sakrales Bauwerk, gleich-
zeitig das erste in Wien.

68

103

8./9. Bezirk



 19:30-20:00 Gemeinsame Wege durch die Gebetsräume | Davor, danach 
und dazwischen gibt es bei Tee und anderen Stärkungen 
Gesprächs- und Begegnungsmöglichkeit mit dem Imam der 
Moschee, dem Rektor der Kapelle und dem Priester des Hindu-
Tempels sowie Besichtigungsmöglichkeit der Gebetsräume.
Wiederholung um 21:30

 19:30-22:30 Melodien der Zuwendung | Die Menschen kennen verschiedene 
Formen der Hinwendung zum Höchsten Wesen. Im AAI sind 
seit vielen Jahren Religionen Tür an Tür beheimatet. Aus ihrem 
spirituellen Reichtum soll in einem Streifzug durch die Gebets-
stätten hörbar werden, wie unterschiedlich und doch ähnlich 
Menschen ihr Klagen, Bitten, Danken, Fragen dem Geber des 
Lebens gegenüber hörbar machen. Es gilt Suren, Mantren, 
Choräle zu hören, selber zu singen und zu erspüren. 

Kapelle im AAI – Afro-Asiatisches Institut  

Türkenstraße 3, 1090 Wien | www.aai-wien.at 
U2 (Schottentor), 37, 38, 40, 41, 42 (Schwarzspanierstraße)

Das Besondere an der Kapelle im AAI ist, dass sie zwischen 
der Moschee und dem Hindutempel des AAI liegt. Moschee 
und Tempel sind die ersten, die in Wien offi ziell eröffnet 
wurden. Die drei Gebetsräume ermöglichen ein friedliches 
Nebeneinander der Religionen am AAI.
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Lichtental röm.-kath. 

Marktgasse 40 | www.schubertkirche.at 
U4 (Friedensbrücke), D, 5, 33 (Franz-Josefs-Bahnhof)
37, 38 (Canisiusgasse)

»Schubertkirche« – die Baupläne dürften auf Johann Lucas 
von Hildenbrandt und Andrea Pozzo zurückgehen. 1712 
legt Kaiser Karl VI. den Grundstein zur Lichtentaler Kirche. 
1769-73 wird die Kirche wird auf ihr heutiges Ausmaß 
vergrößert.
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Ökumenischer Gottesdienst gemeinsam mit der Pfarre Rossau |  18:30-19:30  
Ökumenischer Wortgottesdienst in der Servitenkirche. 

Sing & Praise – Meka-Combo in concert | Klavier, Bass, Gitarre,  19:30-20:15  
Querfl öte und Schlagzeug begleiten jeden Sonntag den Gottes-
dienst. Heute nehmen wir Sie mit auf eine abwechslungsreiche 
musikalische Reise: ruhige sowie »bewegende« Lieder zum Mit-
singen oder Zuhören. Let your heart sing!
Wiederholung um 21:00

Stärkung an der MEKA-Bar | Nicht nur sonntags nach dem Gottes- 19:30-23:00  
dienst: ein Ort der Begegnung, eine Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Harry & Gerhard lesen aus dem Markusevangelium | … nach  20:30-21:00  
Bünker bzw. Teuschl.
Wiederholung um 22:00 

Messiaskapelle Alsergrund evang. A.B. 

Seegasse 16 | www.meka.at 
U4 (Rossauer Lände), D (Seegasse), N36,  N38 (Seegasse)

Unsere äußeren Formen sind modern und zeitgemäß – im Inhalt 
bleibt Christus, des lebendigen Gottes Sohn, an erster Stelle.
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Kunsthistorische Kirchenführung | Hanna Martin führt durch die  20:00-20:45  
Schubertkirche und erklärt die kunsthistorischen Schätze.

Was der Kirchenraum von unserem Glauben erzählt | Spirituell- 21:00-21:45  
liturgische Wanderung durch den Kirchenraum mit Pfarrer 
Wolfgang Kaes. 

Spotlight – Meditation in Licht und Musik | Ausgewählte Kunst- 22:00-22:45  
objekte regen zum Nachdenken und Meditieren ein. 
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 18:00-21:00 Durchsicht | Kinderprogramm der Jungschar: Wir laden Groß und 
Klein zum Basteln ins Jungscharheim ein. Ihr werdet sehen, 
was man so alles Durchsichtiges aus verschiedenen Materiali-
en zaubern kann. 

 18:00-00:00 Information, Gespräch und Verpfl egung | auf dem Platz vor der 
Kirche.

 18:30-19:15 Ökumenischer Gottesdienst | gemeinsam mit der evangelischen 
Pfarre Alsergrund.

 19:00-23:00 Jugend ohne Gott? – Gott ohne Jugend? | Wann warst du das 
letzte Mal in einer Messe? Weißt du nicht mehr? Wir auch 
nicht! Und trotzdem sind wir aktiver Bestandteil unserer 
Pfarre. Wir verlegen unser Jugendheim auf den Kirchenplatz 
und plaudern mit euch über Gott und die Welt. 

 19:30-20:00 1600. Todestag des Hl. Maron | Powerpoint-Präsentation über den 
Hl. Maron (365-410): Er war christlicher Eremit und Priester mit 
Heilkräften nahe Cyrrhus in Syrien, gründete Klöster, bildete 
Mönche aus und wurde Namensgeber für die Maroniten. 
Untertitel in Arabisch und Deutsch.
Wiederholung um 22:00

 20:00-20:30 Der Friedhof der Rossau | Wenige wissen es: Die Rossau hat 
einen eigenen Friedhof. Und zwar direkt unter der Kirche. In 
der Gruft liegen die verstorbenen Brüder des Servitenordens. 
Heuer kann man sie erstmals besuchen. 

 20:30-21:00 Spiritus Jesu Christi, confi rmet cor tuum … | Taizégebet gestaltet 
von Mitgliedern der Schwesterngemeinschaft Caritas Socialis 
und der Pfarre Rossau. In der Stille, durch Gesänge und Gebete 
möchten wir uns für Gottes Geist öffnen. 

Rossau – Maria Verkündigung röm.-kath. 
Servitengasse 9 | www.rossau.at 
U4 (Rossauer Lände), D (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz), 40A 
(Bauernfeldplatz), N36, N38 (Schlickgasse oder Bauernfeldplatz)

Servitenkirche und ehemaliges Servitenkloster. Erster früh-
barocker ovaler Kuppelbau in Wien, Vorbild für beispiels-
weise die Karlskirche. Starke Zusammenarbeit mit Caritas 
Socialis und Evang. Gemeinde A.B. Alsergrund.

72

106

9. Bezirk



Maronitische Gesänge | Chorgesang aus dem Repertoire der  21:00-21:30  
Syro-Maronitischen Kirche. 

Maria – Himmelskönigin und Schmerzensmutter | In der Kirche  21:30-22:00  
»Maria Verkündigung« fi nden wir eine Fülle von Mariendar-
stellungen, die teils mit dem Marienbild der Erbauungszeit zu 
tun haben aber auch durch Motive und Traditionen der Marien-
verehrung in der Geschichte bedingt sind. Kirchenführung.

Der Blick nach oben – der Blick nach unten | Führung durch die  18:00-19:00  
Kirche mit besonderem Augenmerk auf die Fenster. 

»Eine Zeit zum Schauen und eine Zeit zum Verlieren« Koh 3,6 |  18:00-22:00  
Raum zum Schauen, Lesen, Auftanken … 

»Der Himmel ist mein Thron …« | »… und die Erde der Schemel für  18:00-22:00  
meine Füße« Jes 66,1. Lassen Sie sich von Gedanken und Bildern 
über Himmel und Erde durch unsere Kirche leiten. 

Offenes Museum | Unser sehenswertes Museum bietet viel  19:00-21:00  
Interessantes, u.a. den berühmten Antwerpener Altar, sowie 
auch einen ungewöhnlichen Blick in den Kirchenraum.

Höhen und Tiefen – sie sind sein | Rund um Psalmen zu Höhen  19:30-20:15  
und Tiefen des Lebens.

Der Klang von oben | Orgelführung. 20:30-21:00

»Erfreue dich Himmel – erfreue dich Erde« | Orgelmusik zum  21:30-22:00  
Ausklang mit Johannes Lenius an der Walcker-Orgel.

Votivkirche röm.-kath. 

Rooseveltplatz 8  www.votivkirche.at 
U2, D, 1, 37, 38, 40, 41, 42, 43, 44, 1A (Schottentor)

Einer der bedeutendsten neugotischen Sakralbauten 
der Welt. Ihre Entstehung steht in Zusammenhang mit 
dem Attentat auf Kaiser Franz Joseph I. Sie wurde 1879 
eingeweiht.
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 18:00-18:30 Miteinander singend beten! | Gesungene Vesper mit den Wiener 
Priesterseminaristen.

 18:30-23:00 Priestern der Zukunft begegnen! | Die Wiener Priesteramts-
kandidaten und die Seminarleitung laden ein: Zu Begegnung, 
Gespräch, Brot und Wein. Agape im Kreuzgarten des Priester-
seminars.

 18:30-23:00 Herr, öffne meine Lippen! | Das Stundengebet ist nicht nur 
Priestern und Ordensleuten vorbehalten. Die Seminaristen 
öffnen die Tür zu einem vergessenen Gebet. Ausstellung im 
Kreuzgang des Priesterseminars. 

 19:00-22:00 Ein Blick hinter verschlossene Türen! | Priesterseminaristen zei-
gen Ihnen wo und wie sie leben. Führung durch Seminarkirche, 
Haus und Bibliothek zu jeder halben Stunde. 

 19:30-21:30 Pfarre war gestern? | Nimmt uns der Bischof die Pfarrkirche weg?  
Zukunftsperspektiven für Pfarren, Gemeinden und Priester 
in der Erzdiözese Wien. Was steht im »Masterplan«? Offene 
Diskussion mit: Dr. Nikolaus Krasa (neuer Generalvikar und 
langjähriger Leiter des Wiener Priesterseminars), Mag. Helmut 
Schüller (Pfarrer, Universitätsseelsorger und Mitbegründer der 
Pfarrerinitiative), Prof. Dr. Johann Pock (Professor für Pastoral-
theologie an der Uni Wien, Experte für Gemeindepastoral und 
kirchliche Planungsprozesse). Moderation: Mag. Alexandra 
Mantler-Felnhofer, ORF Religion.

 23:00-23:20 Letzte Worte der Seminaristen! | Wie jeden Tag beschließen die 
Seminaristen ihren Tag mit dem Nachtgebet der Kirche, der 
Komplet. 

Wiener Priesterseminar röm.-kath. 

Boltzmanngasse 7-9 | www.wiener-priesterseminar.at 
5, 33, 37, 38, 40, 41, 42 (Spitalgasse/Währinger Straße) 
 

Seminarkirche des Wiener Priesterseminars seit 1916. 
Erbaut 1722 unter Kaiser Karl VI im Stil des spanischen 
Barock als Spitalskirche des Mercedarierordens.
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Favoriten – Thomaskirche evang. A.B. 

Pichelmayergasse 2 | www.thomaskirche.at 
U1 (Reumannplatz)

Bauwerk des renommierten Architekten Prof. Karl 
Schwanzer, die Kirche und das Gemeindezentrum wurden 
1977 eingeweiht, seit 1983 selbständige Gemeinde.

75

Königin des Friedens röm.-kath. 

Quellenstraße 197 | www.kdf.at  
6 (Quellenstraße/Bernhardtstalgasse) 
1 (Quellenstraße/Knöllgasse) 

1935 von Architekt Robert Kramreiter erbaut.

76

 17:30-18:30 Jugendband DVUA | DVUA – das verbindet uns alle – mit kleinen 
Andachten. 

 18:30-19:30 Gospelchor mit Wolfgang Nening | Der Gospelchor der Thomas-
kirche bringt unter der Leitung von Mag. Wolfgang Nening 
eigene Arrangements zu Gehör.

  19:30-20:30 Saxophon Quartett | Die »Crazy Worriers« spielen mit ihren 
Sax

,
ln fl otte Songs.

 20:30-21:15 Lesung mit Musik | Zwischen instrumentalen Improvisationen 
liest Hilde Fellner aus »Jesus und seine Hawara« von Wolfgang 
Teuschl. 

 21:15-21:45 Andacht | mit Pfr. Mag. Andreas W. Carrara und Pater Georg 
Dinauer von der kath. Nachbarkirche Franz von Sales zum 
Thema »Versöhnung«. 

 18:00-18:20 Eröffnungsgebet | Liturgischer Beginn der Langen Nacht der 
Kirchen.

 18:00-20:00 Clubcafe | Jugendliche der Pfarre bieten Kleinigkeiten für das 
leibliche Wohl an.
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Maria von Berge Karmel röm.-kath. 

Stefan Fadinger Platz 2 | www.mariavombergekarmel.org 
1 (Stefan-Fadinger-Platz), 15A (Gußriegelstraße), 
ab U1 (Reumannplatz): 65A (Gußriegelstraße)

Nach Plänen vom Architekten Prutscher erbaute (1929-
1942) Ober- und Unterkirche, einer der ersten kirchlichen 
Stahlbetonbauten in Wien.

77

Kirchenführung | Wir entdecken die Kirche Robert Kramreiters,  18:30-19:15  
der einen Meilenstein in der Kirchenarchitektur in den 30er 
Jahren des 20. Jahrhunderts gesetzt hat. Es führt Prof. Mag. 
Ingrid Mayer. 

Bibel in bayrischer und wienerischer Mundart | Rezitation von  19:30-20:15  
Bibeltexten. 

Chorkonzert | Geistliche und weltliche a-capella Chormusik mit  20:30-21:00  
der Chorgemeinschaft Friedenskirche. Leitung: Mag. Rudolf 
Rehm.

Kinder geben den Ton an | Bastelstation auf der Orgelempore –  17:00-18:00  
wir basteln unsere eigenen Instrumente und begleiten mit 
einem Halleluja die Heilige Messe. 

Wir sind eine Welt – Wir sind eine Kirche | Die Wiener und die  18:00-19:00  
Philippinische Gemeinde feiern gemeinsam die Heilige Messe.

Awit at Sayaw – Gesang und Tanz | Lassen Sie sich von philippin- 19:00-20:00  
ischen Tänzen und Gesängen verzaubern. 

Spezialitätenmix | Leckeres aus zwei Gemeinden (Philippinisch –  19:00-21:00  
Wienerisch). Kulinarisches am Kirchenplatz genießen (bei 
Schönwetter) und miteinander ins Gespräch kommen. 

Minifl ohmarkt für Bücherwürmer | Flohmarkt mit religiösen 19:00-22:00  
Büchern, Bildern und Acessoires im Vorraum der Unterkirche.

Soweit der Blick reicht – Turmbesteigung | Rundgang von der  20:00-21:00  
Orgelempore bis zur Ansicht des Inneren des Kirchendaches, 
mit der Belohnung eines traumhaften Blickes vom Wasserturm 
bis zum Wienerwald. Nach 184 Stufen mystischen Aufstieges 
bei Kerzenschein, ein Glas Prosecco und den Weitblick genießen.
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Oberlaa röm.-kath. 

Oberlaaer Platz 3 
67 (Kurzentrum Oberlaa), 17A (Oberlaaer Platz)  

Barockkirche, Fiebermadonna, spätgotischer Familienaltar.

78 

 21:00-22:00 Lichtmeditation »Stein auf Stein« | Lichtmeditation in der Unter-
kirche mit (Live-)Orgelmusik.

 18:00-18:50 Anbetungsstunde | gestaltet von der Legion Mariens.
 
 19:00-19:50 Heilige Messe | »Abend der Barmherzigkeit«. 

 20:00-20:30 Fingerstyle-Gitarre | gespielt von Stefan Kroboth. 

 20:30-21:30 Agape | Zeit zum Plaudern und einer kleinen Jause.

 21:30-22:00 Orgelimprovisationen | Zur abendlichen Stunde. Es spielt 
Dr. Josef Wallentin. 

 22:00-23:00 Reisefi lm | Ukraine – ein Abenteuer? Mit Kaplan Dr. Lisewski.
 

 23:00-23:30 Fackelzug | der Liesing entlang zur Johanneskirche in Unterlaa.
 
 23:30-23:45 »Kirchengeschichte« | Geschichtliches und Interessantes über 

die Kirche in Unterlaa. 
 23:45-23:55 Abendgebet | Gemeinsames Gebet in der Kirche Unterlaa zum 

Abschluss der »Langen Nacht« mit Pfarrer Johann Lippert.
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Salvator am Wienerfeld röm.-kath. 

Wienerfeldgasse 11 | www.culture.privateweb.at/pfarre.salvator/ 
67 (Wienerfeldgasse)
66A, 67A, 70A (Laxenburger Straße/Sibeliusstraße)

Erbaut von Architekt Johannes Spalt 1979, Altarbild von 
Herbert Boeckl, italienische Orgel 1741. Der ohne Turm und 
mit viel Holz errichtete Bau vermittelt nach dem Vorbild 
der biblischen Arche Geborgenheit und Gemeinschaft.

79

St. Anton von Padua röm.-kath. 

Antonsplatz 21 | www.antonskirche.at 
U1, 6, 67, 7A, 14A, 65A, 66A, 67A, 68A, 70A (Reumannplatz)

Die Kirche wurde 1896-1901 in romanisch-byzantinischem 
Stil nach dem Muster des Markusdomes in Venedig erbaut.

80

Familienmesse | Hl. Messe für Eltern und Kinder, mit rhyth- 18:30-19:15  
mischen Liedern. 

Kinderprogramm | Agape und Kinderprogramm mit kreativen  19:30-21:00  
Spielen und jeder Menge Spaß.

Lagerfeuer | Lagerfeuer im Pfarrgarten gemeinsam mit den  21:00-22:30  
Pfadfi ndern.

Kirche einmal anders | Übernachtung im Kirchenraum für Kinder. 22:30-08:00 
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich! Ende mit dem 
gemeinsamen Frühstück am Samstag in der Früh. 

Auf der Suche nach Jesus | Erlebnisreicher Stationenweg durch  18:00-18:50  
die Antonskirche. 

Lichter der Nacht | Besteigung der Kuppel der Antonskirche. 19:00-19:20 
Achtung: nur mit festen Schuhen, keine Kleinkinder! 
Wiederholungen um 20:00, 21:00, 22:00, 23:00 und 00:00
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St. Johann der Evangelist röm.-kath. 

Keplerplatz 6 | www.stjohann10.at 
U1, 14A (Keplerplatz), O (Laxenburger Straße/Gudrunstraße)

Die Pfarrkirche St. Johann Evangelist wurde 1876 als 
erste Kirche im damaligen Favoriten im Neo-Renaissance-
Stil erbaut.

81

 19:15-20:00 Festliche Abendmusik | Werke von J. S. Bach, H. Purcell, 
T. Giordani, A. Dvorák u.a. Mitwirkende: Petra Chiba (Gesang), 
Roland Horvath (Horn), Karl Schütz (Orgel), Walter Prskawetz 
(Moderation). 

  20:15-21:00 art brut | Geplant ist eine Ausstellung von Werken im art brut 
sowie eine Einführung durch einen Kunsthistoriker.

  21:15-22:00 Die Seele baumeln lassen | Der Kirchenchor singt meditative 
Lieder aus Taizé und Klassik. 

 23:00-00:00 Fabelhaft | Unter dem Motto »Songs and stories« spielen die 
stanton-singers zum Ausklang der Langen Nacht. 

 20:00-22:00 »der brausende rauschende orgelnde fl ügelschlagende Wind …« |
Friederike Mayröcker liest Gedichte, Sebastian Prantl tanzt, 
Valentina Andrijevic singt mazedonische und bosnische 
Lieder der Sehnsucht, Murat Hancer spielt Saxophon.
Ilija Jovanović – Lesung in memoriam.
»auf und ab der brausende rauschende orgelnde fl ügel-
schlagende Wind, mit dem Duft der 3 Lilien im Glas, dieser 
allerheilige Rosen Monat Lilien Monat …« (Friederike 
Mayröcker)

 22:00-23:00 Nachtcafé | Möglichkeit zu Gespräch & Begegnung. 
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St. Paul – PAHO röm.-kath. 

Jura Soyfer Gasse 5 | www.pfarrestpaulpaho.at 
67 (Per Albin Hansson Siedlung Ost), 19A (Hubert Gsur Gasse)

Kirche und Pfarrzentrum befi nden sich inmitten der Per-Albin- 
Hansson-Siedlung Ost, kleine Kapelle, die für etwa 25 Personen 
Platz bietet, im Garten frei stehender Glockenturm mit 3 Glocken.

82

Gottesdienst | Heilige Messe in der Kirche mit Empfang von Leib  18:00-18:30  
und Blut Christi.

Stilles Gebet | Offene Kirche für ein persönliches, stilles Gebet. 18:30-21:00

Aus der Vergangenheit in die Zukunft | Möglichkeit zur Be- 18:30-21:00  
gegnung um Fotos und Zeugnisse von engagierten Mitgliedern 
der Pfarre zu betrachten (Pfarrzentrum, Saal im 1. Stock).

Begegnung | Gemütliches Beisammensein im Pfarrzentrum, Saal  21:00-22:15  
im Tiefgeschoß. 

Anbetung | Anbetung in der Kirche. 22:15-22:45

Zum Hl. Franz von Sales röm.-kath. 
Holeyplatz 1 | www.pfarrefranzvonsales.at 
ab U1 (Reumannplatz): 67 (Richtung Kurzentrum Oberlaa bis 
Alaudagasse), 5 Min. Fußweg durch die P. A. Hansson-Siedlung 
bis Holeyplatz

Röm.-kath. Pfarrkirche in der Hansson-Siedlung, erbaut 
1963 von Architekt Prof. Lippert, teilweise in Rohziegelbau-
weise. Die Pfarre wird derzeit betreut von den Oblaten des 
Hl. Franz von Sales.

83

»Alle sind willkommen« | Tiersegnung. P. Georg Dinauer,  selbst  18:00-18:20  
Hundehalter, segnet im Pfarrgarten alle Tiere. Ein Angebot für 
die vielen Hundebesitzer in unserem Pfarrgebiet. Auch 
Hamster, Meerschweinchen, Vögel und andere Tiere sind 
herzlich willkommen.
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 18:30-19:15 Gottesdienst | Heilige Messe in der Pfarrkirche. 

 19:30-21:00 »Versöhnung im Beichtstuhl und im Therapiezimmer« | Es geht 
bei diesem Vortrag darum, gemeinsame und unterschiedliche 
Zugänge im Umgang mit Versöhnung darzustellen.  An-
schließend Möglichkeit zur Diskussion und zum Gedanken-
austausch.

 21:15-21:40 Versöhnungsandacht | Die ökumenische Versöhnungsandacht 
fi ndet bei unseren Nachbarn in der evangelischen Thomas-
kirche statt. 

 21:45-23:00 Lagerfeuer und Gesang mit den Pfadfi ndern | Auf der »Pfad-
fi nderwiese« gibt es die Möglichkeit, bei einem Lagerfeuer 
gemeinsam zu singen und zu plaudern. Die Wiese befi ndet 
sich direkt neben dem Eingang zum Pfarrhaus.

118

10. Bezirk



11. Bezirk . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
84 Hasenleiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   122
85 Hl. Klemens Maria Hofbauer  . . . . . . . . . . . . . .   122
86 Kaiserebersdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   123
87 Luegerkirche – St. Karl-Borromäus . . . . . . . .   123
88 Rumänisch-orthodoxe Andreas-Kirche   . . .   124
89 Simmering – Arche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   125

n

ls
tra

G
W

120



XI.

Haidestraße

ringer H
auptstr

Swatoschgasse

ß
e

G
ril
lg

as
se

Wildpretstraße

Geiselbergstraße

Kopalgasse

Hau
ffg

ass
e

L
a
u
te

n
sc

h
lä

g
e
rg

a
s
se

Krausegasse

Gotts
chalkgasse

Kopalgasse

Hau
ffg

ass
e

Am
Kanal

Lorystr.

Mitterweg

G

O
rio

ng
.

S

Bleriotg.

Ra
pp

ac
hg

.

Werkstättenweg

Lindenbauerg.

Battigg.

G
at

te
rg

.

Laaer W
ald

G
ei

er
ec

ks
tr. Brehmstr.

Neugebäudestr.

Huttererg.

Leserg.

Braunhuberg.

Herbortg.

Ger
ing

er
g.

Ew
al

dg
.

Sc
hl

ec
ht

as
tr.

Holzerg.

Hakelg.

Eisteichstr.

Naderstr.

Kobelg.

Schußlinie

A.d. Ostbahn

Dommesg.

Kölgeng.

erg.

Vetter

M

en
le

ite
ng

.

Friedjungg.
Fickeysstr.

Felsg.

nstr.

Haugerst
r.

St
ud

en
yg

.

8.H
aideq

ue
rst

r.

9.Haidequerst
r.

Br
am

bi
lla

g.

Trinkhausstr.

Rau
ten

str
au

ch
g.

et
hg

.

W
ei

ße
nb

öc
ks

tr.

Zehetbauerg.

Dittmanng.

Pachmayerg.

Lorystr.

H
as

en
le

ite
ng

.

Leserg.

A.d. Ostbahn

Am
 Kanal

XI.

E
tr
ic

h
st

ra
ß
els

tra
ß
e

W
e
ic

h
se

lta
lw

e
g

Z
in

n
e
rg

a
s
se

Simmeringer Hauptstr

Z
in

n
e
rg

a
s
se

Kaiser-Ebersdf. Str.

Sängergasse

Hörteng.

Gröretg.

Meidlg.

Pa
nt

uc
ek

g.

Haindlg.

M
ilt

ne
rw

eg

Paulasg.

Th
ür

nl
ho

fs
tr.

Neugebäudestr.

M
ühlsangerg.

Zehngrafweg

C
so

ko
rg

.

Fu
ch

sb
od

en
g.

Valierg.

G

Svetelskystr.

Widholzg.

Hoefftg.

Reis
ch

ek
g.

Margetinstr.

Brühlg.

Kr
au

tg
.

Re
im

m
ich

lg
.

St
ud

en
yg

.

Lichnowskyg.

Sellingerg.

N
em

et
hg

.

Ar
till

er
ie

pl
.

W
ei

ße
nb

öc
ks

tr.

Wallag.

H
in

tp
er

gg
.

Schaludekg.

© STADT WIEN

200 m

11. Bezirk – Stadtdekanat 11

87

89

84

85

86

88

121



 20:00-22:00 Musical Mamma Mia! in konzertanter Aufführung! | Entfl iehen 
Sie mit dem Chor »The Spirits« in die 70er Jahre und die Welt 
von Abba und erleben Sie die größten Hits mit dem Musical 
Mamma Mia! in konzertanter Aufführung. Für Ihr leibliches 
Wohl ist nach der Vorstellung durch uns gesorgt! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. Wiederholung am 28.5. um 19:00

 19:00-19:45 Heilige Messe | musikalisch begleitet von der Musikgruppe 
der Pfarre.

 19:45-21:00 Taufe, Firmung, Eucharistie. Ein Abend der Begegnung | Mit 
Gedanken, Bildern und gemeinsamen Gesängen wollen 
wir uns an die Liebe Gottes erinnern, wie sie uns in der 
Feier der Eingliederungssakramente verkündet wird.  

 21:00-22:00 Kleines Abendessen im Pfarrcafé | Begegnung und Gespräch 
bei Essen & Trinken im Pfarrcafé.

Hasenleiten röm.-kath. 

Hasenleitengasse 16 | www.pfarrehasenleiten.at 
ab S-Bahn, U3 (Simmering): 72A (Friedjunggasse)

Von Architekt Ladislaus Hruska in den Jahren 1953-59 
entworfen und realisiert, als erste österreichische Kirche 
Johannes Maria Vianney, dem Pfarrer von Ars, geweiht. 
Sehenswert ist auch der als Drahtplastik gestaltete Kreuz-
weg des Malers Koruka.
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Hl. Klemens Maria Hofbauer röm.-kath. 

Meidlgasse 19 | www.stklemens.at 
73A (Nemethgasse), 
ab S-Bahn, U3, 71 (Simmering):  171A (Thürnlhofstraße) 

 
Moderner Zentralbau von Guido Gnilsen, Pfarre seit 1974
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Jugendliche machen Musik! | Filmmusik auf der Kirchenorgel; 20:00-22:00 
Instrumentalstücke mit dem Vibraphon, begleitet von Gitarre, 
Bass und Schlagzeug; Lieder, die wir aus den Hitparaden kennen, 
gespielt von Querfl öte, Gitarre, Klavier und Gesang; und die 
Kirche effektvoll in stimmungsvolles Licht getaucht … – in den 
Jugendlichen von Kaiserebersdorf stecken große Talente!

Gemeinsames Singen | Gemeinsames Singen rhythmischer Mess-  22:00-23:00  
und Andachtslieder aus dem Liederbuch »Singe Jerusalem« und 
andere Lieder, begleitet mit Klavier, Gitarre, Flöte & Perkussion.

Traude Fritz & Friends | W.A. Mozart u.a. – Musik für Orgel und  17:00-17:15  
Altsolo. Traude Fritz (Alt), Marek Kudlicki (Orgel). 

Die Kirche am Steinhof und die Kirche am Zentralfriedhof | Ein Ver- 17:15-18:15  
gleich der Kirchenbauten von Otto Wagner Am Steinhof & von 
Max Hegele am Zentralfriedhof. Vortrag von Mag. Karl Wagner.

Kaiserebersdorf röm.-kath. 

Dreherstr. 2 | www.pfarre-kaiserebersdorf.at 
71 (Endstation Zinnergasse), ab U3 (Simmering): 73A (Zinner gasse; 
nur bis 20:10), 171 (Münnichplatz)

Barocke Kirche am Stadtrand von Wien. Erste Erwähnung 
in einem Dokument aus dem Jahre 1192. 1692-96 Instand-
setzung der bei der Türkenbelagerung 1683 abgebrannten 
Kirche. 1747 Vergrößerung nach Plänen von Baumeister 
Matthias Gerl.
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Luegerkirche – St. Karl-Borromäus röm.-kath. 

Simmeringer Hauptstraße 234 | www.luegerkirche.at 
6 und 71 (Eingang zum Zentralfriedhof Tor II.)  

Die 1899 von Max Hegele geschaffene, imposante Jugend-
stilkirche setzt sich eingehend mit der Vergänglichkeit, der 
Problematik von Tod und Leben, von Zeit und Ewigkeit aus-
einander. Sie ist die Krönung der gesamten Friedhofsanlage. 
Der Zentralbaugrundriss orientiert sich am Petersdom.
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 19:00-20:00 Akathistos an unseren Herrn Jesus Christus | Ein Hymnus, der den 
Personen der Dreieinigkeit gewidmet ist. Das Wort leitet sich 
daraus ab, dass die Gläubigen, während der Hymnus gesungen 
wird, stehen sollen. 

 20:00-20:30 Vom Hl. Stephanos zum Hl. Laurentius | Einführung und Er-
klärung der Ikonographie in der Andreas-Kirche. Die Fresken 
wurden zwischen den Jahren 2004 und 2010 vom rumäni-
schen Künstler Vasile Lefter angefertigt. Das in Wien lebende 
Ehepaar Ioan und Julia Buliga schmückte die Ikonostase mit 
Heiligenbildern. Der künstlerische und theologische Reichtum 
wird Ihnen von Pfarrer Dr. Nicolae Dura erklärt. 

 20:30-21:00 »Ein Tor des Himmels« | Besichtigung der Freskomalerei von 
Vasile Lefter in der Kirche. 

 21:00-22:00 Orthodoxe Kirchenmusik | In der besonderen Atmosphäre or-
thodoxer Kirchenmusik können Sie die Ikonen auf sich wirken 
lassen.

Rumänisch-orthodoxe Andreas-Kirche rumän.-orth. 

Simmeringer Hauptstraße 161 | www.rumkirche.at 
U3, 6, 71, 15A, 69A, 72A, 73A, S80 (Simmering)

2002-2003 nach den Plänen der Architekten Ionescu und 
Baldass gebaut. Den sonntäglichen Gottesdienst besu-
chen ca. 350 Gläubige. Im September 2004 wurde mit der 
Freskenmalerei begonnen. Diese verschönert bereits den 
Altarraum.
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Offene Kirche | Offenes Gesprächsangebot und Informationen  18:00-19:30  
über unsere Evangelische Pfarrgemeinde A.B. Wien-Simmering.

Jenseitsvorstellungen interreligiös | In unmittelbarer Nähe des  19:30-21:00  
Wiener Zentralfriedhofes wollen wir uns in einer interreligiösen 
Podiumsdiskussion mit den unterschiedlichsten Vorstellungen 
des Jenseits befassen. 

Diesseits – Jenseits | Im Anschluss unserer Podiumsdiskussion  21:00-22:00  
wollen wir einen Gottesdienst miteinander feiern.

Simmering – Arche evang. A.B. 

Svetelskystraße 7 | www.glaubenskirche.at   www.archewien.at 
ab U3 (Simmering): 71, 171 (Svetelskystraße)

Abstrakte Kirche in Würfelform mit spiritueller 
Ausstrahlung – vor allem am Abend – 1997 gebaut, 
Architekt: C. Thetter, Leberberg. Der jüngste evangelische 
Kirchenbau Wiens. Behindertengerechter Zugang zur 
Kirche.
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 18:00-19:00 Das Leben ist lebens-wert | Diakoniegottesdienst mit den 
BewohnerInnen der Steinergasse.  Ein besonderer Gottes-
dienst, der den Wert des Lebens thematisiert – gemeinsam 
mit Kindern und Jugendlichen mit besonderen Bedürfnissen, 
die im Haus der Diakonie in der Steinergasse wohnen.

 19:15-20:00 Das Leben ist bunt | Vernissage: Bilder des Lebens von 
KünstlerInnen aus dem Atelier Gallneukirchen. Die Kunst 
von Menschen mit Beeinträchtigung geht unter die Haut 
und ans Herz

 19:30-20:00 Raum zum Leben | Gemeindediakonie trifft Anstaltsdiakonie. 
Ein einzigartiges Projekt wird vorgestellt: Das gemeinsame 
Projekt der Gemeinde Hetzendorf und der Diakonie Gallneu-
kirchen ist in dieser Form ein Novum!

 20:00-21:30 Das Leben kann kein Schaden sein | Podiumsdiskussion 
»Schadensfall Mensch«. Mag. Albert Brandstätter (Geschäfts-
führer der Lebenshilfe Österreich), Univ Prof. Dr. Ulrich 
Körtner (Vorstand des Instituts für Ethik und Recht in der 
Medizin), HR Dr. Manfred Vogel (Richter am OGH).
Eine kontroverse Diskussion zum heißen Thema von Wert und 
Recht des Lebens

 21:30-22:15 Das Leben feiern | Begegnung und Buffet. Im informellen Talk 
geht es weiter um die Fragen des Lebens, seines Wertes, seines 
Rechtes, die Ausstellung mit Werken aus dem Atelier Gallneu-
kirchen ist geöffnet, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Evangelische Kirche Hetzendorf evang. A.B. 
Biedermanngasse 11-13 | www.evang-hetzendorf.at 
U6 (Schöpfwerk), S-Bahn (Hetzendorf), 16A (Edmund-Reim-Gasse) 
62, 62A (Breitenfurter Straße/Altmannsdorfer Straße)
64A (Breitenfurter Straße/Sagedergasse)  

Kirche am Wege erbaut 1972, Zentralbau mit Pyramiden-
dach und buntem Glasfenster, Hetzendorfer Genesis: Acht 
Aluminiumgußtafeln von Horst Aschermann.
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Studioführung – ein Blick hinter die Kulissen des Radios! | Lernen  18:00-22:00  
Sie unser Radio von innen kennen – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

»Auftanken für die Seele« – Anbetung in der Studiokapelle |  18:00-22:00  
Finden Sie Zeit für Jesus! Das Allerheiligste ist durchgehend 
ausgesetzt.

»Live Talk on air« | Schnuppern Sie Radio-Luft beim Live-Gespräch 19:00-20:00 
 in unserem Studio!

Radio Maria Austria röm.-kath. 

Pottendorfer Straße 21 | www.radiomaria.at 
U6 (Philadelphiabrücke), S-Bahn (Wien-Meidling)
62 (Wienerbergbrücke), 7A, 15A (Am Europlatz)

»Wer fühlen will, muss hören!« Radio Maria Österreich 
ist ein junges Radio der Verkündigung. Die Studiokapelle 
ist technisch für Gottesdienstübertragungen ausgerüstet. 
Anbetungskapelle, mit Kreuzreliquie und Reliquie des 
hl. Klemens Maria Hofbauer sowie Mariazeller Madonna.
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 18:30-19:30 Frühlingsklänge – Lieder rund um die schönste Jahreszeit | Der 
Jugendchor der Pfarre Lainz-Speising und das Streichquartett 
aus diesem Chor singt und spielt Lieder rund um die schönste 
Jahreszeit. Leitung: Anna Zöchbauer. 

 20:00-21:00 Die Verteidigungsrede des Judas | »Die Verteidigungsrede des 
Judas« nach Walter Jens. Ein Monolog. War Judas tatsächlich 
ein Verräter oder Teil des göttlichen Plans? Im Anschluss an 
die Aufführung Möglichkeit zu Gespräch und Austausch. 
Darsteller: Dipl. PAss. Martin Granig.

 18:00-19:00 Kirchenführung | Sie werden sachkundig durch unsere barocke 
Kirche geführt, erhalten Informationen über die Hietzinger 
Sage, die wunderbaren  Fresken & interessanten Heiligenfi gu-
ren, sowie Einblick in das Museum mit Schätzen aus der Zeit 
Maria Theresias und vielen anderen Kostbarkeiten.

Lainz – Konzilsgedächtniskirche röm.-kath. 

Kardinal-König-Platz 1 | www.pfarre-lainz-speising.at 
ab U4 (Hietzing): 60  (Jagdschlossgasse)

Konzilsgedächtniskirche zu Ehren des Hl. Ignatius von 
Loyola. Erbaut 1967-68 nach dem Entwurf von Architekt 
Josef Lackner – samtig-grauer Bimsstein, sehr glatter, 
geschalter Sichtbeton, Decke und Gestühl aus weiß lackier-
tem Stahl. Kreuzweg der Hände mit 15 Stationsbildern.

92

Maria Hietzing röm.-kath. 

Am Platz 1 | www.pfarre-maria-hietzing.at 
U4, 58, 60, 56B, 58, 156B (Kennedybrücke)

Wallfahrtskirche mit barockem Innenraum, neu renoviert 
in den Jahren 2003-2005. Augustiner-Chorherren aus dem 
Stift Klosterneuburg betreuen als Seelsorger die Pfarre 
Maria Hietzing.
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Tanz im Altarraum | Die Tanzeinlage wird von Tanzgruppen des  19:30-20:00  
Kultur- und Bildungsvereins »Ich bin O.K.« (Obfrau Hana Zanin) 
präsentiert. »Ich bin OK« widmet sich seit 1979 der Inklusion 
von Menschen mit und ohne Behinderung und bietet eine 
Plattform für gemeinsame kreative Prozesse. 

Ein Ohrenschmaus für Hietzing | Peter Leutzendorff liest die Texte  20:30-21:00  
des Literaturpreises »Ohrenschmaus 2010«. Die Autoren 
Sylvester Marek, Stefan Mann und Reinhard Buchmann sind 
die Sieger des Literaturpreises, der KünstlerInnen mit intellekt-
ueller Beeinträchtigung besonders würdigt. Es wird uns eine 
Freude sein, sie vorzustellen.

Konzert für Querfl öte und Orgel | Martin Brodey und Anna  21:30-22:00  
Vinogradova erfreuen uns mit einem klassischen Konzert für 
Querfl öte und Orgel. 

Bergmeditation | Monika Schöner und Philipp Hohenblum  22:30-23:00  
werden mit uns durch Texte und Bilder Gipfel erklimmen
und Ausblicke genießen. 

Chor der Benediktinerinnen zu Gast in der Militärpfarre Wien |  18:00-19:00  
Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch die Benedikt-
inerinnen aus dem Liebhartsthal. Hauptzelebrant: Militär-
oberkurat Dr. Harald Tripp, Wiener Militärpfarrer. 

Eucharistische Anbetung | mit moderner liturgischer Musik der  19:00-19:30  
Benediktinerinnen  aus dem Liebhartsthal. 

Bücherfl ohmarkt mit Raritäten | Als Novität bieten wir diesmal  19:30-02:30  
einen umfangreichen Bücherfl ohmarkt mit einigen Raritäten, 
die uns von der »Offi ziersgesellschaft« gespendet wurden.

Militärpfarre St. Nepomuk röm.-kath. 

Würzburggasse 8 | www.mildioz.at 
ab U4 (Hietzing): 56B, 156B (Stranzenberggasse) oder 58B 
(Montecuccoliplatz); ab U6 (Meidling): 8A (Montecuccoliplatz)

Eine der vier Jugendstilkirchen Wiens, stellt durch die 
architektonische Verbindung mit dem prachtvollen 
»Ehrensaal der österreichischen Streitkräfte« ein weltweit 
einzigartiges Jugendstil-Juwel dar, 1910 im Beisein des 
Kaisers eingeweiht.
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 19:30-20:00 Führung Jugendstilkirche, Ehrensaal u. Jakob Kern-Haus | Kunst-
historische Führung durch Kirche, Ehrensaal und Jakob 
Kern-Haus von Mag. Paul Mahringer vom Bundesdenkmalamt. 
Möglichkeit des Erwerbs des Bildbandes »1910-2010, St. Johann 
Nepomuk am Fasangarten – vom Invalidenhaus zur Militär-
pfarre Wien« zum Sonderpreis.

 20:00-20:30 Pop-Art Gemäldeausstellung zum Thema »Herz« | Eröffnung 
der Ausstellung der beiden österreichischen Pop-Art Künstler 
Sylvia Wutsch und Peter-Andreas Linhart. Herz-Darstellungen 
nehmen in der Ikonographie der katholischen Kirche einen 
wichtigen Platz ein.

 20:30-21:00 »Wunderkinder« der Violine | Rentaro Leo Shima (9 Jahre), Milica 
Zulus (11 Jahre) und Yurika Cecilia Shima (12 Jahre) spannen 
einen musikalischen Bogen von J.S. Bach bis zu Fantasien über 
Bizets Oper Carmen. Die 3 jungen Interpreten sind Studenten 
im Kurs für Höchstbegabte von Prof. Sorokowa an der Wiener 
Musikuni. 

 21:00-21:30 Franz Liszt – Klavierwerke – Natasa Veljkovic | Klavierwerke von 
Franz Liszt gespielt von der renommierten Pianistin Natasa 
Veljkovic.

 21:30-22:00 Franz Liszt – Klavierwerke – Dora Deliyska | Klavierwerke von 
Franz Liszt gespielt von der renommierten Pianistin Dora 
Deliyska. 

 22:00-23:00 Franz Liszt – Kammermusik – Violine, Cello und Klavier | 
Tobias Stosiek (Cello), Ivana Poparic (Cello) und Christina 
Krekhovetska (Violine) interpretieren – in Begleitung 
der beiden Pianistinnen – selten zu hörende kammer-
musikalische Meisterwerke von Franz Liszt. 

 23:00-01:00 Junge Talente der klassischen Musik stellen sich vor | Maja 
Brejnikow (Klavier), Jovana Misaljevic (Klavier), Agathe Nebl 
(Cello), Katharina Nesterova (Sopran), Florian Schober 
(Violine) und Raphaela Schober (Klavier) – fortgeschrittene 
Studenten an heimischen Musikhochschulen – zeigen ihr 
hervorragendes Können. 

 01:00-02:30 Ausklang der »Langen Nacht« & Bücherfl ohmarkt mit Raritäten | 
Gemütliches Beisammensein am Buffet des Jakob Kern-
Hauses mit den Künstlern unserer »Langen Nacht«. Besuchen 
Sie auch unseren umfangreichen Bücherfl ohmarkt!
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Meditation + Anbetung | mit Pfarrer Dr. Karl H. Salesny SDB. 18:00-18:30
 
Hl. Messe mit Pfarrer Dr. Karl H. Salesny SDB | Wir beten für alle  18:30-19:30  

Teilnehmer an der Langen Nacht. Gestaltung: »Singkreis«. 

Unter St. Veit röm.-kath. 

St. Veit-Gasse 48 | www.pfarreunterstveit.at 
U4 (Unter St. Veit), 5 Minuten Fußweg,  
58 (Verbindungsbahn), 5 Minuten Fußweg

Kirche Verklärung Christi, 1965-67 nach Plänen von Arch. 
Techn. Rat Ing. Anton Stefl icek errichtet und am 9. 7. 1967 
durch Erzbischofkoadjutor Dr. Jachym geweiht. Bemerkens-
werter Glasfensterzyklus an der rechten Seitenwand der 
Malerin Charlotte Klima.
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 19:00-19:35 30 Minuten Konzert der Vocatores | Kirche zum Nachdenken 
und Diskutieren – Musizieren, Singen und Abrocken … 
Neugierig geworden? Vorbei kommen! 

 20:00-21:00 Breitensee zeigt sich her | Was geschieht in Breitensee? Eine 
spannenden Reise durch Momente der einzelnen Gruppierun-
gen in Breitensee, untermalt mit Musik und unterstrichen mit 
stimmungsvollen Lichtimpressionen.

 22:00-23:35 90 Minuten Konzert der Vocatores | Kirche zum Nachdenken 
und Diskutieren – Musizieren, Singen und Abrocken … 

 19:00-20:00 Lange Nacht im Zwiegespräch mit Gott | Abendmesse.
 
 20:00-07:45 Aussetzung des Allerheiligsten | in der Vikariatsmonstranz. 

Die Kirche wird während der ganzen Nacht für die Anbetung 
offen sein.

Breitensee röm.-kath. 

Laurentiusplatz 2 | www.pfarre-breitensee.at 
10 (Laurentiusplatz), U3 (Kendlerstraße), S45, 49 (Breitensee)  

Der Haupteingang der neugotischen Kirche liegt in der 
Kendlerstraße, Ecke Breitenseerstraße, 1 Gehminute von der 
U3-Station Kendlerstraße entfernt.

96

Hütteldorf – St. Andreas röm.-kath. 

Linzer Straße 422 | www.pfarre-huetteldorf.com 
ab U4 (Hütteldorf): 149, 150, 151, 249, 250 (Hütteldorf, Bujattistraße)
49 (Hütteldorf, Bujattistraße)

Der freistehende neugotische Sichtziegelbau ist ein Werk 
des Architekten Richard Jordan. Die Glasmalereien und die 
Inneneinrichtung stammen großteils aus der Bauzeit der 
Kirche (1881/82). Älteren Datums ist ein vermutlich aus dem 
16. Jhdt. stammendes Kruzifi x  in der Kirche.

97
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Flohmarkt | Wunderschöne Pretiosen, Nippes und Krims Krams 15:00-19:00 
erwarten die Besucherinnen und Besucher, bevor die holz-
vertäfelte Kirche besichtigt werden kann.
Am 28.5. ab 10:00 wird der Flohmarkt wieder geöffnet!

Kirchenführung | Kirchenführung durch den einzigartigen  18:00-19:00  
Jugendstilsakralbau, erbaut 1907 von Otto Wagner. Es führt 
Kustus OAR P. J. Keiblinger.
Wiederholung um 21:00

Chor-Konzert der Maroltinger Chorgemeinschaft | Von Bach bis  19:00-20:00  
Bernstein – geistliche und weltliche Chorwerke für gemischten 
Chor mit seinen Solisten. Leitung: Christoph Holy. 

Andacht und Segen | anschließend ca. ab 8:00 gemeinsames  07:45-08:30  
Frühstück.

Kordon röm.-kath. 

Wegerichgasse 31 | www.kordon.cc 
ab U4 (Hütteldorf): 148, 152 (Ulmenstraße)
  

Die Pfarre Kordon, Maria Mutter der Gnade, ist eine kleine 
Pfarre im Westen Wiens. Seit September 1998 im Pfarrver-
band mit der Pfarre Hütteldorf.

98

Otto-Wagner-Kirche Am Steinhof röm.-kath. 

Baumgartner Höhe 1 | www.seelsorge-ows.at    
ab U3 (Ottakring): 48A (Otto-Wagner-Spital); 
ab U4 (Unter St. Veit): 47A (Otto-Wagner-Spital)

Kirche St. Leopold am Steinhof, von Otto Wagner (1841-1918) 
geplanter und gestalteter Prachtbau im Jugendstil auf dem 
Gelände des Psychiatrischen Krankenhauses auf der Baum-
gartner Höhe, erbaut 1904-07.
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 20:15-21:00 Wandelkonzert »Beethoven und mehr« | Das Trio 1800 spielt auf 
historischen Instrumenten Streichtrios von L. v. Beethoven, 
F. Schubert, J. Haydn. Während des Konzerts darf durch den 
Kirchenraum »gewandelt« werden. 

  22:00-23:00 Chor-Konzert von Michaels Kammerchor | »Ich will singen dem 
Herrn«: Michaels Kammerchor unter der Leitung von Dipl.-Ing. 
Michael Hladik singt Sakralwerke aus Klassik und Romantik 
sowie Gospels und Spirituals. Dazwischen werden meditative 
Texte rezitiert. www.mkc-wien.at

 15:00-15:30 Die Wege zur Kirche sind bunt | Kinder bemalen Gehsteige.
 
 15:30-16:00 Praise the Lord! | Musik für und mit Kindern.
 
 16:00-16:45 Entdecken wir unsere Kirche! | Rätselrallye.

 16:45-17:30 Jause für die Kinder | im Pfarrgarten. 

 18:00-18:30 Eröffnung der Langen Nacht | Ökumenische Einstimmung und 
Begrüßung. Treffpunkt in der evangelischen Kreuzkirche A.B., 
1140 Wien, Cumberlandstraße 48.

 18:30-20:00 Für Alle! – Leben in Fülle | Die katholische Pfarrgemeinde Penzing 
und die evangelische Pfarrgemeinde Hietzing stellen soziale 
Projekte vor. LEO – Lebensmittel und Orientierung. »Lernen mit 
leerem Bauch geht nicht!« – Schulessen für bedürftige Kinder. 
VINZIPORT – Notschlafstelle für unterstandslose EU-Bürger.

Penzing röm.-kath. 

Einwanggasse 30 | www.pfarre-penzing.at 
U4 (Hietzing), S45 (Penzing), 52 (Ameisgasse), 
51A (Cumberlandstraße) 

Gotischer Kirchenbau mit barocker Einrichtung, 1267 erste 
urkundliche Erwähnung, aus dem Jahre 1720 stammende 
Fresken mit Szenen aus dem Leben Jesu und Mariens. 
1945/46 Wiederinstandsetzung unter Stadtbaumeister 
Franz Wöber nach schweren Zerstörungen im 2. Weltkrieg.
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 Diskussionen, Gespräche und Feier mit Betroffenen, Helfern 
unter Beteiligung der katholischen Sozialakademie und der 
Stadtdiakonie der evangelischen Diözese Wien zu grund-
sätzlichen Fragen des sozialen Engagements der Kirchen. 
Veranstaltung in der evangelischen Kreuzkirche A.B.

Hoch preise meine Seele den Herrn | Mariengesänge aus fünf  20:15-21:10  
Jahrhunderten für Chor und Solostimmen in der katholischen 
Pfarrkirche St. Jakob in Penzing, 1140 Wien, Einwanggasse 30a. 
Der Kirchenchor der Pfarre und die im Bereich der Pfarre 
tätigen Solisten bringen Mariengesänge zur Aufführung. Dies 
unter besonderer Berücksichtigung des Magnifi cat, das einen 
der wichtigsten sozialen Texte des Christentums darstellt.

Edith Stein – ihr Leben und Wirken | Jüdische Märtyrerin und  21:10-21:30  
christliche Lehrerin. Vortrag über Leben und Wirken der kath-
olischen Ordensfrau und Philosophin Edith Stein, die als Jüdin 
im KZ ermordet wurde.

Jesaja singen! | Sozialkritische Texte des Alten Testaments in der  21:30-22:00  
Form des traditionellen Psalmgesangs. Ein Kantorenduo singt 
in der katholischen Pfarrkirche St. Jakob in Penzing Gebete 
um Gerechtigkeit, die in der traditionellen Form des Psalm-
odierens neu eingerichtet wurden.

Die Gute Nachricht der Befreiung | Gospel zum Mitsingen und  22:00-23:00  
Mitspielen. Unsere blueserfahrenen Musiker und Jugendliche 
singen und spielen spontan bekannte Gospel-Songs zum Mit-
machen für alle. Bring your instrument!

Meditativer Ausklang | Meditative Texte und Stille. Schluss-Segen. 23:00-23:30 
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 18:30-19:15 Die Freude am Herrn ist unsere Kraft. | Hl. Messe, gestaltet von 
der Jugend mit schwungvollen Liedern. 

 19:30-23:00 Freundschaft schließen – Freundschaft pfl egen. | Ein Abend der 
Begegnung zwischen GOTT und DIR.  Gott nimmt sich heute 
Abend Zeit für dich. Höre ihm zu, erzähle ihm wie es dir geht. 
Viel Musik, meditative Gebete und Texte sowie das sanfte 
Licht der Kerzen sollen uns für seine Gegenwart offen machen. 
Unsere Priester stehen für einen persönlichen Segen oder zu 
einem Beichtgespräch zur Verfügung. 

 18:00-18:45 Führung durch die Kapelle | Ein Rundgang mit Diakon Prof. Mag. 
Hans Klempa . 

 19:00-20:00 Vesper im byzantinischen Ritus | Rumänische Psalmen und 
Lieder, wechselweise in deutscher und rumänischer Sprache.

St. Josef – Reinlgasse röm.-kath. 

Reinlgasse 25 | www.sankt-josef.at 
10 (Märzstraße), U4,49 (Hütteldorfer Straße)

Kalasantiner-Pfarre, Ordensgemeinde. 1897 Einweihung 
von Kirche und Kollegium St. Josef. 1912 Vergrößerung des 
Hauses und der Kirche. 1945 wurde die Kirche durch eine 
Bombe schwer beschädigt, konnte aber ein Jahr später als 
erste wiederaufgebaute Kirche Wiens neu geweiht werden.

102

Rochuskapelle (rumänisch griech.-kath.) 
griech.-kath. 

Penzinger Straße 70 | www.pfarre-penzing.at 
U4 (Hietzing), S45 (Penzing)

Barockes Kirchlein in der Penzinger Straße. Am Sonntag 
Gottesdienst der rumänisch-unierten Gemeinde im byzan-
tinischen Ritus. Filialkirche der Pfarre Penzing.
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Evangelisch-methodistische Kirche 
Wien-Fünfhaus – ESUMC evang.-meth. 

Sechshauser Straße 56 | www.emk.at/wien15, www.esumc.at  
U4, U6 (Längenfeldgasse), 12A, 57A (Stiegergasse)

Die Evangelisch-methodistische Kirche (EmK) wurde im 
18. Jhdt. durch den anglikanischen Pfarrer John Wesley 
begründet. Heute ist die EmK eine weltweite Kirche. 
In Wien 15 teilen sich eine deutschsprachige und eine eng-
lischsprachige Gemeinde das Kirchengebäude.

103

 19:00-20:15 Gospelgottesdienst – Gospel Music Service | Zweisprachiger 
Gospelgottesdienst mit dem Vienna International Gospel 
Choir. Lassen Sie sich von der Freude an der Musik und am 
Lob Gottes anstecken! 
Bilingual Gospel worship service with the Vienna Internatio-
nal Gospel Choir. Come and join us! 
Der Vienna International Gospel Choir wurde gegründet um 
mit Körper und Seele und voll ausgelassener Freude den reli-
giösen Inhalt von Gospels und Spirituals wahrzunehmen. Er 
besteht aus 40 Sängerinnen und Sängern aus 18 verschiedenen 
Ländern.  gospel.esumc.at

 20:15-21:00 Internationales Buffet – International Buffet | Schmecken und 
erleben Sie die methodistische Gastfreundschaft und Vielfalt 
bei unserem internationalen Buffet! 
Taste and experience the hospitality and variety of the 
methodist Church at our international Buffet.

 21:15-22:00 Evangelisch-methodistisch: open hearts.open doors.open minds | 
Wissenswertes über den Glauben und das Leben der 
Evangelisch-methodistischen Kirche, begleitet von klassischer 
und religiöser Musik. 
Who are the methodists and how do they live their faith? 
A colorful program with information and music. 
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Maria vom Siege röm.-kath.
 
Maria-vom-Siege 3 | www.mariavomsiege.at 
U3, U6, 5, 9, 52, 58 (Westbahnhof), 6, 18 (Mariahilfer Gürtel)  

Originellste Kirche des Rathaus-Erbauers und Wiener 
Dombaumeisters Friedrich von Schmidt:  68 Meter hoher 
Zentralbau mit Kuppel, über einem achteckigen Grundriss, 
zwei Türme und mehrere Seitenkapellen. »Baujuwel« des 
Bezirkes Rudolfsheim-Fünfhaus.

104

Reindorf röm.-kath. 

Reindorfgasse 21 | www.reindorf.at, www.kalasantiner.at 
ab U4,U6 (Längenfeldgasse): 12A (Henriettenplatz), 
52, 58 (Kranzgasse)

 Zur Zeit Josefs II. erbaut, 1789 fand der 1. Gottesdienst statt, 
Hochaltarbild (Allerheiligste Dreifaltigkeit) von Maul-
pertsch, zwei Seitenaltarbilder (Heilige Familie sowie Hl. 
Antonius) von Martin Altomonte. Die Pfarre wird von 
Priestern der Kalasantinerkongregation betreut.

105

Abend der Barmherzigkeit | Passanten von der Straße werden  20:00-00:00  
eingeladen, ein Teelicht bei Jesus anzuzünden, persönliche 
Anliegen aufzuschreiben und Gott zu bringen,  einen persön-
lichen Segen zu empfangen. Gesprächs- & Beichtmöglichkeit.

Hl. Messe | Mit dem Gottesdienst einstimmen auf den Abend in  18:30-19:19  
der Langen Nacht.

Orgelkonzert | Werke von Johann Sebastian Bach, Anton Bruckner 19:30-20:00 
und Franz Liszt werden an der pneumatischen Mauracher-Orgel 
(1904 erbaut) von Gerhard Sappert dargeboten. 

Priester und Prophet – »In memoriam Dr. Herbert Madinger« |  20:00-21:00  
Texte & Gebete von Dr. Madinger (1922-2010) zur Besinnung &
Betrachtung, musikal. Umrahmung: Gerhard Sappert, Orgel. 

Sakramentaler Segen | Mit dem Sakramentalen Segen endet das  21:00-21:10  
Programm.
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 19:30-21:00 Konzert der Bolschoi-Don-Kosaken | Die berühmten Bolschoi-
Don-Kosaken – traditionell in der Altottakringer Kirche.

 21:00-22:00 Möglichkeit zum stillen Gebet | in der Kirche.

 18:00-18:45 Pfadfi nder singen! | Die junge Pfadfi ndermusikgruppe präsen-
tiert Auszüge aus ihrem musikalischen Repertoire.

 18:00-19:00 Spurensuche | In den verborgenen Winkeln der Kirche gibt es 
für Kinder viele Geheimnisse zu lüften.

 18:00-21:00 Pfadfi nderkino unter Sternen | Mit einem Film wird am 
Kirchenvorplatz das bunte Leben der Pfadfi nder der Pfarre 
Maria Namen dargestellt. 

 18:00-22:00 Tief ins Glas blicken | Eine Entdeckungsreise zu den Kirchen-
fenstern von Prof. Carl Unger.

Altottakring röm.-kath. 

Johannes-Krawarik-Gasse 1 | www.altottakring.at 
2, 46 (Johannes-Krawarik-Gasse), 10 (Thaliastraße/
Maroltingergasse), U3, S45 (Ottakring)

Pfarrkirche zur »Erhöhung des heiligen Kreuzes« – der 
Name geht historisch auf die Kreuzerhöhung im Jahr 629 
zurück, als der byzantinische Kaiser Heraklios das Kreuz 
Jesu in Jerusalem wiedererrichten (erhöhen) ließ. Die Kirche 
wurde 1912 eingeweiht – Architekt: Rudolf Wiskoczil.

106

Maria Namen röm.-kath. 

Hasnerstraße 11 | www.marianamen.com 
U6 (Thaliastraße), 46 (Brunnengasse)
48A (Koppstraße/Thaliastraße)  

Erbaut in den frühen 70er Jahren. Bemerkenswert sind die 
farbprächtigen Kirchenfenster, entworfen von Prof. Carl 
Unger sowie das hölzerne Kruzifi x, ein Werk von Peter 
Sellemond. Die Kirche und das Pfarrhaus bilden ein in sich 
geschlossenes, funktionales Pfarrzentrum.
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So leben, spielen und glauben Kinder aus aller Welt | Wir reisen  16:30-18:30  
von Land zu Land, von Kontinent zu Kontinent, spielen, legen, 
suchen, fragen, singen, trommeln, tanzen, essen und vieles 
mehr … In den Gemeinderäumen der Markuskirche können 
die Kinder in verschiedenen Stationen die Welt anderer Kinder 
entdecken. Landkarte und Legespiele regen zum Fragen an. 
Singen, Tanzen und Trommeln bieten wir als Workshop, und 
wenn der Hunger groß wird nach so viel fragen und erleben, 
dann gibt es eine »Kontinentenplatte« – von überall ein 
bisschen was.

Orgel- und Chorkonzert | mit dem Chor der Markuskirche und  21:00-21:45  
Werken von Martin Wadsack, u.a. der Uraufführung der 
Pfi ngstkantate. Chor der Markuskirche, Christina Fercher 
(Sopran),Markus Puchberger (Tenor), Sigrid Wurm (Klavier), 
Nikita Gasser (Orgel), Elisabeth Reigl (Bassklarinette),  Maria 
Klebel (Schlagzeug), Martin Wadsack (Leitung).

Veni, Sancte Spiritus | Öffentliche Probe der Schola Nomen  19:00-19:45  
Mariae für den Pfi ngstsonntag. 

Bringen Sie Ihr Instrument oder Ihre Stimme mit! | Ein musi- 20:00-20:45  
kalisches Experiment: Ob Akkordeon oder Geige, Triangel oder 
Klarinette, Sopran- oder Tenorstimme – wir wollen gemeinsam 
musizieren. 

Nachtgebet | In der Stille der Nacht und beim Duft des Weih- 21:00-21:45  
rauches erbitten wir Gottes Segen. 

Ottakring – Markuskirche evang. A.B. 

Thaliastraße 156 | www.markuskirche.com 
46, 2, 10 (Maroltingergasse/Thaliastraße), 45B, 46B, 
146B (Maroltingergasse/Thaliastraße), U3 (Ottakring)

In den 60er Jahren errichtete Kirche ohne Turm und 
Glocken gebaut, von außen ist sie den Blicken fast gänzlich 
entzogen. Der Innenraum ist einfach und klar strukturiert. 
Die französische Orgel vom Orgelbauer Riedl ist ein 
besonderes Stück in der Wiener Orgellandschaft.
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 19:00-20:10 »So wunderbar ist unsere Welt« | Lieder, Musik, Bilder und Texte.  
Mitwirkende: Die Starchant-Singers und die Jugend der Pfarre.

 20:15-21:00 Abend der Barmherzigkeit | »Nur für Heute«. Mit einer Be-
trachtung aus dem geistlichen Tagebuch von Papst Johannes 
XXIII: »Nur für Heute werde ich fest glauben – selbst, wenn 
die Umstände das Gegenteil zeigen sollten –, dass die gütige 
Vorsehung Gottes sich um mich kümmert, als gäbe es sonst 
niemanden auf der Welt.« 

Starchant röm.-kath. 

Pönningerweg 2 | www.pfarre-starchant.at 
ab U3 (Ottakring): 146b, 46b (Pönningerweg); 
ab U4 (Hietzing): 51a (Ottakringer Bad).  

Höchstgelegene Pfarrkirche Wiens am Gallitzinberg, die 
Wallfahrtskirche war die erste Kirche in Österreich, die 
der heiligen Theresia von Lisieux geweiht wurde. Die An-
betungskapelle ist ganztägig geöffnet. Es werden jährlich 
Pfarrwallfahrten veranstaltet.

109

152

16. Bezirk



17. Bezirk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seite
110 Baptistengemeinde Beheimgasse . . . . . . . . .   156
111 Kalvarienbergkirche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   156
112 Marienpfarre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   157

I

e

Sand le
g

La

c

b

nt

u

154



II.

XVIII.

XIX.

IX.

VIII.

W
ä
h
ri
n
g
e
r 

G
ü
rt

e
l

Gentzgasse

Hernalser Hauptstr.

W
a
tt
g
a
ss

e

M
a

rt
in

s
tr

a
ß

e

Ottakringer Straße

Gersthofe
r

S
tra

ß
e

Währinger Straße

Kreuzgasse

Jörgerstraße

e

Hasenauerstraße

Ju
liu

s-
M

ei
n
l-
G

a
ss

e

Gräffergasse L
id

lg
a
s
se

H
u

b
e

rg
a

s
s
e

H
e
b

ra
g
a

s
s
e

Ottakringer Straße

Hasenauerstraße

Czartoryskig.

Wilhelminenstr.

Antonig.

Pezzlg.

Staudg.

C
ot

ta
ge

g.

Rötzerg.

Alszeile Schulg.

Schumanng.

Geblerg.W
ur

lit
ze

rg
.

Bastieng.

Thimigg.

Herbeckstr.

Beheimg.

Ferrog.

Er
nd

tg
.

R
os

en
st

ei
ng

.

Arnethg.

Seeböckg.

Li
en

fe
ld

er
g.

Sc
hö

ffe
lg

.

Rö
m

er
g.

Hockeg.

Naaffg.

W
ic h te lg .

Sa
lie

rig
.

W
ei

m
ar

er
 S

tr.

Re
dt

en
ba

ch
er

g.

Wallr ißstr.

H
or

m
ay

rg
.

Ka
in

zg
.

La
ck

ne
rg

.

Sauterg.

Bl
as

el
g.

Marieng.

Haizingerg.

Be
rg

st
ei

gg
.

O
rtl

ie
bg

.

Sternwartestr.

Ve
ro

ni
ka

g.

O
do

ak
er

g.

Sand le ite ng .

Eckperg.

Lascyg.

Sim
onyg.

Ka
lv

ar
ie

nb
er

gg
.

Blumeng.

Ku
lm

g.

G
re

go
r-M

en
de

l-S
tr.

G
s c

hw
an

dn
e r

g.

chtg.

Peter-Jordan-Str.

Degeng.
Haslingerg.

Colloredog.

brunner Graben

Paletzg.

Pa
ul

in
en

g.

Geyerg.

W
ei

ßg
. Sy

rin
gg

.

G
rü

nb
ec

k w
eg

Br
un

ne
ng

.

Sc
he

ib
en

be
rg

st
r.

R
ig

le
rg

.

Ab
t-K

ar
l-G

.

Ba
ld

ia
g.

Dürwa rin
gstr

.

Sc
ha

di
na

g.

ntig.

K u
ts

ch
ke

rg
.

Spitze
rg.

Waldeckg.

R
ok

ita
ns

ky
g.

Rhigasg.

Ed
ua

rd
g.

Edmund-Weiß-G.

M
us

ilp
l.

H
or

ne
ck

g.

Brestelg.

Eisnerg.

H
än

de
lg

.

Je
itn

er
w

eg

La
m

be
rtg

.

umüllerg.

Cl
er

fa
yt

g.

Stillfr
iedpl.

Sc
hm

ie
ge

rg
.

Rimplerg.
W

ic
ht

el
g.

Peter-Jordan-Str.

Arnethg.

Degeng.

La
ck

ne
rg

.

Rö
m

er
g.

Hockeg.

© STADT WIEN

200m

17. Bezirk – Stadtdekanat 17

155

110112

111



 19:30-21:00 the BOYD | EIWEN | FRIEDRICH project: Ein Benefi zkonzert | 
the BOYD | EIWEN | FRIEDRICH project spielt zum Genuss 
der Zuhörer und für HERZWERK, eine diakonische Initiative 
für Menschen in Prostitution. Blues-Rock, Acoustic Blues 
und mehr können Sie erwarten. Dabei wird es auch die 
Möglichkeit geben, mehr über HERZWERK zu erfahren und 
es zu unterstützen.

 20:00-21:15 Die Legende vom heiligen Trinker | Novelle von Joseph Roth, 
gelesen von Rudi Hausmann. Wer Joseph Roths Lebens-
geschichte kennt, weiß, dass er nicht zuletzt am Alkohol zu-
grunde gegangen ist. Der jüdische Autor kam 1894 in Galizien 
zur Welt und ging nach dem Anschluss Österreichs ins Pariser 
Exil, wo er als Folge seiner Alkoholsucht 1939 starb. In der 
Erzählung vom »heiligen Trinker« geht es genau um diese 
Situation, wenn auch ohne politischen Hintergrund.

Baptistengemeinde Beheimgasse bapt. 

Beheimgasse 1 | www.bega.at 
U6 (Alserstraße bzw Michelbeuern-AKH), 43 (Palffygasse)  

Die Baptistengemeinde Beheimgasse ist eine evangelische 
Freikriche im 17. Bezirk. Wir sind eine österreichische, christliche 
Gemeinde im Bund der Baptistengemeinden in Österreich mit 
einem tollen internationalen Flair.

110

Kalvarienbergkirche kath. 

St. Bartholomäus-Platz 3 | www.kalvarienbergkirche.at 
9, 43 (Elterleinplatz)

Spätbarocke Kalvarienbergkirche, mit angebautem 
Kalvarienberg. Wurde im 2. Weltkrieg schwer beschädigt 
und in den Nachkriegsjahren unter schwierigen Bedingun-
gen wiederhergestellt. Bemerkenswert sind die Pieta im 
rechten Seitenschiff, die barocke Kanzel sowie die Orgel.
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»Lord Arthur Savile
,
s Verbrechen« | Einladung zu einer Theater- 19:30-21:30  

aufführung. Autor: Oscar Wilde und Constance Cox. Aufgeführt 
von der »Clemensbühne Hernals«. 
Im Pfarrsaal der Marienpfarre.

Die religiöse Botschaft in Graffi ti | Vortrag von Mag. Thomas  21:30-22:45  
Northoff, freier Schriftsteller, Fotograf und Graffi tiforscher in 
Wien. Religiöse Inhalte nehmen in Graffi ti etwa 5 % ein. 
Historische Hintergründe (z. B. Pompeji, Katakomben, Pilger-
graffi ti etc.) und Infos über glaubensbezogenen Textgraffi ti 
der letzten Jahrzehnte. In der Mehrzahl sind diese Graffi ti eher 
in Oppositionshaltung zu Kirche, Religion und Glauben. 
Dennoch fällt auf, wie oft in Graffi ti Begriffe und Anliegen aus 
dem christlich-religiösen und moralisch-ethischen Geistesfeld 
verwendet werden. Das reicht bis in Zitate aus der Popmusik 
(z. B. Gothics) oder ins Feld der Fußballfan-Graffi ti und in 
die Gedankenwelt zum Tod hinein. Während der letzten zehn 
Jahre schob sich auch die Ebene Islam-Christentum ins 
Konvolut der inoffi ziellen Botschaften an den Wänden. 

Laudate Deum in Dur und Moll | mitsingen – hören – da sein –  23:00-00:00  
freuen. Die Tore der Kalvarienbergkirche stehen für Sie offen …

Marienpfarre röm.-kath. 

Wichtelgasse 74 | www.marienpfarre.at 
43 (Hernalser Hauptstraße/Wattgasse), 
10A (Albrechtskreithgasse)

Römisch-katholische Pfarre, die versucht, geschwister-
liche Kirche nach dem Auftrag Jesu Christi zu leben.                                                                                 
Marienkirche,Clemens Hofbauer Platz , geweiht der Mutter 
von der immerwährenden Hilfe.
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 18:00-19:00 »Lobt Gott mit Gebet und Gesang« | Maiandacht auf dem 
Pfarrplatz. 

 18:00-22:00 »Weinhaus in Bildern« | Aktuelles aus unserem Gemeindeleben 
im Josefsaal.

 19:00-20:00 Festliche Messfeier | Dies trage ich euch auf: Liebt einander!

 20:00-22:00 »Treffpunkt Pfarrwiese« | Jazz- & Dixielandmusik, Gespräche 
und Kulinarik auf dem Kirchenvorplatz.

 20:00-22:00 »Offene Kirche« | Raum für persönliches Gebet und Stille. 

 17:50-18:00 Glockenläuten | Wir läuten die »Lange Nacht der Kirchen« mit 
unseren Glocken ein.

St. Josef Weinhaus röm.-kath. 

Gentzgasse 140-142 | www.pfarre-weinhaus.at 
40, 41 (Weinhausergasse), 9, 10A, S45 (Gersthof)

Neugotische, dreischiffi ge Pfarrkirche St. Josef – Weinhaus 
nach Plänen von Dombaumeister Friedrich Freiherrn 
von Schmidt, auf einer einladenden Anhöhe am Fuße 
der Türkenschanze gelegen. Umgeben vom einzigartigen 
Rosenkranzweg.

113

St. Severin röm.-kath. 

Vinzenzgasse 3 | www.stseverin.inode.at 
9, 42 (Vinzenzgasse)

Die Pfarre St. Severin ist eine 2000-Seelen Gemeinde am 
Ganserlberg in Wien-Währing. Der Eingang unserer Kirche, 
ein Friedrich Schmidt-Bau aus dem vorigen Jahrhundert, 
liegt in der Kreuzgasse.
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Labstation | … und vor der Kirche besteht während des gesamten  18:25-22:30  
Programms die Möglichkeit einer kleinen Stärkung. 

Was glauben eigentlich die Österreicher? | Vortrag und Diskussion  18:30-19:30  
von und mit Prof. Dr. Essmann: von 14 anerkannten Religionen 
und Konfessionen über »Religiöse Bekenntnisgemeinschaften« 
zu etwaigen Formen einer »freischwebenden Religiösität«.

Lobe den Herrn, meine Seele | Die Heilige Schrift im Widerschein  20:00-21:00  
des Orgelspiels. 

»Frei sollt ihr sein« – Die Botschaft des Buches Exodus | Das Buch  21:30-22:00  
Exodus erzählt den Weg des Gottesvolkes aus der Unterdrückung 
und erinnert daran, dass Gott das Leben und die Freiheit des 
Menschen will. So ruft es auch uns zum Aufbruch, wo Menschen 
heute unterdrückt werden, und ermutigt, uns den Heraus-
forderungen unserer Zeit zu stellen. 

jugend in concert | Die Jugend der Pfarre Sankt Gertrud lädt zu  22:30-00:00  
einem musikalischen Abend in die Kirche ein. Von rhythmischen 
Kirchenliedern, über modernen (Austro-)Pop & Rock bis hin zu 
Evergreens, werden Musiktitel von Jugendlichen live gespielt. 
Zurücklehnen & genießen oder aufstehen & mittanzen!

Rosenkranz | Im betrachtenden Gebet des Rosenkranzes wollen  18:00-18:30  
wir am Freitag die schmerzhaften Stationen aus dem Leben 
Jesu betrachten. 

Abendgottesdienst | In der Kirche beten wir gemeinsam die  18:30-19:25  
Vesper und feiern Eucharistie. 

Orgelkonzert | Unser Organist Dmitry Bondarenko spielt unter  19:30-20:30  
anderem Musik von J. S. Bach. 

Währing röm.-kath. 

Maynollogasse 3 | www.sankt-gertrud.at 
40, 41 (Kutschkergasse) 
 

Ursprünglich Gertrud-Kapelle (laut päpstlicher Bulle aus 
1232), Vergrößerung und Neuerrichtung im 14. und 18. Jhdt. 
1934 folgte ein Erweiterungsbau, 2002 die Innenraum-Neu-
gestaltung. Besonderheiten: »Gertrud-Fenster«, Hochaltar-
mit Kreuzigungsgruppe von Johann Martin Fischer.
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 18:00-18:50 Nachsinnen, forschen und schauen | Eine geistliche Entdeckungs-
reise durch die Lutherkirche.

 19:00-20:00 Wochenausklang | Der meditative Gottesdienst zum Wochen-
schluss. Wie an jedem Freitag feiern wir auch in der Langen 
Nacht der Kirchen den »Wochenausklang«: ein schlichter 
Lese- und Gebetsgottesdienst mit modernen Liedern. Der 
Leitgedanke ist, passend zum Motto der diesjährigen Langen 
Nacht: »Nachsinnen über Gott«. 

 20:15-20:45 Begegnung mit der japanischen Evangelischen Gemeinde | Seit 
einigen Jahren hat die japanische Evangelische Gemeinde ihre 
Heimat in der Lutherkirche gefunden. Sie präsentiert sich mit 
einem Bericht, Bildern und Musik. 

 21:00-21:45 Aus der Nacht kommt Tag und Leben | Vier junge Künstlerinnen 
(Mirjam Horvath, Eva-Maria Trippl, Helene Lettner und Kathrin 
Primetzhofer) präsentieren Gesang, Tanz, Figurentheater und 
Wortkunst zum Motto der Langen Nacht: »Mein Herz grübelt 
bei Nacht, ich sinne nach, es forscht mein Geist.«

 22:00-22:45 Führung durch die Kirche | Erläuterungen zur Baugeschichte und 
zu den Renovierungsmaßnahmen.

 22:45-23:15 Orgelmusik – Gesprächskonzert | Unser Organist Thomas 
Reuter erläutert und spielt Werke von E. Anger, D. Buxtehude 
und J. S. Bach.

 23:30-00:00 »… der kam zu Jesus bei Nacht« | Eine Meditation über das 
Gespräch zwischen Jesus und Nikodemus (Johannes 3).

Währing – Lutherkirche evang. A.B. 

Martinstraße 25 | www.lutherkirche.at 
43 (Alserstraße), 42 (Michelbeuern), U6 (Michelbeuern/AKH)

Am 1. Advent 1898 als erste evangelische Kirche mit einem 
Turm im neugotischen Baustil als »Evangelische Kaiser 
Franz Josephs I. Regierungsjubiläumskirche« eingeweiht, 
nach dem 1. Weltkrieg in »Lutherkirche« umbenannt.
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 20:00-21:00 »Orgelmusik – einmal anders« mit Dr. Thomas Rosenau | Ein 
musikalisches Vergnügen, originell und gekonnt … 

 18:00-19:15 Kids on stage | Kinder singen und musizieren. 
 
 19:15-19:45 Austellung | Sehenswertes und Interessantes aus dem Pfarr-

leben einst und jetzt.
Wiederholungen um 20:30 und 21:30

 19:45-20:30 Chorgesang | Ein Streifzug durch die Musik mit der Grinzinger 
Singgruppe.

 21:00-21:30 Jugendband | Lieder und Texte junger Christen.

 22:00-22:30 Orgelmusik | »… nächtliche Orgelklänge« – Grinzinger 
Organisten bringen die historische Orgel zum Erklingen.

Döbling – Weinbergkirche evang. A.B. 

Börnergasse 16 | www.weinbergkirche.at 
39A (Richtung Sievering, Haltestelle Börnergasse)  

Weinbergkirche, von Architekt Roland Moebius geplant. Die 
Einweihung durch Bischof Sakrausky fand – nach zweijäh-
riger Bauzeit – am 27. September 1981 statt. Die Bezeich-
nung »Weinbergkirche« wurde durch eine Abstimmung 
unter den Pfarrgemeindemitgliedern festgelegt.

117

Grinzing – Hl. Kreuz röm.-kath. 

Himmelstraße 25 | www.pfarre-grinzing.at   
38 (Grinzing), ab U4 (Heiligenstadt): 38A (Himmelstraße)                                           
                                    

Gotische Landkirche von Weinbauern in Eigeninitative 1417 
bis 1426 erbaut. Geweiht dem Heiligen Kreuz. Im Ortszent-
rum von Grinzing. 2007 wurde die Außenfassade zur Gänze 
renoviert. 2010 erfolgte die Innenrenovierung. Nun präsen-
tiert sich die Grinzinger Kirche in einem neuen Bild.
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Franz Schubert u. Wolfgang Amadeus Mozart zu Gast in Nußdorf |  18:00-22:00  
Hl. Messe, Gestaltung: Graziella Tellian & Freunde.

 »Reisen mit Ing. Alexander Lifka« – USA | Filmvorführung. 19:00-20:30  

Serenade VIII. »Schubert & Mozart zu Gast in Nußdorf« | Franz  21:00-22:00  
Schubert: Streichquartett d-Moll »Der Tod und das Mädchen« 
D.810. Wolfgang Amadeus Mozart: Klarinettenquintett A-Dur. 
Ausführende: Antonio Salieri Kammerensemble Wien. 
Gesamtleitung: Elias Kim.

Eucharistische Anbetung | Stilles Gebet vor dem Allerheiligsten. 18:00-19:00
 
Besuch der Krypta | Besichtigung der spätantiken Ausgrabungen  18:00-23:30  

des 2.-5. Jhdt. n. Chr. Nach Überlieferung befi ndet sich darunter 
auch das erste Grab des Hl. Severins von Noricum – dem Patron 
der Winzer (+ 8. 1. 482).

Nußdorf röm.-kath. 

Greinergasse 25 | www.nussdorferplatz.at/pfarre 
D (Nußdorfer Markt/Sickenbergg), 239

1787 eingeweiht, eine schlichte, spätbarocke Dorfkirche mit 
einem Kirchenschiff mit ebener Decke. Altar, Kommuni-
onbank und die ehemaligen Kirchenbänke stammen aus 
dem aufgelassenen Dorotheastift. Tabernakel-Aufsatz vom 
Wiener Architekten Kornhäusel.

119

St. Jakob – Heiligenstadt röm.-kath. 

Pfarrplatz 3 | www.heiligenstadt.com 
ab U4 (Heiligenstadt): 38A  (Fernmeldeamt Heiligenstadt); 
37 (Endstation Hohe Warte)

Romanische Saalkirche aus dem 12. Jhdt. Der Ort des ver-
mutlichen Grabes des Heiligen Severins wurde bald zum 
»locus sanctus«, zur »heiligen Stätte« – aus dieser Formulie-
rung ist der Name »Heiligenstadt« entstanden. St. Jakob ist 
auch Sitz der Severin-Gemeinschaft Heiligenstadt.
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 18:00-23:55 Wein und Kulinarik | Alle umliegenden Heiligenstädter Winzer 
haben bis 24:00 ihre romantischen Schenken für unsere 
Besucher geöffnet. 

 19:00-19:30 Weinsegnung | Feierliche Segnung des St. Severin-Weins-
Heiligenstadt. Anschließender Kauf möglich.

 19:30-20:30 Gospel-Konzert »McJazz« | Die auf Jazz spezialisierte burgen-
ländische Kinder- und Jugendband McJazz präsentiert neben 
Gospels auch Spirituals im gotischen Ambiente von St. Jakob.

 20:30-21:30 Die Römer am Limes im Raum Wien | Mag. Wolfgang Börner/
Stadtarchäologie Wien. Powerpoint-Vortrag.

 23:00-23:30 Kontemplation | Meditativer Ausklang: Komplet vor dem 
Severin-Reliquiar.

 18:00-22:00 Meditation und Anbetung | Taizé-Abend, Chor-und Orgelmusik,   
Eucharistische Anbetung.

St. Michael – Heiligenstadt röm.-kath. 

Hohe Warte/Grinzinger Str. | www.heiligenstadt.com 
ab U4 (Heiligenstadt): 38A, 37 (Hohe Warte), 5 Minuten Fußweg 
 

Die erste Bauphase war vermutlich eine romanische Saal-
kirche, die später gotisiert und erweitert wurde. Die Kirche 
wurde mehrfach zerstört und wieder aufgebaut 1723 und 
1897 fanden große Umbauten und Renovierungen statt. Die 
Kirche ist dreischiffi g, eine basilikale Staffelkirche.
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 18:00-18:50 Kirchenführung | Herr Kurt Fellner führt durch die Brigittakirche.

 19:00-19:45 Orgelmusik in St. Brigitta | Ksenia Mavleeva und Wolfgang 
Reisinger, Orgel: Werke von J. S. Bach, F. Liszt, J. G. Rheinberger, 
Th. Dubois; Improvisation.

 20:00-20:45 »Restituta – Mensch, Kämpferin, Märtyrerin« | Video über Sel. 
Sr. Maria Restituta. 

 21:00-21:45 Gebet der Vesper | Vesper, gestaltet von den Kl. Schwestern 
und Brüdern vom Lamm.

 21:45-23:00 Eucharistische Anbetung | Während der Anbetung Möglichkeit 
zur Beichte. 

 18:00-18:25 Vesper | beginnend mit dem Glockenläuten … 

Zwischenbrücken röm.-kath. 

Vorgartenstraße 56 | www.paz.at   jugend.paz.at   theater.paz.at 
 S-Bahnen,2 (Traisengasse), U6 (Dresdnerstraße) 
5A, 37A (Lorenz-Böhler UKH), S-Bahnen, U6 (Handelskai) 

 
Röm.-kath. Pfarre Allerheiligen-Zwischenbrücken

123

St. Brigitta röm.-kath. 

Brigittagasse 3  
31 (Brigittaplatz); U6 (Jägerstraße), 3 Min. Fußweg 
N31 (Brigittaplatz)
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Singen und Tanzen mit Liedern von Taizé | unser Kirchenchor 18:30-19:30
bietet gemeinsames Singen & Tanzen mit Liedern von Taize an.

Bist du online, lieber Gott? | Jugendliche unterhalten sich über  19:45-21:00  
Gott und die Welt, als sich Gott persönlich in das Gespräch 
einschaltet. Ein Musical mit den Kindern und Jugendlichen 
unserer Pfarre. 

»Hier stehe ich – ich kann nicht anders« | Evangelische über sich!  21:30-22:30  
Ein Vortrag der Evangelischen Pfarre 1020 Wien, Am Tabor 5. 

Ökumenisches Gebet | abschließend fi ndet ein gemeinsames  22:30-23:00  
ökumenisches Gebet der beiden befreundeten Pfarren 
»Am Tabor« und »Allerheiligen-Zwischenbrücken« statt. 
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 16:00-19:30 Kinderprogramm im Kirchengarten | Fußballwand, Pedalos, 
Melkkuh, Schminkstation und vieles mehr wartet auf die 
jüngsten BesucherInnen unserer Pfarre. Für die BegleiterInnen 
gibt es im Pfarrgaten eine kleine Jause um gemütlich in die 
Lange Nacht zu starten. Die Seele baumeln lassen, genießen, 
und träumen. 

 18:00-00:00 Eröffnung der Ansprech-Bar vor der Kirche | Wir wollen für Sie 
ansprechbar sein und laden Sie an der Ansprech-Bar zu einem 
Glas Sekt oder Saft ein, bei dem wir ins Gespräch kommen 
können. Die Ansprech-Bar ist die ganze Nacht geöffnet. Auch 
wenn Sie uns erst später besuchen können, stoßen wir noch 
gerne mit Ihnen an! Für alle hungrigen und durstigen Besu-
cherInnen gibt es die ganze Nacht auch eine kleine Stärkung.

 18:15-19:15 Ohrenschmaus – Schwammerlgulasch | Sie sind ratlos, was Sie 
erwartet? Vielleicht helfen einige Stichwörter weiter: 1968er 
Jahre, Pilzköpfe, Liverpool, … Klingelt es schon? Richtig, der 
Kirchenchor bietet ein Revival der legendären Beatles in der 
Pfarrkirche. 
Wiederholung um 21:30

 20:00-21:00 Wir lassen es richtig krachen | Der kleine Flo(h) lässt es richtig 
krachen! Schlagzeugsession in der Kirche. Das Schlagwerk ist 
das Hobby einiger Pfarrmitglieder. In dieser Stunde wird es 
mit heißen Klängen, nicht nur vom Schlagzeug, in der Kirche 
fl ott hergehen. Lassen Sie sich das auf keinen Fall entgehen! 

Bruckhaufen – St. Elisabeth röm.-kath. 

Kugelfanggasse 31-33 | www.bruckhaufen.at 
U6 (Neue Donau), 20B (Station gegenüber der Kirche)

1937 als Barackenkirche aus dem Elisabeth-Heim entstan-
den nach Plänen von Architekt Josef Kranreiter. Kennzeich-
nend für das kleine Pfarrgebiet sind die drei religiösen Zen-
tren: Pfarrkirche St. Elisabeth, das buddhistische Zentrum 
und das islamische Zentrum mit der großen Moschee.
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Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst | Eröffnung der Langen  18:00-19:00  
Nacht der Kirchen in Transdanubien. Ort: römisch-katholische 
Kirche St. Jakob und St. Josef, Pius-Parsch-Platz 3, 1210 Wien. 
Beteiligte: Röm.-kath. Kirche, Ev. Kirche A. B., Ev. Methodistische 
Kirche, Syrisch-orthodoxe Kirche.

Die Jugendband »Virus« rockt! | Die Purkersdorfer Band »Virus«  19:30-20:15  
wird vom »Global Kryner«-Gitarristen Edi Köhldorfer betreut. 
Bandmitglieder (im Schnitt 12 Jahre): Niko Hackländer (git), 
David Loimer (b), Xaver Nahler (keyb), Tobias Schüftner (voc), 
Laura Voill (sax) und Jakob Wüstehube (dr).

Musik hören und Musik machen mit Cezmi | Professionell spielt  21:00-23:00  
Cezmi bekannte Songs und lädt im Anschluss zur JAM-Session 
ein. Eigene Instrumente können mitgenommen werden! Wer 
einen Verstärker braucht, möge sich bitte im Pfarramt oder 
direkt bei Cezmi melden. www.cezmi.at

Evangelische Gemeinde Floridsdorf evang. A.B. 

Weisselgasse 1 | evang-fl oridsdorf.at 
U6 (Floridsdorf, Schnellbahnhof), 5 min. Fußweg 
30, 31 (Floridsdorfer Markt), 26 (Nordbrücke)  

Die Kirche ist über 100 Jahre alt und hat als moderne evan-
gelische Kirche keinen Turm und daher auch keine Glocken. 
Die Außenrenovierung ist abgeschlossen, dabei wurde 
auch der Eingangsbereich schön gestaltet. Für die laufende 
Innenraum-Neugestaltung wird zur Zeit noch gesammelt.
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 18:00-19:00 Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst | gemeinsam mit den 
anderen Kirchen in der Evangelischen Gemeinde Floridsdorf. 

 20:30-22:30 Einer hat uns angesteckt … | Ein gemeinsames musikalisches 
Erlebnis mit fünf verschiedenen Chören, die alle in unserer 
Pfarre beheimatet sind. Ein abwechslungsreiches Programm 
ergibt sich aus der Verschiedenheit dieser Musikgruppen, da 
jede ihren eigenen Stil verfolgt.

 22:30-23:30 Kirchenführung und Turmbesteigung | Kirchenführung mit einer 
Turmbesichtigung.

 22:30-23:30 Agape und Begegnung | Agape mit Gebäck und Getränken im 
Pfarrsaal.

Floridsdorf röm.-kath. 

Pius-Parsch-Platz 3 | www.Pfarre-fl oridsdorf.at 
S-Bahnen, U6, 26, 30, 31 (Floridsdorf)

In den Jahren 1936-1938 von Architekt Kramreiter erbaut. 
Geprägt wird das innere Erscheinungsbild durch die beiden 
Ambonen rechts und links vom Hauptaltar, unter denen 
sich die Abgänge zur Krypta befi nden. Seit der Innen-
renovierung 2007 erstrahlt die Kirche in neuem Glanz.

126

Jedlesee röm.-kath. 

Lorettoplatz 1 | www.pfarre-jedlesee.org 
ab U6 (Floridsorf): 33B (Anton Bosch Gasse)  

Aus einer kleinen Kapelle aus dem 11. Jahrhundert entstand 
1713 die heutige Maria Loretto Kirche, die 1885 mit dem 
Turmbau fertiggestellt wurde. Nach dem Abschluss der Re-
novierung erstrahlt sie heute in vollem Glanz und ist auch 
ein beliebtes Ausfl ugsziel.
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 18:00-18:25 Die Orgel spielt. – Spielt die Orgel? | Gerhard Schmiedpeter stellt 
die »Fischer-Orgel« aus dem Jahr 1813 vor.

 18:00-19:55 Hinauf zu den Glocken | Wir besteigen den Asperner Kirchturm.
 
 18:00-21:30 Museum Aspern 1809 | Das Bezirksmuseum hinter der Pfarr-

kirche lädt zur Besichtigung ein: am 21./22. Mai 1809 waren 
das Dorf und die Kirche von Aspern Schauplatz der blutigen 
Kämpfe zwischen den napoleonischen und den österreichi-
schen Truppen. 

 18:00-23:00 »Gut, dass es die Pfarre gibt.« | Kurzspots und Statements über 
das Pfarrleben in Aspern.

 18:00-00:00 Kommt, esst und trinkt! | Grillwürtstel bei Schönwetter, 
Getränke und Speisen, EZA-Produkte im Begrüßungszelt.

 18:30-18:55 Tänze und Musik aus Kerala | Kinder und Jugendliche prä-
sentieren Tänze aus Südindien. 

 19:00-19:25 Asperner Gesangsverein | Geistliche und weltliche Gesänge. 
Leitung: Martin A. Strommer.

 19:30-20:15 »erdverbunden«: Vernissage – Ausstellung | Elisabeth Gaviria 
stellt ihre Bilder in der Annakapelle aus. Rahmenprogramm 
mit der Gruppe »Querklang«.

 20:00-22:00 »Zelt der BeSINNung« | im Pfarrgarten. 

 20:15-20:45 Geistliche Gesänge | mit dem Jugendchor Eßling. 
Leitung: Martin A. Strommer.

 21:00-21:30 Liturgische Vokal- und Instumentalliteratur | Die Absolventen der 
AHS Heustadelgasse präsentieren verschiedene Epochen.

Aspern röm.-kath. 

Asperner Heldenplatz 9 | aspern.at 
U2 (Aspernstraße), 26 (Oberndorfstraße), 26A (Aspern, Sieges-
platz), 92A, 93A (Asperner Sportplatz), 97A (Asperner Heldenplatz)

Die Pfarrkirche Aspern ist die Kirche mit dem Löwendenk-
mal, das an die Schlacht gegen Napoleon 1809 erinnert. 
1999 wurde wegen des großen Bevölkerungszuzugs die 
spätbarocke Kirche – einfühlsam, modern und mutig – 
erweitert und vergrößert.
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DER.DIE.DAS | Betrachtungen des Johannesevangeliums. 18:00-00:00

DER.weg | Eine Zeitreise mit Spiel und Abenteuer für Kinder ab  18:05-19:00  
5 Jahren. 

EIN.lager.feuer | Möglichkeit zu Gespräch und Genuss im Garten  19:00-19:30  
rund ums Lagerfeuer. 

DIE.wahrheit | Geführte Gebetsmeditation entlang einiger  19:30-21:00  
Stationen im Johannesevangelium. 

EIN.lager.feuer.buffet | Möglichkeit zu Gespräch und Genuss im  21:00-22:00  
Garten rund ums Lagerfeuer, Heurigenbuffet. 

DAS.leben | Das Johannesevangelium als audiovisuelle Collage. 22:00-23:00

EIN.lager.feuer.ausklang | Möglichkeit zu Gespräch und Genuss  23:00-00:00  
im Garten rund ums Lagerfeuer. Ausklang der Langen Nacht.

Gracias a la vida | Das Vokalensemble »Querklang« singt latein- 21:45-22:15  
amerikanische Lieder. 

Nachtgebet | »Schenk uns in dieser Nacht das Licht deiner Gegen- 22:30-23:00  
wart«. Wir beschließen mit Liedern und Gebeten die Lange 
Nacht in unserer Pfarrkirche. 

Chillout beim Lagerfeuer | mit den Pfadfi ndern. 23:00-00:00

Baptistengemeinde Essling bapt. 

Englisch Feld Gasse 4 | www.baptisten-essling.org 
ab U1 (Kagran) oder U2 (Aspernstraße); 26A (Englisch Feld Gasse) 
 

Baptisten als Glaubensgemeinschaft gibt es seit dem 17. 
Jahrhundert. Die Baptistengemeinde Essling besteht seit 
den 1950er Jahren und ist Teil des Baptistenbundes, zu dem 
in Wien zehn weitere Gemeinden gehören.
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 16:00-17:00 Für Jesus will ich singen | Ein musikalisches Kinderprogramm 
mit Michaela und Christa.

 18:00-19:00 Weltreligionen und soziale Gerechtigkeit | Ein Dialoggespräch 
der Aktionsgemeinschaft Christinnen und Christen für die 
Friedensbewegung mit Carla Amina Baghajati (Islam), 
Landessuperintendent Mag. Thomas Hennefeld (Christentum), 
Präsident Gerhard Weißgrab (Buddhismus) und Kaplan 
Franz Sieder (Diskussionsleitung).

 19:00-20:30 Schwerpunkt Kirchenarchitektur | DI Harald Gnilsen (Bauamt 
der Erzdiözese Wien): Kirchenbau nach dem 2. Vatikanischen 
Konzil (Kurzreferat). Prof. Heinz Tesar (Architekt unserer 
Donaucity-Kirche): akustische Kirchenführung (Kurzreferat).
Modelle von Entwürfen für nachkonziliare Kirchen werden 
zu besichtigen sein.

 20:30-22:00 Klänge und Texte | »Himmlische« Klänge der Harfe (Sophie 
Steiner) begleiten Meditationstexte (Dr. Anita Kapeller), die 
zum Innehalten, Besinnen und Gott-Spüren einladen. 
Die Schola der Donaucity unter Dr. Christoph Steiner bringt 
liturgischen Gesang aus der westlichen und östlichen 
Tradition (Gregorianischer Choral und ostkirchliche Gesänge) 
sowie meditative Texte zum Thema »Jesusgebet«.

Christus, Hoffnung der Welt röm.-kath. 

Donau-City-Straße 2 | www.donaucitykirche.at 
U1 (Kaisermühlen/UNO-City), 90A, 91A, 92A, 22B

Der 2001 erbaute, mit Chromstahl verkleidete, Kreuzquader 
von Architekt Heinz Tesar bietet einen Kontrast zu den 
umgebenden hohen Gebäuden. Das Innere ist geprägt von 
großen Lichtluken und hellem Birkenholz.
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Bibelnacht für Kinder | Zum Thema »Josef« gibt es Stationen zum  18:00-21:00  
Spielen und Basteln. Dazu gibt es Würstelgrillen beim Lager-
feuer. Bei Voranmeldung kann auch übernachtet werden. 

Schöne Klänge in neuem Licht | Orgelkonzert in der frisch  18:30-19:30  
renovierten Kirche, gespielt von Mag. Günther Egger. 

Führung durch Barockkapelle mit meditativer Musikbegleitung |  20:00-20:50  
Pater Otto Weber CMF führt durch unsere barocke Kapelle mit 
meditativer Musikbegleitung. 

Abendgebet | Zum Abschluss gibt es ein Abendgebet in der 21:00-21:30 
Kirche.

Sei dabei – beim Abend am Anger! | Der Pfarrhof und die Kirche  18:00-23:00  
stehen offen für alle: Zum gemeinsamen Plaudern und Philo-
sophieren, Freunde treffen, Wein verkosten, Turm besteigen, 
Kirche erkunden, Musik hören (Just 4 fun), Essen und Trinken, … 
Und zum Abschluss laden wir ein: in sich zu gehen, zur Ruhe 
zu kommen und Kraft zu tanken bei einer Meditation.

Hirschstetten röm.-kath. 

Hirschstettner Straße 91  
23A, 95B, 95B, 98A (Hirschstetten Ort)
 

Die Pfarrkirche ist ein schlichter Saalbau mit Giebelfront und 
seitlich angebautem Glockenturm. Der hohe Innenraum ist 
fl achgedeckt und mit einer geschwungenen Orgelempore 
und Chornische versehen. Die Ausstattung stammt von dem 
Wiener Bildhauer und Wotruba-Schüler Oskar E. Höfi nger.  
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Kagraner Anger röm.-kath. 

Kagraner Anger 26 | www.pfarrekagraneranger.at 
94A (Kagraner Anger)

1969 erbaut, als einzige in Österreich dem Hl. Stanislaus Kostka 
geweiht. Farbenfrohe Glasfenster zu den Sakramenten gestaltet.
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 19:00-20:00 Gospelmesse | mit Dechant Pater Erwin Honer CMF, gestaltet 
vom Gospelchor St. Claret. Leitung: Norbert Hofer. 

 20:00-21:00 Gospelkonzert | Gospelchor St. Claret. Leitung: Norbert Hofer.

 21:00-22:00 Agape | in der Cafeteria.

 18:00-18:30 Vom Dachboden zum Kirchturm | Franz führt durch die ver-
sperrten Räume unserer Pfarre.

 18:30-19:15 Rhythmische Messe | Wir wollen euch nicht nur am Evangelium 
teilhaben lassen, sondern auch am eigenen Leben.

 19:15-20:30 Entdeckungsreise mit Kindern | Spiele, Geschichten, Tänze, 
Fremdes, Wissenswertes. 

St. Claret – Ziegelhof röm.-kath. 

Quadenstraße 53 | www.claret.at 
U1 (Donauzentrum), 23A (Prinzgasse) 
 

In einfacher Holzbauweise, ähnlich einem Gartensalettl 
gefertigt, 1981 geweiht. Im Kirchenraum ist alles frei beweg-
lich, Jugendzentrum und eine kleine Cafeteria, die nach der 
Sonntagsmesse geöffnet ist. im Untergeschoß. Freistehen-
der Glockenturm, die Glocken sind mit der Hand zu läuten.
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Stadlau röm.-kath. 

Gemeindeaugasse 5 | www.pfarrestadlau.at 
U2 (Stadlau oder Hardeggasse), 86A, 87A (Am Bahnhof) 
 

Kirche mit mehreren Veranstaltungsräumen, Sportplatz, 
Robinsonland, Bücherei und Disco.
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Programm zum Zeitpunkt der Drucklegung noch in Planung.
Nähere Informationen unter www.langenachtderkirchen.at

Sing, dance and listen | Vorführungen und Musikworkshop für  20:30-22:00  
alle, und vielleicht liest dazwischen auch wer etwas vor. 

Rock through the night | Unsere Jugendband Independent Beat  22:00-00:00  
lässt uns nicht müde werden. 

Koptisch-Orthodoxe St. Markus Kirche kopt.-orth. 

Wagramer Straße 17 | www.kopten.at  
U1, 20B (Kaisermühlen, V.I.C.)

Freistehende Saalkirche in Sichtziegelbauweise, Putzfas-
sade mit Reliefmedaillons an der Eingangsfront. Darüber 
erhebt sich ein Giebelreiter mit Kruzifi x. Die Gestaltung der 
Kirche ist stilistisch dem Heimatstil zuzuordnen, der von 
nordosteuropäischen Stilelementen inspiriert ist. 
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 15:00-15:45 »Schöne Stimmen – schöne Weisen« | Geistliche und weltliche 
Lieder dargeboten von A. & A. & A. & C. Eßler.

 16:15-17:00 Meditative Andacht mit Harfenklängen | Im Garten des Senioren-
 und Pfl egeheimes St. Barbara gibt es ein ruhiges »Platzerl« wo 
ein Marterl der Hl. Barbara steht. Zu diesem Ort lädt Thomas 
Wisotzki, unser neu geweihter Diakon, und Frau Mag. Krasimi-
ra Ziegler (Harfe) herzlich ein. 

 19:00-23:00 raum-er-leben | An diesem Abend öffnet sich unsere Kirche ab 
19:00 wieder zu einem Ort der Begegnung mit Gott in der 
Stille und im Wort, im Hinschauen und Hinhören – in einer 
Art und Weise, wie Sie/du es in einer Kirche so nicht erwarten 
würden/würdest. Sie/du sind/bist willkommen!

Caritashaus St. Barbara röm.-kath. 

Erlaaer Platz 4 | www.caritas-wien.at 
ab U6 (Alterlaa): 66A (Richtung Liesing: Schloß Alterlaa)

Geräumige, moderne und symbolkräftige Kapelle im Erd-
geschoß des Senioren- und Pfl egehauses »St.Barbara«.

136

Erlöserkirche Endresstraße röm.-kath. 

Endresstraße 57A | www.pfarre-erloeserkirche.at 
S-Bahn (Atzgersdorf-Mauer). 60A, 66A, 56B, 156B (Endresstraße/
Rud. Zellergasse)

Ehemalige Klosterkirche der Redemptoristinnen, 1907 im 
neugotischen Stil erbaut, 2001 wurde sie renoviert und 
die liturgischen Orte durch Prof. Lorenz neu gestaltet. Seit 
11 Jahren Pfarrkirche.
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Sekt- und Hollerempfang | Zum Wohl! 19:00-19:30
 
Prinz und Wäscherin | Wegen des großen Erfolgs wiederholt die  19:30-20:30  

Neuerlaaer Truppe die Aufführung des Vorjahres. Ein heiter-
besinnliches Theaterstück mit Tiefe nach dem Buch von Nuno 
Tovar SJ. Gottvater beschließt die Menschwerdung seines 
Sohnes. Engel und Propheten sind nicht sehr dafür. Da erzählt 
ihnen Gottvater eine Geschichte. 

Stunde der Barmherzigkeit | Gebet, Musik, künstlerische 20:30-21:30 
 Gestaltung des Altarraumes …

Hl. Messe | Gottesdienst zur Einstimmung auf die Lange Nacht  18:00-18:45  
der Kirchen. 

Neuerlaa röm.-kath. 

Welingergasse 5 | www.pfarre-neuerlaa.at 
U6 (Erlaaerstraße), von dort 5 min. zu Fuß 

 
1961/62 nach Plänen von Arch. Herbert Schmid erbaut, be-
sticht sie v.a. durch ihr schlichtes, lichtdurchfl utetes Inneres 
und die bunten Glasfenster. Sie ist dem hl. Dominico Savio, 
einem Schüler Don Boscos, geweiht.

138

St. Katharina – Atzgersdorf röm.-kath. 

Kirchenplatz 1 | www.pfarre-atzgersdorf.at 
S-Bahn (Atzgersdorf-Mauer), 60A, 62A, 66A

Kirche 1782 erbaut. Fieberkreuz – Ziel von Wallfahrten bis 
Ende des 19. Jahrhunderts. Taufstein aus der Schule von 
Giovanni Guialiani. Orgel im historischen Gehäuse 1988 
neu gebaut.

139

191

23. Bezirk



 17:00-18:00 Arche Noah | Ein Musical mit den Kindern unseres Pfarr-
kindergartens – Komposition und Regie: Doris Stift. 

 18:00-19:00 Startmesse in die lange Nacht | gestaltet mit rhythmischen 
Liedern und der Tanzgruppe. 

 19:00-19:50 Getanzte Bibel | Die Inzersdorfer Tanzgruppe lädt ein – 
Tänze zum Schauen, Genießen und auch Mitmachen.

 19:00-19:50 Inzersdorfer Porträts | Eintauchen in die Geschichte berühmter 
Inzersdorfer mit Gerhard Loucky.

 19:00-19:50 Perspektivenwechsel | Von der Orgelempore den Kirchenraum 
erleben.

 19:00-01:00 Was ich glaube | Gestaltet von der Gruppe »Zugänge zu meiner 
Glaubenserfahrung« .

 19:50-20:04 Tasten – Spieltisch – Pfeifen – Register | Unserem Organisten 
Oswald Amtmann auf die Finger geschaut.

 20:04-20:30 Wenn einer eine Reise tut … | Komm mit nach Barcelona – ein 
Reisebericht mit Bildern. 

 20:30-21:20 Lieder von Gott und der Welt | Liedermacher/Blues/Gospels. 
Ausführende: Paul und Sebastian Petraschek, Robert Künzel.

 21:20-22:00 Inzersdorfer G
,
schichten | Norbert Kletzl liest eigene Werke 

(Heiteres und Tiefsinniges) begleitet von Inzersdorfer 
Instrumentalensembles. 

 22:00-22:15 Das war
,
s | Eine Foto- und Videopräsentation der Jungschar-

gruppen. 

 19:00-20:00 »Der Schlüssel zum Himmel« | Ein Musical über das Leben 
der Hl. Elisabeth von Thüringen. Musical-Aufführung des 
Atzgersdorfer Kinderchors.

St. Nikolaus röm.-kath. 

Draschestraße 105 | www.pfarresanktnikolaus.at 
16A, 66A (Pfarrgasse)  
 

Im Stil des oberitalienischen Klassizismus erbauter Rund-
bau mit Altarapsis, Portikus und Campanile, 1820 vollendet. 
Generalsanierung in den Jahren 1980/81 mit Umgestaltung 
des Altarraumes. Neugestaltung der großen Glasfenster 
und Kreuzwegstationen durch Prof. Lehmden.
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Klassische Klänge | Das Vokalensemble Inzersdorf singt Musik  22:15-23:00  
quer durch die Jahrhunderte. 

swing and sing | Lieder zum Zuhören, Mitsingen und Mitswingen  23:00-23:40  
mit dem Inzerdorfer Chor »Chara«.

Summer night | Die Inzersdorfer Jugendband »Schau ma mal«  23:40-00:20  
hilft beim Munterbleiben.

Besondere Klänge zu später Stunde | Besinnliche Abendstunde  00:20-01:00  
mit einem Ensemble des Choro »Cantamus«.

Starke Frau – starkes Zeugnis | Die Stiftung Margarethe  18:15-19:00  
Ottillingers – eine etwas andere Kirchenführung mit Franz Mikl 
und Walter Bilek. 

Worauf es ankommt | Eine Blumengeschichte zum Mitmachen  18:15-19:15  
für Kinder von 3 bis 9 Jahren – mit Traude Reichhold. 

I Can Tell the World | Der Jugend-Gospelchor »Gospeltrain« fährt  19:00-19:45  
auch heuer wieder ab. Steigen Sie ein!

Seht her, ich mache etwas Neues | Liebeszusage Gottes aus  19:45-20:30  
Psalmen und Propheten,  es liest Gerda Davy, es spielt die 
Georgenberger Flötengruppe.

Denn er hat seinen Engeln befohlen | Psalmvertonungen von der  20:30-21:30  
Renaissance bis zur Gegenwart mit Lesungen zu den Psalm-
texten von Gerda Davy. St.Georgs-Chor Wien, Leitung: Gustav 
Danzinger.

Come and Worship | Lobpreismusik unplugged – Martin Schuh,  21:30-22:15  
Stefan Müller & Co. begeistern mit traditionellen Gospels und 
moderner Lobpreismusik. 

Wotrubakirche röm.-kath. 

Rysergasse/Georgsgasse | www.georgenberg.at 
ab 60, 60A (Maurer Hauptplatz): Pendelbus zwischen Maurer 
Hauptplatz und Kirche am Georgenberg (Wotrubakirche) 

Diese Kirche am Georgenberg ist der Heiligsten Dreifaltig-
keit geweiht; sie wurde von Fritz Wotruba geplant, von 
Margarethe Ottilinger gestiftet; besteht aus wuchtigen, 
grau zusammengewürfelten Betonquadern, viel Licht und 
Glas – und beherbergt eine bunte Gemeinde.

141

193

23. Bezirk



 22:15-23:00 Die Schöpfung … und Gott sah, dass es gut war | Meditation 
in Multimedia der »müllervision«. 

 23:00-23:30 Ev
,
ry Time I Feel the Spirit | Das a-capella-Quartett »BAST« 

bringt Besinnliches bis Beschwingtes.
 23:30-00:15 Taizé | Gesänge aus Taizé, zum Mitsingen und Mitbeten, 

begleitet vom Georgenberger Instrumentalensemble.
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Ikonenausstellung mit Musik aus der Ostkirche | In der Kirche  19:00-22:00  
werden Ikonen präsentiert. Als Untermalung dient Musik aus 
der Ostkirche, die nach der Besichtigung der Ikonen noch zum 
Verweilen in der Kirche und einem Gebet einladen soll.  
Vor der Kirche werden Salz, Nussbrot und Wasser angeboten.

Gruß dir, Mutter, in Gottes Herrlichkeit | Die »Lange Nacht« wird  17:30-18:00  
in der Stiftsbasilika Klosterneuburg mit einer festlichen Mai-
andacht eröffnet. 

Angelangt an der Schwelle des Abends | Wenn es Abend ge- 18:30-19:00 
worden ist und der Tag sich geneigt hat, danken wir Gott im 
Gebet der Vesper für alles, was uns an diesem Tag zuteil wurde 
und was wir vollbracht haben. 

Kierling – St. Peter und Paul röm.-kath. 

Kirchenplatz 1, 3400 Kierling 
ab U4 (Heiligenstadt): 239 (Kierling Schule )

Die Kirche wurde im Jahr 1913 geweiht. Sie ist im neu-
romanischen Stil erbaut. Die Innenausstattung ist im 
Jugendstil.

142

Klosterneuburg-Stiftspfarre röm.-kath. 

Stiftsplatz 1 | www.stift-klosterneuburg.at  www.diestiftspfarre.at 
ab U4 (Heiligenst.): Regionalbus 238, 239 (Klosterneuburg-Kierling)
ab U6 (Spittelau): S40 (Klosterneuburg-Kierling), 10 Min. Fußweg  
 
1114 die Grundsteinlegung der heutigen Stiftskirche, am 
29. September 1136 wurde die Kirche geweiht. Anfang des 
18. Jahrhunderts wurde die romanische Kirche barockisiert. 
Der 1729 errichtete prächtige Hochaltar von Matthias Steinl 
zeigt das Titelfest der Stiftskirche, die Geburt Mariens.
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 19:30-20:45 Alles was atmet, lobe den Herrn | Der »Vituschor«, der Chor der 
Pfarre Kritzendorf, singt die »Missa in Jazz« and more.

 20:45-22:00 Mein Beten steige vor dir auf | Die offene Stiftskirche lädt zum 
Gebet ein.

 22:00-22:30 In deine Hände lege ich mein Leben | Mit dem lateinisch 
gesungenen Kompletorium, dem letzten Gebet des Tages, 
endet die »Lange Nacht« in der Stiftskirche Klosterneuburg. 
Wir danken Gott für den vergangenen Tag, bitten ihn um 
seinen Segen in der kommenden Nacht und am Ende unseres 
irdischen Lebens um ein Sterben in Frieden. 

 19:00-20:30 Alles, was Odem hat, lobe den Herrn | Kirchenkonzert. 
Kirchenchor und Jugendchor der Pfarre St. Leopold bieten 
ein abwechslungsreiches musikalisches Programm.

Maria Gugging röm.-kath. 

Hauptstraße 20,  3400 Maria Gugging  
ab/nach U4 (Heiligenstadt):  239 oder mit dem eigenen Fahrzeug 
auf der B14 (Wien – Klosterneuburg – Maria Gugging)

Wallfahrtsort – Kirche im Nazarener Stil – Lourdesgrotte 
im Wienerwald.

Programm zum Zeitpunkt der Drucklegung noch in Planung.
Nähere Informationen unter www.langenachtderkirchen.at

144

St. Leopold röm.-kath. 

Sachseng. 2, 3400 Klosterneuburg | 
www.st-leopold.stift-klosterneuburg.at 
S 40 (Klosterneuburg – Weidling)  

Der schmucklose Zweckbau wurde in den Jahren 1936 bis 
1938 von der Baufi rma Josef Schömer & Sohn nach Plänen 
des Architekten Wondracek aus St. Pölten errichtet.
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Offene Pfarrkirche | Neue Einblicke – neue Ausblicke. 18:30-21:00

Eröffnung der 2. Langen Nacht der Kirchen in Staatz | Begrüßung  18:00-18:30  
durch P. Joseph Kannathukuzhy und die Pfarrgemeinderäte – 
Einführung in das Programm des Abends.  

Talk to me … – Sprich mit mir … | Möglichkeit zum Gespräch mit  18:30-22:00  
unserem neuen Pfarrer P. Joseph und unserem neuen Kaplan 
P. Varghese.  

Propstei-Café | Stärken Sie sich im Innenhof der Propstei! Denn  18:30-22:30  
auch der Körper braucht Nahrung …  

Offenes Kirchentor | Kommen Sie und entdecken Sie unsere  18:30-23:00  
Pfarrkirche!  

Hollabrunn röm.-kath. 

Kirchenplatz 5, 2020 Hollabrunn | www.pfarre-hollabrunn.at  

 
Um 1160 erster Kirchenbau als romanische Saalkirche, 
nach 1336 gotischer Um- und Wiederaufbau wegen Kriegs-
zerstörung. 1675 barocke Einwölbung des Kirchenschiffes, 
in der Folge weitere Barockisierung. 1878-1880 Errichtung 
des neugotischen Hochaltares.
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Staatz – St. Martin röm.-kath. 
Kirchenplatz 1, 2134 Staatz-Kautendorf | www.staatz.at 
erreichbar über die S2 Richtung Laa an der Thaya (Enzersdorf bei 
Staatz – ca. 2 km Fußweg; oder Staatz – ca. 2,4 km Fußweg); per 
Auto: A5, Abfahrt Schrick, B46 über Mistelbach Richtung Laa/Thaya 
-   
Die Propsteipfarrkirche im neuromanisch-neugotischen 
Stil zum Hl. Martin in Staatz befi ndet sich an der Nord-
Ost Seite des Staatzer Berges. Sie bildet zusammen mit 
der Propstei und dem neu gestalteten Kirchenplatz ein 
wunderschönes Ensemble.
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 19:00-21:30 Rätselrallye | Kinderprogramm: Entdeckungsreise durch den 
Propsteigarten und die Propstei mit spannenden Fragen und 
kniffl igen Rätseln für Jung und auch für Alt! ;-) 

 19:00-22:00 Kleider machen Leute – »Gwandl ziert
,
s Mandl« | Ausstellung 

im Saal der Propstei mit Liturgischen Gewändern von damals 
bis heute.

 19:00-22:25 Entdecke die Propstei – offener Pfarrhof | Entdecken Sie die 
Jahrhunderte alte Staatzer Propstei mit ihren Kostbarkeiten 
und ihrem in Vergessenheit geratenen Garten … 

 20:00-21:00 Musik liegt in der Luft … | Musikalische Einlagen in der 
Pfarrkirche … Musik klassisch, Musik modern 

 22:00-22:45 »Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht!« | Besinnlicher Abschluss 
der 2. Langen Nacht in Staatz. Vigil – Lichtfeier im Garten der 
Propstei.

 18:00-19:00 Kind-er-leben-Bibel | Im Mitmachtheater können Kinder in 
eine Bibelgeschichte eintauchen.

 18:00-19:00 Kirchenschätze | Bei einer Kirchenführung können Sie bei 
mehreren Stationen die Schätze unserer Kirche entdecken.

 18:15-19:00 Religion & Wein | Führung durch die gleichnamige Ausstellung 
und entlang des Bibel&Wein-Weges. Treffpunkt am Fuß der 
Kirchenstiege.
Wiederholung um 21:30

 19:00-19:30 Sing & Swing | Der Name ist Programm für unser Jugend-
ensemble.  

 19:30-20:00 Kleider machen Leute | Wir präsentieren Messgewänder von 
damals und heute. 

Poysdorf röm.-kath. 

Josefsplatz 10, 2170 Poysdorf | www.dekanat-poysdorf.at/poysdorf 
Mit dem PKW A5 (bis Autobahnende), weiter auf der 
B7 (Brünnerstraße),  die direkt nach Poysdorf führt. 

 
Schon im Mittelalter war auf dem 225 m hohen Hügel eine 
Taufkirche. Die Johanneskirche, während des 30jährigen 
Krieges erbaut und 1640 geweiht, ist ein frühbarocker Saal-
bau mit sechs Seitenkapellen. Erwähnenswert ist auch die 
Orgel von Wenzel Okenfuß, die einzige in Österreich.
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Gospel and more vom Kirchenchor | Unser Stadtkirchenchor  20:00-20:30  
präsentiert Teile seines umfangreichen Repertoires. 

382 Jahre Stadtpfarrkirche | Geschichte und G
,
schichtln unserer  20:30-21:00  

Kirche auskundschaften. 
David und Goliath | 32 Register hat die große Orgel, 5 Register  21:00-21:30  

die kleine Orgel. Hans Tiwald spielt sie alle. 
Kino in der Krypta | »Don Camillo und Peppone« mit P. Josef und  21:00-22:45  

Bürgermeister Carlo als Ehrengäste. 
Wege zur Stille | Innehalten. Auf den Tag zurückschauen. Zur  21:45-22:30  

Ruhe kommen.
Candlelight-Messe | Viele kleine Kerzen tauchen die Kirche in ein  23:00-00:00  

warmes Licht und weisen hin auf Christus, unser Licht.

Wein, Weib & Gesang | Die gemütliche Jausenstimmung bei  16:00-17:30  
verschiedenen Brotsorten, Aufstrichen und Getränken wird mit 
Wienerlied und Heurigenmusik verstärkt. 

Kinderprogramm | Bei einigen Spielstationen im Freien können  16:00-17:30  
die Kinder auf den Spuren der »Heiligen Europas« ihre Geschick-
lichkeit zeigen, Rätsel lösen, basteln, malen, lesen... Ein eigenes 
Rätselheft führt zu den beaufsichtigten Stationen. Viel Spaß!

Eucharistiefeier | Die Abendmesse wird musikalisch besonders  18:00-18:45  
gestaltet. 

Kirchenführung und Turmbesteigung | Wechselweise können Sie  19:00-20:00  
unsere Kirche kennen lernen und den Turm besteigen. Wir 
werden Sie auf die Besonderheiten unserer Kirche aufmerksam 
machen, anschließend können Sie über den eigenen Kirchturm 
hinaus schauen und einen Blick auf Wien riskieren. 

Gerasdorf – St. Peter und Paul röm.-kath. 
Kirchengasse, 2201 Gerasdorf 
Bahnhof Gerasdorf mit der S2; L 3119 von der Brünner Straße, Wien 
21; L 3116 von der Wagramer Straße, Wien 22; Bus-Linie 125 Stam-
mersdorf–Gerasdorf–Leopoldau U1 und S-Bahn (bis ca. 21 Uhr) 
 
Wahrscheinlich bereits im 12. Jhdt. angelegte Wehrkirche. 
Kriegsbedingte Schäden waren oft Ursache für Umbauten, 
die unter verschiedenen Grundherrschaften durchgeführt 
wurden. Heute noch ist durch Presbyterium und Langhaus 
eine gotische Dorfkirchentype des 14. Jhdt. erkennbar.
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 20:00-21:00 Aus der Heimat | Aus der Heimat unseres Pfarrers kommt eine 
Tamburizza-Gruppe. Außerdem können Sie sich bei biblischen 
Speisen für die Nacht stärken.

 20:00-21:00 Staunen in Stille | Lassen Sie die stille Kirche wirken, indem 
Sie sich setzen und schauen, oder langsam durchgehen, die 
Ausstellung unserer Paramente und liturgischen Gegenstände 
bemerken, blättern und lesen, denken und beten …

 21:00-22:00 Das ist klassisch! | Unser Kirchenchor wird Sie mit klassischer 
Musik ebenso beeindrucken wie die Orgel. Zwischen den 
Musikstücken hören Sie erotische Seiten der Bibel.

 21:00-22:00 Pure Erotik! | Aber Sie brauchen nicht rot zu werden, wenn Sie 
die erotischen Seiten der Bibel hören!

 22:00-23:00 Rhythmus im Blut | Mit modernen Liedern des Glaubens, verton-
ten Bibeltexten und stimmungsvollen Liedern der Anbetung 
bringt Sie unsere Musikgruppe fast bis zur Mitte der Nacht.

 23:00-23:45 Die Mitte der Nacht ist der Anfang des neuen Tages | In sich 
selber hineinhorchen, mit Liedern und Texten den Abend 
beschließen, im Gebet sich an Gott wenden, zuhören und 
Gott das Herz öffnen. 

 17:49-18:00 Glocken | Die Glocken unserer Kirche läuten die Nacht ein.
 
 18:00-18:30 Ungewöhnliche Interviews | Lesungen aus dem Buch »Werte im 

Wellengang« von Bischof Reinhold Stecher.
 18:30-19:30 Musikalische Meditation | mit Oboe, Fagott und Orgel: 

Prof. Alfred Hertel (Oboe), MMag. Peter Manhart (Fagott), 
OSR Franz Unger (Orgel). 

Pillichsdorf – St. Martin röm.-kath. 

Kirchenplatz 1, 2211 Pillichsdorf 
Schnellbahn (Bahnhof Obersdorf), Zubringer nach Pillichsdorf 

 
Pfarrkirche St. Martin, bekannt als »Dom des Marchfeldes«, 
ursprünglich romanisch, gotisiert, heutiger Zustand barock.
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Anbetung des Allerheiligsten | in der Wochentagskapelle. 19:30-20:30 
Gottesdienst/Liturgie/Gebet 

»Mit Jesus auf dem Weg« – 5 Stationen mit Bibelgesprächen |  19:30-21:00  
Thema: Seligpreisungen, Stationen: Kalvarienberg (Oberes 
Feld), Marienstatue (Am Rußbach), Gindl-Kreuz (Sommer-
längen), Hüllmen-Kreuz (Ende Kellergasse), Wegkreuz beim 
Perschl-Keller (Grüner Steig).

Fackelzug | zur Kirche. 21:00-21:45
 
Fackeltanz | der Katholischen Jugend im Pfarrgarten. 21:45-22:00
 
Präsentation | der Bibelgespräche. 22:00-22:30
 
Abendgebet | mit eucharistischem Segen. 22:30-23:00
 

Raum der Stille – Mediationsmusik | Meditationsmusik (Choräle,  19:00-19:30 
Klassik, etc.) von CD in der Pfarrkirche. 

Raum der Stille – Kirchenführung | Pfarrer Pater Mag. Christoph  19:30-20:00  
Cinal führt durch die Pfarrkirche und erklärt die Bedeutung 
der Gegenstände, Altäre und Bilder. 

Raum der Stille – Kinderquiz | Quiz für Kinder zu Religion, Kirche  20:00-20:30  
und Messe. 

Raum der Stille – Maiandacht am Wachberg | Nachtwanderung  20:30-21:00  
zum Wachberg mit einer Andacht. 

Obersulz röm.-kath. 

2224 Obersulz 177 | www.sulz-weinviertel.gv.at/index,29.html  
  

Pfarrkirche dem heiligen Martin geweiht. Barockkirche, ca. 
350 Jahre alt. Hochaltar 1760 – Künstler Zehetner/Aufnah-
me des heiligen Martin in den Himmel.

151

205

NÖ Nord



 18:00-18:30 Durch den Glauben gleiten | Rosenkranzgebet. 

 18:30-19:00 Hl. Messe | An den liturgischen Orten der Kirche feiern.
 
 19:15-20:00 Raum und Geist | Mystagogische Kirchenführung für Kinder 

und Erwachsene. 
 20:00-21:00 Frisch gestrichen und geswingt | Cellisten der Musikschule 

Gänserndorf und die Schola »tonus novus«. 
 20:00-22:00 Popcornabend | Schauher-Openair für die Jugend.

 
 21:00-22:00 Liederliches Lagerfeuer | Lagerfeuerstimmung am 

Kirchenplatz mit der Gitarrengruppe »Ein paar von uns« 
unter Hans Kloiber.

 22:00-22:30 Raum und Geist | Mystagogische Kirchenführung für 
Erwachsene an Hand des Meditationsbuches »Gottes Wege 
führen zu uns« von R. Achter. 

 22:00-23:00 Damit es hell wird | Lieder, Gebete und Fürbitten zum Ausklang. 

 20:30-21:30 Raum der Stille – Nachtwanderung mit Kindern | Nacht-
wanderung mit Kindern zum Wachberg und mit einem 
Rundweg wieder zurück zur Pfarrkirche.

 21:30-22:30 Raum der Stille – Orgelkonzert | Orgelkonzert mit Karl Gallee.

 22:30-00:00 Raum der Stille – Lagerfeuer | Abschluss und Ausklang mit 
Lagerfeuer auf der Pfarrwiese. 

Gänserndorf röm.-kath. 

Protteser Str. 4, 2230 Gänserndorf | www.pfarre-gaenserndorf.at 
Schnellbahn, 10 Minuten zu Fuß vom Bahnhof 

Die spätgotische Dorfkirche wurde 1961 zur heutigen 
Stadtpfarrkirche erweitert und 2010 innen renoviert.
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am Anfang war das Feuer | vor der Kirche.  Alle Besucher haben  20:00-21:00  
die Möglichkeit sich beim Feuer am Kirchenplatz zu versam-
meln, den Arbeitstag ausklingen zu lassen und sich gemein-
sam auf den kommenden Abend einzulassen. Ab 20:30 Tanz 
um das Feuer: unser Herr Pfarrer tanzt mit den Besuchern 
Tänze seiner Heimat um das entzündete Feuer. 

Himmlisch … mit allen Sinnen unterwegs | ein Abend, … der  20:00-23:00  
unseren Glauben mit allen uns zur Verfügung stehenden 
Sinnen erleben lässt und nicht so schnell vergessen lässt … der 
geprägt ist von akustischen, optischen und musikalischen Ein-
drücken, bei dem auch der Tanz nicht zu kurz kommt, der aber 
auch den Kirchenraum in verschiedenen Farben gepaart mit 
unterschiedlichen Klängen erscheinen lässt – ein unvergesslich-
es Experiment … der aber auch die Stille spüren lässt.

Poesie – die Augenblicke der Wörter | in der Kirche. Wir ziehen  21:00-21:30  
(tanzend) in die Kirche ein – Lesungen und Gedichte mit mu-
sikalischer Untermalung bestimmen diesen Programmpunkt.

Gospel-Band – the sound of heaven | Gospelmusik ganz zum  21:30-22:00  
Thema passend sollen den Abend emotional zum akustischen 
Höhepunkt machen.

Stille spüren | Gebete, Meditation und ein Segen zum Abschluss 21:30-22:00 
erlauben es dem Besucher still zu werden und die Stille zu 
spüren, bevor es zum kulinarischen Teil geht.

Göttliche Farben und himmlische Klänge | Der Kirchenraum er- 22:00-22:30 
scheint in unterschiedlichen Farben und Klängen, die aus der 
Dunkelheit kommen.

Deutsch-Wagram röm.-kath. 

Kirchengasse 2, 2232 Deutsch-Wagram | 
pfarre.deutschwagram.com 
von Wien Mitte: S-Bahn Richtung Gänserndorf

Früher eine Filiale von Kagran, seit 1784 eigene Pfarre. 
Wann die alte Kirche gebaut wurde, weiß man nicht. Die 
einzig auffi ndbare Jahreszahl am Turm ist 1750 (von einer 
Renovierung). Sehenswertes: Ankerkreuz im Altarraum,  
Altarstein beim Marienaltar, Kreuzwegsstationen.
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Hohenau/March röm.-kath. 

Kirchengasse 2, 2273 Hohenau/March | 
www.pfarre-hohenau.info/hp-neu/  
Mit der Eisenbahn und mit PKW leicht von außerhalb erreichbar.

   
Der erste Kirchenbau könnte um 1045 vom bayerischen 
Kloster Nieder-Alteich ausgegangen sein. In einem 
Verzeichnis aus dem 14. Jhdt. wird Hohenau erstmals als 
Pfarre genannt. Im 17. Jhdt.  wird die baufällige Kirche 
in barocken Formen wieder errichten.
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 20:00-21:30 Abend der Besinnung | Abend zur Einstimmung der Langen 
Nacht. Geistliche Lieder, Gebete und Texte aus der Heiligen 
Schrift. Der Kirchenchor Cantores Domini wird Beiträge liefern.

 21:30-22:30 Abend der Barmherzigkeit | Eine Feierstunde mit Raum für Gebet 
in Gemeinschaft, Freies Gebet aber auch Glaubensberichte und 
Glaubenserfahrungen, sowie miteinander Singen. 

 22:30-00:00 Stille Anbetung | Andacht für viel Raum für Stilles Gebet. Die 
Monstranz wird ausgesetzt und der Abend endet mit Zwiege-
sprächen mit Gott. Die Monstranz bleibt bis ca. Mitternacht 
ausgesetzt.  

 22:45-23:30 Himmlische Gaumenfreuden | vor der Kirche gibt es am Kirchen-
platz beim Essen und Trinken die Möglichkeit für die Besucher, 
noch zu plaudern, Erfahrungen auszutauschen und andere 
Besucher kennen zu lernen. Wir freuen uns auch Besucher aus 
anderen Pfarren begrüßen zu dürfen!
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Ein Rückblick | Motorrad- und Oldtimersegnungen in Grafenegg. 21:00-22:00

Lieder vom Leben | Konzert:  Jugendchor Haitzendorf. 22:00-23:00
 
Heilige Messe | gemeinsamer Gottesdienst in der Nacht. 23:00-00:00

Candle-Light-Konzert | Heimische Künstler, Musiker und Sänger  21:00-22:30  
gestalten ein Konzert bei Kerzenschein.

Etsdorf am Kamp röm.-kath. 

Hauptstraße 6, 3492 Etsdorf  
B 34, B 35  

Die Kirche von Etsdorf am Kamp ist eine kleine barocke 
Landkirche, die dem Hl. Jakobus geweiht ist. Die Kirche 
musste nach dem Hochwasser im Jahr 2002 komplett 
renoviert werden.
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Haitzendorf – St. Ulrich röm.-kath. 

Kirchenplatz 9, 3485 Haitzendorf 
L7012 
 

Die aus dem Jahre 1336 stammende Pfarrkirche ist dem 
Hl. Ulrich von Augsburg (4. Juli) geweiht und wurde im 
17. Jhdt. umgebaut und vergrößert. Das Langhaus ist ein 
hoher, weiter Saalraum mit einer spätbarocken Stuckdecke 
von Leopold Hogl. 
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Orgel einmal anders | Wiener Klassik, Polka, Operette. 18:00-18:45
 
Uno

,
s Streichquartett | Werke von W.A. Mozart und Dimitri  19:00-19:45  

Schostakowitsch. 
Kirchenführung inkl. Orgelempore | Führung durch die Kirche mit  19:45-20:15  

Besichtigung der kürzlich renovierten Ullmann-Orgel. 
Agape | vor und in der Kirche. 20:00-21:00

Max Helmut Decker und seine Spielleute | Sie intonieren Weisen  21:00-22:00  
vom Mittelalter bis zum Biedermeier und Volksmusik von 
Irland bis zum Balkan auf über zwanzig verschiedenen Instru-
menten.  Dr. Manfred Augeneder liest G

,
schichtln und Sprüch

,
. 

Kirchenführung | Führung durch die Kirche. 22:00-22:20

Agape | vor und in der Kirche. 22:00-22:30
 
The Hamps | Charismatische Lobpreislieder. Flippiges und  22:30-23:00  

Jazziges. 
Segen | Feierlicher Schluss-Segen. 23:00-23:10

Himberg – Hl. Georg röm.-kath. 
Kirchenplatz 
A4 (Abfahrt Schwechat) auf S1 (Abfahrt Schwechat Süd) – 
Richtung Zwölfaxing und Himberg
  

Eine der ältesten Kirchen unserer Diözese. Sie wurde im Rahmen 
des Baues einer Burganlage etwa 1130 errichtet. Ursprünglich ro-
manisch, kamen im Laufe der Jahrhunderte mehrere Stilrichtun-
gen hinzu. Hochaltar und Kanzel stammen aus dem Spätbarock.
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 19:30-21:00 Apokalypse – Text und Musik | Das Missionshaus veranstaltet 
eine Vortragsserie über das Thema der Apokalypse. In der 
Veranstaltung geht es um ein Konzert dazu: Musik und Texte 
zum Thema. Das Konzert beginnt in der dunklen Kapelle des 
Exerzitien- und Bildungshauses, wenn das Licht aus dem Park 
die Glasfenster gut beleuchtet. Der zweite Teil des Programms 
fi ndet in der Kirche statt, wo es eine gute Orgel gibt.

 20:00-00:00 Konzerte und meditative Texte | Verschiedene Ensembles 
spielen oder singen, dazwischen gibt es meditative Texte 
mit Gelegenheit zur inneren Einkehr.

Maria-Enzersdorf – Missionshaus St. Gabriel 
röm.-kath. 
Gabrielerstraße 171, 2340 Maria-Enzersdorf | www.stgabriel.at 
S-Bahn (Mödling) – Gabrielerstraße, etwa 15 Min. Fußweg 
per Auto: A2 (Mödling SCS) – Mödling – Wegweiser St. Gabriel  

Die Kirche des Missionshauses ist dem Heiligen Geist 
geweiht und ist eine größten Kirchen der Umgebung. Die 
Kapelle im Exerzitien- und Bildungshaus St. Gabriel hat 
Glasfenster von Maria Biljan-Bilger, die die Apokalypse 
des Johannes thematisieren.
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Mödling – St. Othmar, Spitalkirche röm.-kath. 

Elisabethstr. 28, 2340 Mödling | www.othmar.at 
Die Spitalkirche liegt an der Kreuzung der Kaiserin Elisabeth 
Straße mit der Brühler Straße im Bereich der Fußgängerzone.

Die Spitalkirche oder Ägidikirche wurde 1443-1453 erbaut 
und diente immer wieder als Pfarrkirche, wenn die Othmar-
kirche zerstört und unbenützbar war. Die spätgotische Saal-
kirche war ursprünglich der heiligen Katharina geweiht. 
1879-1882 erfolgte eine umfangreiche Regotisierung.
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Die Wege zu Gott sind bunt | Kinder bemalen mit Straßenkreide  16:00-16:30  
den Kirchenplatz. 

Der Rotkreuzbaum und der Krotenbach | Sagen und Legenden aus  16:30-17:00  
Brunn am Gebirge. 

Hoch hinaus! | Turmführung, Bastelstationen und ein Film. 17:00-17:55
 
»Ihr seid meine Freude« (vgl. Joh 15,15) | Eucharistiefeier zur  18:00-18:50  

Langen Nacht der Kirchen. 
Kunigundes Haus | Kirchenführung in Stationen. 19:00-19:55

Bei euch soll niemand hungern | Würsteln, Semmeln, Saft & Wein. 19:00-21:00

Aus den Zeiten | Berührendes aus der Pfarrchronik und Musik. 20:00-20:25
 
Ich bin sicher nicht zu jung! | Für alle, die jung sind oder gewesen  20:30-20:55  

sind. 
Als man noch nicht englisch sprach | Ein Pfarrer erzählt aus 21:00-21:25 

 seinem bewegten Leben. 
Kontrapunkt | Poklop on pipes. 21:30-21:55

Fackeltanz | Die Volkstanzgruppe Brunn tanzt einzigartig. 22:00-22:25
 
Movie-time | Ein Videoporträt zeigt Gruppen unserer Pfarre. 22:30-22:55
 
Licht und Musik | Chor, Drums, Computer, Orgel. 23:00-23:40
 
Ihr sollt ein Segen sein | Gebet und eucharistischer Segen. 23:45-00:00

Brunn am Gebirge röm.-kath. 

Kirchengasse 9, 2345 Brunn am Gebirge | www.pfarrebrunn.at 
S-Bahn-Station Brunn/Maria Enzersdorf, ca. 5 Min. Fußweg 
Bus 207, 212, 260, 266, 270 (Brunn/Gebirge Volksschule) 
  
1212 als kleine Kapelle zu Ehren Unserer Lieben Frau erbaut, 
mehrmals vergrößert, 1327 der Hl. Kunigunde geweiht. Be-
sondere Beachtung verdient das Südtor mit einer sechsecki-
gen Vorhalle, das wegen der Ähnlichkeit zum Singertor des 
Stephansdomes auch »Brunner Singertor« genannt wird.
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 17:00-18:00 Rätselrallye für Kinder | Kinder können spielerisch die ganze (!) 
Kirche von oben bis unten entdecken. Dabei sind bei Stationen 
die verschiedensten Aufgaben, Rätsel, etc. zu lösen. Betreut 
von den Junschar- & Ministrantenleiterinnen. 

 18:30-19:30 Bittgang der Hauer zur Satzingkapelle | Der traditionelle Bitt-
gang der Hauer fi ndet wie jedes Jahr um diese Zeit statt. 
Gehen und feiern Sie mit uns einen Gottesdienst bei der 
Satzingkapelle inmitten der Gumpoldskirchner Weingärten.

 19:30-19:35 Segensgebet | Abschluß des Bittgangs in der Pfarrkirche und 
Start für die »Lange Nacht der Kirchen«. 

 20:00-21:00 Bibel lesen – Gott begegnen | Über Bilbelstellen Zugang zum 
persönlichen Gottesbild fi nden. Darüber nachdenken und sich 
im Gespräch in der Gruppe austauschen. Anschließend Stille. 

 20:00-00:00 Im Labyrinth … | Das Labyrinth vor unserer Pfarrkirche lädt das 
ganze Jahr zum Begehen ein. Ganz besonders heute steht das 
Labyrinth offen den Weg nachzugehen. 

 21:00-22:00 Mein Platz in der Kirche | Gebet & Meditation für junge 
Menschen. Mitgestaltet von der heurigen Firmgruppen-
gemeinschaft.  Umrahmt mit neuen religiösen Liedern, 
zum Eintauchen und Mitsingen. Anschließend Stille.

 22:00-23:00 Kirche bei Nacht | In Stille – ohne Hektik – ohne Ablenkung 
für sich das Gebäude Kirche einmal anders wahrnehmen 
und kennenlernen.

 23:00-23:30 Nachtgebet | Gemeinsame Schlussfeier in der Nacht und dabei 
»Persönliches zu Gott aufsteigen lassen«! Mit Orgelmusik in 
die Nacht … 

Gumpoldskirchen röm.-kath. 

Kirchenplatz 3, 2352 Gumpoldskirchen 
über die Südbahn erreichbar: vom Bahnhof ca. 15 Min. Fußweg 
(Wienerstr. in Richtung Anninger hinauf) entfernt. 

 
Pfarrkirche St. Michael, seit 1241 unter dem Patronat des 
Deutschen Ordens. Sie repräsentiert in harmonischen 
Formen den landläufi gen Typus der gotischen Hallenkirche 
mit drei gleich hohen Schiffen. Spätbarocker Hochaltar, 
Seitenaltäre und eine Rokoko-Kanzel. 
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Maisegen in der Kirche | Hol dir eine Blume und persönlichen  18:00-19:00  
Segen – für dich allein, oder als Paar, als Freundeskreis … einfach 
so oder für einen Wunsch: Gesundheit, Arbeitsplatz, Schule, 
Beziehung, Kraft …und genieße die frühlingshaft geschmückte 
Kirche mit stimmungsvollen Liedern vom Kirchenchor.

Kaffeehaus mit Würstel & Co | Gemütlichkeit im neuen Pfarrsaal:  18:00-23:00  
Bei Kuchen und Kaffee ins Plaudern kommen. 
Ab 19:00 Würstel & Co schmausen. 

Unkraut-Beet oder Schatzgrube: Biodiversität am Kirchenplatz |  19:00-20:00  
Thomas Frank erklärt, welche Wiesenblumen im Beet am 
Kirchenplatz wachsen – und warum dies einen Beitrag zur 
Bewahrung der Vielfalt der Natur leistet. 

Was steckt hinter den Türen unserer Kirche? | eine Gelegenheit   19:00-20:00  
zur Entdeckungs-Kirchenführung mit Andreas Frank für Er-
wachsene und Kinder!

Gott sprach: Es werde Licht! | Kinder entdecken Schöpfungsge- 20:00-21:00  
schichte. Erlebe mit allen Sinnen und viel Spaß die Wunder der 
Schöpfung – da gibt es vieles zu sehen, hören, riechen, fühlen 
und schmecken! 

Singen unter freiem Himmel | Singen in freier Natur – ums  20:00-21:00  
knisternde Lagerfeuer – begleitet von Gitarrenklängen.  

Tanz »Evolution« | Die Entwicklung des Lebens auf der Erde frei  21:00-22:00  
nachtanzen – mit Musik in Bewegung kommen nach Impulsen 
von Bigi Hafner.  

Im Dunkel unsrer Nacht | Erfüllte Zeit in der Kirche: »Im Dunkel  22:00-23:00  
unsrer Nacht entzünde ein Feuer, das nie mehr verlischt«. 
Stille Zeit für dich, für das, was dich bewegt. 

Neu Guntramsdorf – St. Josef röm.-kath. 

Dr.-Karl-Renner-Gasse 19, 2353 Guntramsdorf | 
www.pfarre-neuguntramsdorf.at 
Gut zu erreichen mit den WLB- Wiener Lokalbahnen (Badnerbahn) 
 
1965 gebaut, geräumig, schlichte Holzwände vermitteln 
heimelige Atmosphäre. Über dem Altar hängt ein buntes 
Ikonenkreuz, dass einen »tanzenden« auferstandenen Jesus 
darstellt. Sieben Seitenfenster stellen mit farbigen Glas-
mosaiksteinen jeweils zwei Stationen des Kreuzwegs dar.
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 19:30-23:00 Musik und Texte zur »Langen Nacht« | Ein Rahmenprogramm 
über die Gesamtdauer der »Langen Nacht« – vor, nach und 
zwischen den beiden Hauptprogrammpunkten – mit Gospels, 
Instrumentalmusik, Texten zum Nachdenken …

 20:00-21:00 Frauen- u. soziale Fragen in Kirche und Gesellschaft | Bundes-
ministerin Gabriele Heinisch-Hosek im Gespräch mit 
Prof. Heinz Nußbaumer. 

 21:30-22:15 Kirche zum Schmunzeln | Der Journalist und Autor Dieter Kinder-
mann liest aus seinem Erfolgsbuch »Die Kirche in Anekdoten«. 

 18:00-19:00 Musical der Kinderchorgruppe | im Pfarrsaal.

 19:30-20:30 Trommelgruppe | mit Kinderbeteiligung in der Kirche. 

Hinterbrühl röm.-kath. 

Hauptstraße 68, 2371 Hinterbrühl | www.pfarre-hinterbruehl.at 
Autobus-Verbindung ab/nach Bahnhof Mödling 
(S-Bahn-Station) 

1834 errichteter Kirchenbau: Spätklassizistischer, überkup-
pelter, kreuzförmiger Zentralbau mit Doppelturmfassade. 
1959/1961 nördlich angebautes Langhaus – Kirchenerweite-
rung durch Arch. Erich Boltenstern.
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Laab im Walde röm.-kath. 

Hauptstraße 38, 2381 Laab/Walde  
an der B 13 

Nach der Zerstörung im Jahre 1683 wurde die Kirche wie-
dererrichtet. Seit 1789 ist die Pfarrkirche an der heutigen 
Stelle. 1865 fügte ein Brand der Pfarrkirche und dem Wohn-
haus schwere Schäden zu. Der niedrige Turm wurde 1930 
erhöht und mit Zwiebeldach in Barockform ausgestattet. 
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Kurzandacht | mit Lesung von Liedtexten. 20:30-21:00
 
Die Königin der Instrumente | Orgelführung mit Orgelmusik. 21:00-21:45

Geschichtliches & Heiteres | Über die Kirche und Heiteres aus der  22:00-22:30  
Pfarrchronik. 

Mantrasingen | herzliche Einladung zum Mitsingen. 22:30-23:30 

Begegnung | Treffen beim Kriegerdenkmal. »Glockengeläut« –  17:45-18:00  
Zum Haus des Herr werden wir gerufen und wir wollen dorhin 
pilgern. 

Unser Kirchenjuwel | … wird im Rahmen einer Kirchenführung  18:00-19:00  
den Kindern von Olivia Höferl und den Erwachsenen von 
Dr. Martin Steinhauser erklärt. 

Orgelmusik | Regina coeli laetare – Marianische Kirchenmusik. 19:00-19:30
 
Lichtfeier (Luzernar) und Abend der Barmherzigkeit | Eine Licht- 20:00-21:30  

feier (Luzernar) öffnet den Abend der Barmherzigkeit. 
Stille | Raum für stilles Gebet zum Ausklang des Abends. 21:30-22:00

Bad Deutsch-Altenburg – Marienkirche röm.-kath. 

Am Kirchenberg, 2405 Bad Deutsch-Altenburg  
Auto: Bundesstraße 9
Zug 7 – vom Bahnhof zu Fuß gut zu erreichen. 

5-jochige romanische Pfeilerbasilika(1213) mit überhöhen-
dem gotischen Chorabschluss (1380-1400) und gotischem 
Turm mit gemaurtem oktogonalen Turmhelm (1350-1380). 
Der Sage nach war Stephan der Heilige von Ungarn Gründer 
der Kirche. 1998-2009: Renovierung der Außensteinfassade.
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   Be-ginnen (mit Broten, Aufstrichen, Getränken), Be-treten (wir 
gehen in den Kirchenraum), Be-lauschen (Geistl. Musik – 
Klarinettenensemble), Be-staunen (Kirchenführung der »an-
deren Art«), Be-sinnen (Stille, Meditation, Gebet), Be-denken, 
Be-danken, Be-weinen (ein Glas Wein zum Abschied …)

 18:00-22:00 Christenwanderung von Sommerein nach Mannersdorf | Wir 
wollen unserem Glauben einen öffentlichen Ausdruck geben, 
indem wir uns auf den Weg von Sommerein nach Manners-
dorf machen. Unterwegs möchten wir einerseits singen, beten, 
Gott loben und danken und andererseits einen Austausch  
über unser Christsein ermöglichen. Unterwegs gestalten wir 
verschiede Gebets - und Meditationstationen. Um 20:30 
treffen wir uns in der Pfarrkirche in Mannersdorf für eine 
eucharistische Anbetung und den Schlußsegen. Anschließend 
laden wir Sie herzlich zur Agape im Pfarrhof ein.

Margarethen am Moos röm.-kath. 

Wiener Straße 32, 2433 Margarethen am Moos   
Bahnstation Götzendorf – ca 2,5km bis Margarethen am Moos; 
per Auto: B 10 (Richtung Bruck a.d. Leitha)

Altehrwürdiger spätromanisch-frühgotischer Kirchenraum 
mit herrlichen Fresken und barocken Altären und Kanzel; 
Oratorium auch als Gebetsraum gedacht.
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Mannersdorf – St. Martin röm.-kath.
 
Untere Kirchengasse 2, 2452 Mannersdorf am Leithagebirge 
per Auto über die B 15 und B 60 erreichbar 
 

Die barocke Kirche ist mit wunderbaren Glasmalereien aus-
gestattet. Diese zeigen im Langhaus Szenen aus dem Leben 
des hl. Martin, bei der Orgel die hl. Cäcilia, im Chor das Herz 
Jesu, Maria Immaculata und die Hl. Familie.
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Höfl ein bei Bruck/Leitha röm.-kath. 
Pfarrer-Geistler-Weg 6, 2465 Höfl ein bei Bruck an der Leitha 
per Auto:  A4 (Abfahrt Bruck/Leitha West) oder B10, Bruck/Leitha 
Kreisverkehr Richtung Höfl ein; B9 nach Regelsbrunn, Scharndorf, 
Höfl ein per Bahn: Ostbahn bis Bruck/Leitha, anschl. Taxi oder Bus 
 
Die Pfarrkirche ist dem Hl. Ulrich geweiht und wurde 
ca. 100 Jahre nach dessen Tod erbaut. Die Pfarre besteht 
vermutlich seit 1381. Kirche wie Friedhofsmauer bestehen 
aus vielen römischen Materialien. Gotischer Wehrturm mit 
seinem achteckigen Aufsatz und Pyramidenhelm.
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Eine etwas andere Messe für Jung und Alt | Kinder versammeln  18:00-19:00  
sich um den Altar und feiern ganz nah und auf besondere 
Weise Gottesdienst. 

Musikstücke aus der Gemeinschaft Emmanuel | Zeit zur Meditation 19:00-19:30 
 mit Instrumentalmusik aus der Gemeinschaft Emmanuel.

Bilder der Pfarrwallfahrt ins Heilige Land | Schnappschüsse von  19:30-20:00  
den Stationen der Höfl einer Pfarrwallfahrt. 

Musikstücke von Ralph Zurmühle | Meditationsmöglichkeit unter- 20:00-20:15  
malt mit Werken von Ralph Zurmühle. 

Bild-Impulse zur Apostelgeschichte 2010 | lassen Sie sich begeist- 20:15-20:30  
ern vom Prozess Apg2010 und Stimmungsbildern der 
3. Diözesanversammlung. 

Meditationsmusik | Einstimmung auf die Stunde der Barmherzig- 20:30-21:00  
keit mit Meditationsmusik. 

Stunde der Barmherzigkeit | Komm und erleb eine außergewöhn- 21:00-22:00  
liche Stunde in einem außergewöhnlichen Rahmen! 

Kerzenlicht und musikalische Meditation |  … Rahmen für ein  22:00-22:30  
Nachwirken lassen. 

Komplet (Nachtgebet) | wir beschließen den Abend mit einem  22:30-23:00  
rhythmischen Nachtgebet.
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 18:00-18:20 Mit Pauken und Trompeten | Eröffnung der Langen Nacht  durch 
die Musikschule Pottendorf.

 18:00-20:00 Kirche bunt | Kinderprogramm mit vielen Stationen.

 18:00-22:00 Dem Himmel so nah … | Besichtigung des Kirchturmes und der 
Glocken.

 18:00-22:00 Was ist eigentlich über der Sakristei? | Besichtigung der 
Paramentenkammer. 

 20:00-21:00 Das Konzert | Es spielen verschiedene Ensembles der 
Musikschule Pottendorf. 

 21:00-22:00 Kirchenführung | Erklärung des Kirchenraumes.

 18:00-18:10 Eröffnungsfanfare | Schüler der Beethoven Musikschule eröffnen 
die Lange Nacht der Kirchen.

 18:10-19:50 Wir reisen nach Bolivien | Wir basteln, tanzen, singen, spielen, …
 
 20:00-21:25 … und doch, für manche gibt es keine Zukunft! | Lebens-

erfahrungen aus Bolivien von Pater Jarek. 
 21:30-22:00 Geistliche Gesänge | Mozart, Mendelssohn, Vivaldi, 

Humperdinck. Sopran: Ulrike Feilmayr, Alt: Brigitte Schmid, 
Klavier:  Veerle Vandenplas.

 22:30-22:35 Nachtgebet | Mit einem gemeinsamen Gebet beenden wir die    
»Lange Nacht der Kirchen 2011«. 

Münchendorf röm.-kath. 

Hauptstraße 35, 2482 Münchendorf 
Bus: Linie 566 ab Südtiroler Platz; 
Zug: Pottendorfer Linie ab Südbahnhof bzw. Meidling Bahnhof 
 
Die Kirche liegt im Zentrum von Münchendorf.
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Pottendorf – St. Jakobus röm.-kath. 

Kirchenplatz 4, 2486  Pottendorf
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Orgelkonzert | Genießen Sie Orgelmusik bei Kerzenschein. 22:00-23:00
 
Die Welt zu Gast in unserer Kirche | Weisheitstexte aus allen  23:00-00:00  

Weltreligionen. Musikalisch begleitet von Mag. Franz Schmoll.

Die romanischen Kirchenfresken | Einblicke in die Geschichte und  19:00-19:30  
die Theologie der Stadtpfarrkirche Ebenfurth mit Herbert 
Vouillarmet.

Blick über Ebenfurth | Turmführung mit Pfarrer Franjo Radek. 19:00-19:30

Feier der Eucharistie | Wir feiern Heilige Messe. 20:00-21:00

Gott ist Liebe, Feuer für Menschen | Meditation mit Musik und  21:00-22:00  
Texten.

Stille erleben | Erleben Sie die Stille der Kirche in der Nacht.  22:00-23:00  
Einladung zum Still werden und Nachdenken … 

Ebenfurth – St. Ulrich röm.-kath. 

Schlossgasse 9, 2490 Ebenfurth  
ÖBB: Pottendorferlinie; 
Wiener Neustädter Stadtwerke, Linie 8 ab Wr. Neustadt

Die romanische Stadtpfarrkirche Ebenfurth wurde in der 
Gotik erweitert, erhielt im Barock die heutige Innenausstat-
tung und 1860 erfolgte die Wiedererrichtung des Turms. 
Das Hochaltarbild zeigt die Verherrlichung des Hl. Ulrich, 
geschaffen von J. G. Schmidt 1721.
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Neuhaus röm.-kath. 

Burg 2, 2565 Neuhaus | www.burg-neuhaus.at 
an der B 11 

Dem Hl. Johannes Nepomuk geweiht, 1610-12 von Hans 
Christoph von Wolzogen im spätgotischen Stil als protes-
tantisches Bethaus mit Familiengruft errichtet. An dieser 
Stelle stand eine romanische Burgkapelle. Am 12. Juni 1733 
feierte Neuhaus hier die erste katholische Messe.
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Baden – Altkatholische Diasporagemeinde 
altkath. 
Heiligenkreuzergasse 4, 2500 Baden | baden.altkatholisch.info 
Badner Bahn WLB (Baden Josefsplatz), Fußweg ca. 6 Minuten
Regionalbus 362 (Johannesbad, Baden), Fußweg ca. 2 Minuten 

 
Die St. Annakapelle (erstmals urkundlich erwähnt 1312), 
war Teil des ehemaligen Bürgerspitals und gehört zu den 
ältesten Gebäuden Badens.
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 17:00-18:00 Mit Manfred von Maus singen und beten | Unsere Kirchenmaus 
lädt zum Singen und Beten ein, mit Kindersegnung. 

 18:00-19:00 Man sieht nur mit dem Herzen gut | Eröffnungsgottesdienst 
mit Primizsegen. 

 19:00-20:00 Ohrenschmaus und Gaumenfreuden | Unter diesem Motto wird 
mit Schmankerln für das Gehör aufgewarten. Es spielen 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule Baden. Abgerundet 
wird das Konzert mit kleinen Häppchen für den Gaumen.

 20:00-20:30 Do you have a question? | Wir stehen Rede und Antwort.

 20:30-21:00 Die St. Annakapelle | Geschichte und Geschichten rund um die 
St. Annakapelle.

 21:00-21:30 Altkirchliches Nachtgebet | Komplet. Psalmengebet. 
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Die Kirche zum Hl. Johannes Nepomuk | Erfahren Sie mehr über  20:00-23:00  
unsere Kirche und deren Restaurierung bei den Kirchen-
führungen. 

Heiteres und Besinnliches | Lesungen, gemeinsames Singen und  20:00-23:00  
Musizieren im Pfarrsaal. 

»Kirche in neuem Licht« | Eucharistische Anbetung. 18:00-18:30
 
»Kirche in neuem Licht« | Hl. Messe, musikalisch gestaltet vom  18:30-19:15  

Jagdbläserensemble. 
»Kirche in neuem Licht« | Glaubenszeugnis von Mitgliedern der  19:30-21:15  

Gemeinschaft Cenacolo, Kleinfrauenhaid. 
Die Glasfenster der Wimpassinger Pfarrkirche | Die Apsisfenster  21:30-22:45  

der Pfarrkirche warten mit einem reichhaltigen theologischen 
Programm auf. Pfarrer Leitner führt uns auf eine Zeitreise 
durch die Heilsgeschichte Gottes mit seinem Volk. Der Chor 
Cantate Domino umrahmt die einzelnen Bildbetrachtungen 
mit passenden Liedern. 

»Kirche in neuem Licht« | Bild- und Ton-Meditation. 23:00-23:55

Wimpassing, Unbefl ecktes Herz Mariä röm.-kath. 
Klementhplatz 1, 2632 Wimpassing | www.pfarre-wimpassing.at 
Südbahn (Bahnhof Ternitz oder Pottschach), ca 15 Min. Fußweg
per Auto: A2 (Knoten Seebenstein) – S6 (Ausfahrt Neunkirchen) – 
B17 bis Wimpassing
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 21:00-00:00 Schenke Gott fünf Minuten – Entzünde Deine Flamme neu | 
Gemeinsam mit der Gemeinschaft Cenacolo laden wir zu 
Begegnung und Zeugnissen ein und verbringen eine Zeit im 
Gebet vor Jesus Christus, begleitet von Musik.

 21:00-21:30 Gospelchor | Gospelchor Lanzenkirchen mit P. Emmanuel.

 21:30-22:00 zum Magnifi cat | Tanz und Meditation zum Magnifi cat mit Frau 
Prof. Slezak.

 22:00-22:30 Cant Allegro | Schülerinnenchor unter der Leitung von Antonia 
Schmid.

 22:30-23:30 Orgelmusik | kleines Orgelkonzert mit Ines Schüttengruber. An-
schließend Orgelführung mit Vikariatskantor Herbert Gasser. 

 23:30-00:00 Bild-Ton-Meditation | mit Frau Dr. Mickl.

Wr. Neustadt Kapuzinerkirche – St. Jakob 
röm.-kath. 
Bahngasse 23, 2700 Wiener Neustadt | www.kapuziner-2700.at 
Hauptbahnhof: Hauptausgang – Bahngasse Richtung Osten (5 Min.) 
Die Kirche steht direkt neben dem Einrichtungshaus »Leiner«.  

Ursprünglich gotisches Minoritenkloster (1267), 1623 Grund-
steinlegung für den Bau des Klosters. Das Haus wurde 
1941 teilweise beschlagnahmt, 1945 wurde das Kloster dem 
Orden zurückgegeben und nach schweren Beschädigungen 
restauriert. 1973 wurde das Innere der Kirche neu gestaltet. 

175

Wr. Neustadt-Propsteipfarre röm.-kath. 
Domplatz 1, 2700 Wr. Neustadt | 
www.dompfarre-wienerneustadt.at  
Vom Hauptbahnhof: zu Fuß ca. 10 Min  
Von der Haltestelle der städtischen Autobusse: ca. 3 Min. Fußweg 

 
Liebfrauendom zu Wiener Neustadt am sog. Domplatz.      
»Dom« deswegen, weil er 1469 bis 1785, also 316 Jahre, 
Bischofskirche war. Stimmungsvoller romanisch-gotischer 
Bau, der innerhalb der letzten 25 Jahre gründlich renoviert 
wurde.
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Für die Stadt | Nachtgebet. 00:00-00:30 

Ökumenische Eröffnungsfeier | Andacht mit biblischen Texten  18:00-18:30  
und Gebeten sowie Musik. 

Basteln – Singen – Spielen | Am Lagerfeuer vor der Kirche können  18:30-21:30  
Kinder an verschiedenen Aktivitäten teilnehmen. 

Geistliche Werke für Orgel und Oboe bzw. Querfl öte | Barockes  19:00-19:30  
und Klassisches – gespielt und erklärt. 

Zur Entstehungsgeschichte der Vinzenzkapelle | Wie die Pecher  20:00-20:30  
und Holzknechte des Myratales doch noch zu ihrem »Kircherl« 
gekommen sind! 

Einfach Lieder! | Eine kleine Gruppe des Männergesangsvereines  21:00-21:30  
Pernitz-Gutenstein singt spirituelle Lieder. 

Messweine und ihre Geschichte (mit Weinverkostung) | Unglaub- 21:30-23:00  
lich, was es über Messweine Interessantes zu erzählen gibt! 

Irische Segenssprüche und schottische Musik | Dudelsackmusik,  22:00-22:30  
schottische Lieder und launige Segenssprüche. 

Ökumenischer Gottesdienst | Abschluss der langen Nacht mit  23:00-23:30  
einem gemeinsamen Gottesdienst.

Muggendorf-Thal – Vinzenz-Kapelle evang.|kath. 

Thal, 2763 Muggendorf  
Zwischen Pernitz (B21) und Unterberg. 
Nur mit Privatfahrzeug zu erreichen! 

Die neue Vinzenzkapelle, gesegnet 2010, hat 24 Sitzplätze. 
Sie liegt malerisch auf einem kleinen Hügel mitten in 
Muggendorf-Thal. Aufgrund des kleinen Kirchenraumes 
fi nden einige Aktivitäten daher rund um das Kirchenge-
bäude im Freien oder in Zelten statt.
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Krumbach röm.-kath. 

Kirchengasse 1, 2851 Krumbach 
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Aspang – St. Johannes der Täufer röm.-kath. 
Pfarrplatz 1, 2870 Aspang 
per Auto: A2 (Ausfahrt Aspang), dann der B54 folgen bis Aspang  
Südbahn: Bahnstation Aspang 
 

Der älteste Teil der Pfarrkirche dürfte die heutige Marienkapel-
le sein, die ursprünglich als Taufkirche dem hl. Johannes dem 
Täufer geweiht war und schon seit dem 9. Jhdt. besteht. Daraus 
entwickelte sich eine romanische Basilika. Später erfolgte ein 
spätgotischer Umbau in eine dreischiffi ge Staffelkirche.

179

 20:00-20:30 Von der Knechtschaft zur Freiheit – vom Schatten zum Licht | Bib-
lische Geschichte dargestellt von Schülern der VS-Krumbach. 

 20:30-20:49 Orgelklang | Musikalische Einstimmung durch Herrn Dir. 
Christian Katzettl. 

 21:30-21:50 Musikalische Einstimmung | Kinder der Musikschule stimmen 
zum Taizegebet ein.

 22:00-22:40 Taize-Gebet | Taize-Lieder mit Textmeditationen, vorgetragen 
vom Jugendchor der Pfarre Bad Schönau. 

 16:00-18:00 Die Zwillingssonnenuhren am Karner | Die Zwillingssonnenuhren 
am Karner für Jung und Alt erklärt. 

 16:00-18:00 Kirche mit allen Sinnen erleben | Kinder- und Familien-
programm (Pfarrkirche und Pfarrheim):  einmal Organist, 
Mesner, Glöckner oder Mini sein, den Duft von Weihrauch, 
himmlische Klänge und biblische Speisen genießen.

 18:00-18:45 Turmführung | Führung auf den Kirchturm für Jung und Alt.

 18:00-18:45 Kirchenführung für Jung und Alt | Gustostückerl und Besonder-
heiten unserer Pfarrkirche kennenlernen.

 18:00-22:00 Begegnung und Agape | Gelegenheit zu Begegnung und Agape 
im Pfarrheim und im Pfarrgarten. 
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Hl. Messe | Hl. Messe musikalisch gestaltet von der Marktkapelle 19:00-19:45 
 Aspang. 

Kirchenkonzert | Kirchenkonzert mit Kirchenchor, Männer- 20:00-21:00  
gesangsverein und Soundhauf

,
n. 

Worshipabend | Lobpreis gestaltet von jungen Musikerinnen  21:30-22:15  
und Musikern. 

Abendgebet | Abendgebet mit priesterlichem Segen. 22:15-22:30

Begrüßung, Geschichte der Pfarrkirche | Mag. Karl Fahringer  18:00-18:10  
berichtet kurz über die Geschichte der Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt in Mauerbach. 

Heilige Messe | Pfarrer Josef Froschauer liest die Hl. Messe; Anna  18:10-19:00  
Maria Benesch begleitet auf der Orgel, Nr. 802. 

Lesungen aus dem Pauluskalender mit Musik | Mag. El-Juaneh 19:00-19:30 
 liest aus dem Pauluskalender, Josef Ortner füllt die Pausen mit 
Musik auf der Gambe. 

»Der Hl. Geist – richtig verstanden« | Elisabeth Mandl versucht in  19:30-20:00  
ihren Überlegungen »Der Hl. Geist – die Dritte Göttliche 
Person – richtig verstanden«, uns diesen näher zu bringen als 
Vorbereitung auf die folgende Anbetung. 

Anbetung | Eine halbe Stunde Ruhe und Besinnung vor dem  20:00-20:30  
Ausgesetzten Allerheiligsten mit Musikbegleitung: 
Dr. Jedliczka-Messner (Geige).

Abendführung Kartause | Führung durch die Kartause  20:30-21:30  
Mauerbach; ermäßigter Eintritt € 4,00; Dauer ca. 1 Std. 

Agape | Agape fi ndet im Pfarrhof statt; gemütliches Beisammen- 21:30-22:30  
sein bei Brot und Wein.

Mauerbach – Maria Himmelfahrt röm.-kath. 

Kartäuserplatz 1, 3001 Mauerbach | pfarrenmauerbach.at 
ab U4 (Hütteldorf) bzw. 49 (Endstelle): 249 (Endstelle), Fußweg;
per Auto A1 (Ausfahrt Auhof), dann Wegweiser folgen 
 
Die barocke Pfarrkirche befi ndet sich vor dem westlichen Orts-
ende der Marktgemeinde Mauerbach kurz vor der Kartause 
Mauerbach.

180
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 16:00-16:30 Gasballone steigen lassen | Diese Veranstaltung fi ndet im 
Zentrum von Purkersdorf statt. Wir werden Gasballone steigen 
lassen, an denen eine Karte befestigt ist, die man zurück-
senden kann. Wir hoffen, dass die Karten möglichst weit 
fl iegen und in der nächsten Zeit zurückgeschickt werden. 

 16:30-18:00 Spielstationen mit Rätselrallye | Dieses Programm fi ndet im 
Zentrum von Purkersdorf statt und wird von allen drei Kirchen 
gemeinsam veranstaltet. Es gibt eine Rätselrallye zu den drei 
Kirchen; dazu weitere lustige Spielstationen. Für die, die es 
gerne etwas ruhiger haben, gibt es Kuchen und Saft.

 19:30-20:30 Was ist evangelikal? | Hintergrundinformationen, Vorstellung 
der Gemeinde, Geschichte, Wissenswertes etc.

 16:00-18:00 Kirche zur Ehre Gottes | Ökumenische Eröffnung am Jakobsplatz 
mit Kinderprogramm vor der kath. Kirche: Luftballon steigen, 
Spielstationen, Rätselrallye …

Purkersdorf evang. A.B. 

Wintergasse 13-15, 3002 Purkersdorf | members.aon.at/evangpurk/  
vom Westbahnhof: Schnellbahn ca. alle 3/4 Stunden 
vom Bahnhof Hütteldorf: regelmäßige Busverbindung  

Der Kirchenraum befi ndet sich im ersten Stock. Der fast qua-
dratische Raum öffnet sich nach oben in einen offenen, in der 
Grundfl äche quadratischen Turm.

181

Freie Evangelikale Gemeinde evang.-freik. 
Linzerstr. 8, 3002 Purkersdorf | www.freikirche-purkersdorf.at 
vom Purkersdorfer Hauptplatz zu Fuß erreichbar: an der Post vor-
bei Richtung Gablitz; nach der Abzweigung der Bad-Säckingerstr. 
rechts ist es das zweite Haus.  

Das Gebäude ist nicht als Kirche erkennbar sondern eher als 
Wohnhaus. Im Parterre befi ndet sich ein Saal, in dem sich sonn-
tags ca. 40 Personen zum Gottesdienst treffen. Weitere kleine Ne-
benräume befi nden sich im Parterre und im Keller. Der Eingang 
zum Haus befi ndet sich auf der hinteren Seite im Garten. 
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Kinderprogramm | In unmittelbarer Nähe der Pfarrkirche fi ndet  16:00-18:00  
ein Kinderprogramm statt. Wir beginnen mit Ballon steigen 
lassen und bieten ebenfalls Spielstationen wie z.B. einen 
Geschicklichkeitsparcour oder eine Malstation. Eine Rätsel-
rallye soll uns die Kirchen in Purkersdorf näher bringen. Für 
das leibliche Wohl der Eltern wird gesorgt.

Orgelkonzert und Chorgesang | Nach der Begrüßung der Gäste 18:30-19:19 
bei der »Langen Nacht der Kirchen« erfolgt ein kurzer 
historischer Abriss der Gebäudegeschichte. Danach kann 
man den Klängen eines Orgelkonzerts lauschen und sich von 
einem Chorgesang erfreuen lassen. Um 19:20 bitten wir unsere 
Gäste dem Programm der freien evangelikalen Gemeinde 
beizuwohnen.

Purkersdorf – St. Jakob röm.-kath. 
Pfarrhofgasse 1, 3002 Purkersdorf |
www.purkersdorf-online.at/kirche/kirche.php3 
S 50 bis Purkersdorf-Gablitz, Buslinie 447 ab Hütteldorf; 
Park & Ride-Anlage in der Nähe der Bahnhofstation.   

Die Pfarrkirche wurde 1529 und 1683 von den Türken zer-
stört. 1805 und 1842 brannte die Kirche. 1935 kam es zum 
Erweiterungsbau. Am 12.7.1936 erfolgte die feierliche Weihe 
der erweiterten Kirche. Seit 1727 ist sie auch Wallfahrts-
kirche mit dem Gnadenbild »Trösterin der Betrübten«.
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Kirchenindex   Kirchennummer.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Seite

Afro-Asiatischen Institut, Kapelle im 69   .  .  .  .  .  .  .  .  .  104

Alser Vorstadt 65   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  100

Alsergrund Messiaskapelle 71  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .105

Altkalksburger Vereinigung 1   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  30

Altkatholische Diasporagemeinde Baden 172   .  .  .  .  .  .  .222

Altottakring 106.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .150

Am Hof – Zu den neun Chören der Engel 16  .  .  .  .  .  .  .  .  43

Am Steinhof (Otto-Wagner-Kirche) 99  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 139

Anglikanische Kirche, Christ Church Vienna  39  .  .  .  .  .  . 69

Annakirche 24 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 49

Arche Simmering 89   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 125

Armenisch-apostolische Kirche – St. Hripsime  38 .  .  .  .  . 68

Aspang  179   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  226

Aspern 128 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .182

Atzgersdorf – St. Katharina  139  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 191

Auferstehungskirche Neubau/Fünfhaus  59 .  .  .  .  .  .  .  .  92

Augustinerkirche  2 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  31

Bad Deutsch-Altenburg  165 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 217

Baden – Altkatholische Diasporagemeinde  172  .  .  .  .  .  .222

Baptistengemeinde Beheimgasse  110  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 156

Baptistengemeinde Essling  129 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 183

Barmherzige Schwestern vom hl. Vinzenz von Paul  53  .  . 86

Bernardikapelle – Heiligenkreuzerhof  3   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  32

Bibelzentrum beim Museumsquartier  60 .  .  .  .  .  .  .  .  .  93

Breitenfeld  66   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  100

Breitensee 96  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 138

Bruckhaufen – St. Elisabeth  124 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 176

Brunn am Gebirge  160 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 213

Café Ephata  54   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 86

Caritashaus St. Barbara  136  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  190

Christ Church Vienna  39 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 69

Christus, Hoffnung der Welt – Donaucitykirche 130 .  .  .  .184

Deutsch-Wagram 153 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  207

Döbling – Weinbergkirche  117 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  166

Dom- u. Metropolitanpfarre St. Stephan (Stephansdom) 4   33

Dominikanerkirche – Maria Rotunda  5 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  34

Donaucitykirche – Christus, Hoffnung der Welt 130 .  .  .  .184

Donaustadt – Mexikokirche 35   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  62

Ebenfurth – St. Ulrich  171   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 221

Elisabethinenkirche  40   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  70

Erlöserkirche Endresstraße 137.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  190

Etsdorf am Kamp  156   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  209

Evangelisch-methodistische Kirche Wien Fünfhaus 103   .146

Evangelische Gemeinde Floridsdorf  125   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 177

Evangelische Gustav-Adolf-Kirche 55  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  87

Evangelische Kirche Hetzendorf 90 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .128

Evangelische Pauluskirche  41  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  71

Favoriten – Thomaskirche  75   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112

Floridsdorf  126   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 178

Floridsdorf, Evangelische Gemeinde  125  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 177

Franziskanerkirche – Hl. Hieronymus  6   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  35

Freie evangelikale Gemeinde Purkersdorf 182  .  .  .  .  .  .  228

Fünfhaus – Maria vom Siege 104   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 147

Gänserndorf  152   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  206

Geistliches Zentrum Operngasse  7 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  36

Gerasdorf – St. Peter und Paul 149   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  203

Gesprächsinsel  8  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  36

Griechisch-orthodoxe Kathedrale  9   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  37

Grinzing – Hl. Kreuz 118.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  166

Gumpendorf – St. Ägyd  56   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88

Gumpoldskirchen 161.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .214

Gustav-Adolf-Kirche, Evangelische 55 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  87

Haitzendorf – St. Ulrich  155   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  209

Hasenleiten  84  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 122

Heiligenkreuzerhof Bernardikapelle 3   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  32

Heiligenstadt St. Jakob  120   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 167

Heiligenstadt St. Michael 121   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .168

Hetzendorf, Evangelische Kirche  90   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .128

Himberg – Hl. Georg  157  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 211

Hinterbrühl  163 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .216

Hirschstetten  131  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 185

Hl. Hieronymus – Franziskanerkirche 6 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  35

Hl. Johannes der Täufer – Malteserkirche 19  .  .  .  .  .  .  .  .  45

Hl. Johannes Nepomuk  68.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .103

Hl. Klemens Maria Hofbauer 85 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 122

Hl. Kreuz Grinzing 118.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  166

Hofburgkapelle  10  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  38

Höfl ein bei Bruck an der Leitha 168 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .219

Hohenau/March  154  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  208

Hollabrunn 146   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .201

Hütteldorf – St. Andreas 97   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 138

Innere Stadt – Lutherische Stadtkirche  11   .  .  .  .  .  .  .  .  .  39

Innere Stadt – Reformierte Stadtkirche  12 .  .  .  .  .  .  .  .  . 40

Jedlesee  127 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 178

Jesuitenkirche – Universitätskirche  13  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  41

Jugendkirche – St. Florian  51.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  81

Kagraner Anger  132.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 185

Kaiserebersdorf  86 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 123

Kalvarienbergkirche  111   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 156
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Kapelle im Afro-Asiatischen Institut  69   .  .  .  .  .  .  .  .  .  104
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Kathedrale zum Hl. Nikolaus, Russisch-orthodoxe   42   .  .  71

Katholische Medienakademie  15  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  42

Kierling – St. Peter und Paul  142.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 197
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Klosterneuburg – Stiftspfarre  143.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 197

Königin des Friedens  76  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112

Koptisch-orthodoxe St. Markus Kirche  135 .  .  .  .  .  .  .  .  . 187

Kordon  98 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 139
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Malteserkirche – Hl. Johannes der Täufer  19 .  .  .  .  .  .  .  .  45
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Maria Treu  67  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .102

Maria Verkündigung – Rossau 72   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  106

Maria vom Berge Karmel 77  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 113

Maria vom Siege – Fünfhaus 104   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 147

Maria-Enzersdorf – Missionshaus St. Gabriel  158 .  .  .  .  . 212

Mariahilf  57 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 90

Marienpfarre  112   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 157

Markuskirche Ottakring 108 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 151

Mauerbach – Maria Himmelfahrt  180  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .227

Mechitharistenkirche – Maria Schutz  62.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  95

Medienakademie, Katholische  15 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  42

Messiaskapelle Alsergrund  71 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .105

Mexikokirche – Donaustadt 35   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  62

Michaelerkirche 26  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  51

Militärpfarre St. Nepomuk 94  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 133

Minoritenkirche – Maria Schnee  21 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 46

Missio – Päpstl. Missionswerke  22   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 48

Mödling – St. Othmar 159   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 212

Muggendorf-Thal  177   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .225

Münchendorf 169 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  220

Neu Guntramsdorf – St. Josef  162.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 215

Neubau/Fünfhaus Auferstehungskirche 59   .  .  .  .  .  .  .  .  92

Neuerlaa  138   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 191

Neuhaus  173.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .222

Nußdorf  119 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 167

Oberlaa 78 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 114

Obersulz  151 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  205

Ottakring – Markuskirche  108.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 151

Otto-Wagner-Kirche Am Steinhof 99 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 139

Päpstl. Missionswerke – Missio 22.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 48

Paulanerkirche – Wieden 50 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  81

Pauluskirche, Evangelische  41 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  71

Penzing 100  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  140

Peterskirche  27  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  52

Pillichsdorf – St. Martin 150   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  204

Polnische Kirche zum Hl. Kreuz  44   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  73

Pottendorf – St. Jakobus  170.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  220

Poysdorf  148   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  202

Propsteipfarre Wiener Neustadt 176   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  224

Purkersdorf – Evangelische Kirche  181   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  228

Purkersdorf – Freie evangelikale Gemeinde  182 .  .  .  .  .  228

Purkersdorf – St. Jakob  183.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  229

Radio Maria Austria  91 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .129

Reformierte Stadtkirche - Innere Stadt 12   .  .  .  .  .  .  .  .  . 40

Reindorf  105.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 147

Reinlgasse – St. Josef 102 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .142

Restituta-Kapelle  52   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  82

rmXPECT, das etwas andere Webradio  23   .  .  .  .  .  .  .  .  . 49

Rochuskapelle (rumänisch griech.-kath.) 101.  .  .  .  .  .  .  .142

Rossau – Maria Verkündigung  72 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  106

Rumänisch-orthodoxe Andreas-Kirche 88  .  .  .  .  .  .  .  .  .124

Russisch-orthodoxe Kathedrale zum Hl. Nikolaus  42 .  .  .  71

Sacré Coeur  45   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  73

Salvator am Wienerfeld  79   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 115

Schottenfeld  63.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 96

Schottenkirche 33 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  58

Serbisch-orthodoxe Kirche zur Auferstehung Christi 36   .  63

Simmering – Arche  89 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 125
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St. Ägyd – Gumpendorf 56 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 88

St. Andreas Hütteldorf 97   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 138

St. Anna  24   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 49

St. Anton von Padua  80   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 115

St. Barbara (ukrainisch)  25 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  50

St. Brigitta  122.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 172

St. Claret – Ziegelhof  133 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .186

St. Florian - Jugendkirche  51 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  81

St. Hripsime - Armenisch-apostolische Kirche 38   .  .  .  .  . 68

St. Jakob – Heiligenstadt  120   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 167

St. Johann der Evangelist 81  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 116

St. Johann Nepomuk 37   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  63

St. Josef – Reinlgasse 102 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .142

St. Josef ob der Laimgrube  58 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 90

St. Josef Weinhaus  113  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  160

St. Karl Borromäus – Karlskirche  47 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  78

St. Karl-Borromäus – Luegerkirche 87 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 123

St. Katharina – Atzgersdorf  139  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 191

St. Leopold  145   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .198

St. Markus – Koptisch-orthodoxe Kirche  135 .  .  .  .  .  .  .  . 187

St. Michael 26  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  51

St. Michael – Heiligenstadt 121   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .168

St. Nikolaus 140 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .192

St. Othmar unter den Weißgerbern  46.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  74

St. Paul – P.A.-Hansson-Siedlung Ost 82   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 117

St. Peter  27   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  52

St. Rochus – Landstraße 43 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  72

St. Ruprecht  28  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  52

St. Salvator  29.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  53

St. Severin  114 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  160

St. Stephan im Wien Museum 48  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  79

St. Thekla  49   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  79

St. Ulrich 64  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  97

Staatz-Kautendorf – St. Martin  147 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .201

Stadlau  134   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .186

Stanislauskapelle  30 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  55

Starchant  109 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 152

Stephaniesaal  31  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  55

Stephansdom (Dom- u. Metropolitanpfarre St. Stephan) 4   33

Stiftspfarre Klosterneuburg 143 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 197

Theologische Kurse  32  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  56

Unbefl eckte Empfängnis – Lazaristenkirche 61   .  .  .  .  .  . 94

Universitätskirche – Jesuitenkirche 13   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  41

Unsere Liebe Frau zu den Schotten  33   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  58

Unter St. Veit  95   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 135

Virgilkapelle  34 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  59

Votivkirche  73 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .107

Währing  115 .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 161

Währing – Lutherkirche  116  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .162

Weinbergkirche Döbling 117  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  166

Wieden – Paulanerkirche  50.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  81

Wien Fünfhaus, Evangelisch-methodistische Kirche 103 146

Wien Museum, St. Stephan im  48   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  79

Wiener Neustadt – Kapuzinerkirche – St. Jakob  175.  .  .  224

Wiener Neustadt – Propsteipfarre 176   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  224

Wiener Priesterseminar  74   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  108

Wimpassing  174   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .223

Wotrubakirche  141  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 193

Zu den neun Chören der Engel - Kirche Am Hof 16   .  .  .  .  43

Zum Hl. Franz von Sales  83   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 117

Zwischenbrücken  123   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 172
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Veranstaltungsindex
In der folgenden Aufl istung möchten wir Ihnen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit) 
die Suche nach verschiedenen Veranstaltungskategorien und speziellen Angeboten 
erleichtern – Sie fi nden die entsprechenden Seiten der anbietenden Pfarren in 
aufsteigender Reihenfolge.
Es befi nden sich hier nur einige Kategorien, da es von zahlreichen Angeboten – wie 
etwa spirituellen oder musikalischen Veranstaltungen – auf nahezu jeder Seite des 
Programmheftes etwas zu fi nden gibt. 
Bitte nutzen Sie auch die Suchfunktionen auf unserer Homepage zur detaillierteren 
Suche nach speziellen Programmpunkten! !www.langenachtderkirchen.at

Ökumenische Veranstaltungen
Seiten: 36, 39, 49, 92, 94, 104, 117, 125, 140, 
177, 178, 184, 225, 228, 229

Fremdsprachiges Angebot
44, 46, 48, 50, 63, 69, 73, 113, 211

Jugendprogramm
33, 36, 49, 52, 73, 81, 88, 90, 102, 106, 112, 140, 
151, 166, 172, 182, 192, 204, 206, 213, 214, 226

(Podiums-)Diskussion
(z.T. mit prominenter Beteiligung)
30, 35, 55, 63, 108, 117, 125, 128, 140, 161, 184, 216

Kirchturmführungen
33, 74, 88, 96, 100, 113, 178, 182, 185, 186, 
203, 213, 220, 221, 226

Film
30, 43, 68, 81, 86, 90, 102, 114, 150, 167, 
202, 213

Tanz, Theater
43, 46, 62, 63, 74, 113, 116, 132, 157, 162, 
172, 191, 192, 202, 204, 207, 213, 215, 224

Programm nach 01:00 Uhr
52, 63, 81, 88, 115, 133, 138
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ADA Austrian Development Agency
Bankhaus Schelhammer & Schattera
bauMax AG
Coca Cola Alpine & Adriatic
Der Sonntag
Eduscho (Austria) GmbH
Erste Group Bank AG
erzdioezese-wien.at
INFOSCREEN Austria
Klösterreich
KURIER
L. Bösendorfer Klavierfabrik GmbH.
Missio – Päpstliche Missionswerke 

Österreich
OMV AG
Oesterreichische Nationalbank 
ORF Wien

Einen herzlichen Dank all unseren Sponsoren und Kooperationspartnern!

In Zusammenarbeit mit

Ökumenischer Rat der Kirchen in Österreich
Radio Stephansdom
Stadt Wien
Stift Klosterneuburg
Stiftung Pro Oriente
Ströck-Brot Ges.m.b.H.
Superiorenkonferenz der männlichen 

Ordensgemeinschaften Österreichs
Verbund AG
Vereinigung der Frauenorden Österreichs
Vienna Guide Service – Verein der 

geprüften Wr. Fremdenführer
WIENER STÄDTISCHE Versicherungsverein – 

Vienna Insurance Group 
Wien Museum
Wien Tourismus
WKO Wirtschaftskammer Österreich

den österreichischen (Erz)Diözesen
Eisenstadt
Graz-Seckau
Gurk-Klagenfurt
Innsbruck
Linz
Militärdiözese
Salzburg
St. Pölten

der slowakischen Erdiözese Tyrnau
www.nockostolov.sk

den tschechischen (Erz)Diözesen
Brünn
Budweis
Königgrätz
Leitmeritz
Olmütz
Ostrau-Troppau
Pilsen
Prag
www.nockostelu.cz

und Kirchen der Stadt Sopron



Wir danken unseren Hauptsponsoren ganz herzlich!

Wir danken unseren Partnern für ihre Unterstützung!


